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Flüchtlingsunterkunft in privater Initiative erbaut

Am Sonntag, 12. Juni ist das Gebäude – eine ehemali-
ge Scheune auf dem Hof Kammann in Getmold – mit 
der symbolischen Schlüsselübergabe an den Bür-
germeister seiner Bestimmung übergeben worden. 
Sie wird sich bald mit Leben füllen. Bei einer kleinen 
Feierstunde dankte Bauherr Bernd Kammann allen 
Beteiligten, dass sich das Projekt innerhalb weniger 
Monate realisieren ließ, bei den Handwerkern, deren 
Zusammenwirken reibungslos und sehr harmonisch 
funktionierte, bei der Stadt, ohne deren Zusage, das 
Gebäude auf 5 Jahre zu mieten, das Vorhaben zum 
Scheitern verurteilt gewesen wäre, und vor allen 
Dingen bei seiner Familie, die von Anfang an hinter 
ihm und seinen Plänen gestanden und mit ihm an 
einem Strang gezogen habe.
Die hell und freundlich eingerichteten Zimmer im 

Obergeschoss verfügen über Betten, Schränke, 
Tisch und Stühle, Satelliten-Fernsehen und 
werden per Fußbodenheizung beheizt. Sie bieten 
Platz für 28 Menschen. Im Erdgeschoss sind die 
Sanitärräume für Frauen und Männer sowie eine 
Gemeinschaftsküche untergebracht. Insgesamt 
beläuft sich die Investitionssumme auf ca. 300.000 
Euro. Bernd Kammann hat Fördermittel in Höhe 
von 64.000 Euro von der landeseigenen NRW-Bank 
erhalten. Die Mietsumme von 90.000 Euro, die er 
von der Stadt erhält, hört sich auf den ersten Blick 
gewaltig an, legt man diese jedoch auf 60 Monate 
um, wird der Betrag doch schon sehr viel kleiner, 
und es wird deutlich, dass sich diese Investition 
betriebswirtschaftlich eigentlich nicht rechnet. 
Aus seinem christlichen Glauben heraus war es 
ihm ein Bedürfnis, Menschen zu helfen und ihnen 

eine menschenwürdige Unterkunft zu gewähren. 
Denn dies ist bei dem Asylbewerberheim Röhr in 
Getmold, was eigentlich längst aufgegeben wer-
den sollte, schon lange nicht mehr gegeben. Nun 
dürfte sich die Stadt wohl endlich davon verab-
schieden. Und ein fertiges Gebäude längerfristig zu 
mieten, ist allemal günstiger, als ein marodes Haus 
zu sanieren bzw. krampfhaft mit dem Nötigsten zu 
versorgen und ständig Reparaturen auszuführen.
Die Hausmeister der Stadt, die für die Betreuung der 
Flüchtlingsheime zuständig sind, werden sich künftig 
auch um die Funktionsfähigkeit dieses Gebäudes und 
um die Menschen, die darin leben werden, kümmern. 
Zu wünschen ist der neuen Unterkunft, dass mit ihr 
p� eglich umgegangen und es ein weitestgehend 
kon� iktfreies Miteinander der Bewohner geben wird. 

Bürgermeister Steiner wies darauf hin, dass Bernd 
Kammann im Herbst letzten Jahres mit seiner 
Initiative zu einem Zeitpunkt auf ihn zugekommen 
ist, als überhaupt nicht abzusehen war, welches 
Ausmaß die Flüchtlingsströme noch annehmen 
werden, und dass der Stadt „das Wasser förmlich bis 
zum Halse stand“ und sie sich vom Bund und Land 
ziemlich allein gelassen fühlte. In der Zwischenzeit 
hat sich aufgrund der Grenzschließungen in Südeu-
ropa zwar die Lage vor Ort entspannt, aber letztlich 
kann keiner den künftigen Bedarf einschätzen. 
Daher dankte er auch insbesondere den vielen 
freiwilligen Helfern des Arbeitskreise AsylPrO für 
ihr beispielhaftes Verhalten, sich für die Probleme 
der Hilfesuchenden einzusetzen. Und so ist auch 
der Bau dieses Heimes ein Mosaikstein, Menschen 
hier heimisch werden zu lassen.

Hallenbenutzungsgebühren weiterhin strittig

Seit über einem Jahr konfrontiert die Verwaltung 
insbesondere die Sportvereine mit dem Thema Hal-
lenbenutzungsgebühren. Viel Arbeit ist schon in die 
Planung gesteckt worden, Zweifel mögen erlaubt 
sein, ob der ganze Aufwand in einem angemes-
senen Verhältnis zum Ertrag steht, den im Grunde 
niemand zu ermessen vermag. Zumal Beträge im 
Raum stehen, die den städtischen Haushalt kaum 
werden retten können. Und dafür der ganze Ärger? 
Es ist ja nicht so, dass die Vereine und Dorfgemein-
schaften ihre Mithilfe verweigerten. Aber welch 
ein bürokratischer Konstrukt, die Leistungen der 
Vereine auf � ktiven Konten gutzuschreiben, um sie 
später mit den Gebühren zu verrechnen? Was bleibt 

dann noch unter dem Strich für den Haushalt? Hans 
Eickemeyer (Stadtsportverband) hat auf der letzten 
Schulausschusssitzung die Pläne aus Gebühren und 
Guthaben und deren Verrechnung als „unausgego-
ren“ bezeichnet. Und das tri� t es auch. Eine maßvol-
le pauschale Beteiligung der Vereine, je nach aktiver 
Erwachsenenzahl, wäre schlicht einfacher und vor 
allen Dingen nachvollziehbar. 
Beitragserhöhungen sind den Mitgliedern der 
Vereine nicht zumutbar bzw. Austritte sind dann 
vorprogrammiert. Das kann keiner wollen. Auch der 
Vorstand des OTSV, mit 1.100 Mitgliedern stärkster 
Verein in der Stadt, ist kompromissbereit. Die Ab-
stimmung im Schulausschuss endete mit einem Patt, 
das letzte Wort hat der Rat voraussichtlich in seiner 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 6. Juli um 17.30 Uhr. 
Es ist zu ho� en, dass bis dahin eine überfraktionelle 
und vor allen Dingen einfache Lösung gefunden wird.

Ein Familienprojekt hat Gestalt angenommen (von links): Miriam Kammann, Sonja Willinger, Bernd Kammann übergibt 
Bürgermeister Marko Steiner die Schlüsselgewalt, Judith Kammann.



Verpassen Sie nicht die große 
Degener Hör-Studie.
Testen Sie selbst die Hörgeräte 
der neuesten Generation. 

Besuchen Sie uns und nutzen Sie diesen 

Gutschein für eine 
Höranalyse und Beratung.
Vereinbaren Sie Ihren Termin unter 
0 57 42/25 46

Verpassen Sie nicht die große 
Degener Hör-Studie.
Testen Sie selbst die Hörgeräte 
der neuesten Generation.in

Degener . Spiegelstr. 15 . 32361 Pr. Oldendorf

Optik Degener gehört seit vielen Jahren 
zu den führenden Augenoptikern im 
Lübbecker Raum. Hochwertige Brillen-

glas-Lösungen, angesagte Brillenmode sowie 
eine große Auswahl an Sonnenbrillen und 
Kontaktlinsen machen Optik Degener, mit sei-
nem angenehmen Ambiente und modernster 
Technik im Herzen von Preußisch Oldendorf, 
zu einer der ersten Adressen für Augenoptik.  

 
Mit der gleichen Leidenschaft werden in der 
Hörakustik, die modernsten Hörsysteme der 
renommiertesten Hersteller angeboten.

Optik Degener kümmert sich neben 
dem exzellenten Sehen auch um das 
gute Hören seiner Kunden.

Jedes Hörgerät ist ein 
individuelles Meisterwerk.

Vogelzwitschern, das Lachen eines Kindes, 
Musik – unsere Klangwelt ist ungemein bunt 
und vielfältig. Und ein großes Stück Lebens-
qualität geht verloren, wenn Teile dieser 
Kulisse nicht mehr wahrgenommen werden 
können. Bei rund 16 Millionen Deutschen ist 
das der Fall, Tendenz steigend. 

Die gute Nachricht: Wer rechtzeitig reagiert, 
kann mit modernen Hörsystemen „ganz Ohr“ 
bleiben. Jedes dieser Hörgeräte ist ein kleines 
individuelles Meisterwerk. Unsere Aufgabe 
eine lückenlose und ehrliche Beratung und 
nach einer Kaufentscheidung die perfekte 
Anpassung an das Ohr unseres Kunden.
 
Ganz nach dem Motto: Hörbar groß, sichtbar 
klein!

Das kompetente Team um Christoph Degener
begrüßt seine Kunden in den Räumlichkeiten,
deren Ausstattung bzw. Einrichtung auf die 
Bedürfnisse für eine optimale Beratung und 
Analyse des Hörvermögens unserer Kunden 
ausgelegt ist. Dazu gehören selbstverständ-
lich auch hochmoderne Messinstrumente, 
sowie besonders schallisolierte Räume. „Das 
bringt unseren Kunden einen echten Mehr-
wert bei der Hörgeräteversorgung.

Auch Know-how sorgt für 
besseres Hören.
 
Christoph Degener: „Hören ist nicht nur 
eine Sache der Ohren, sondern auch des Ge-
hirns. Im Hörzentrum sorgt ein engmaschiges 
Netz von Nervenzellen für den eigentlichen 
Wahrnehmungsprozess, was wir als „Hören“ 
bezeichnen. Wie alle Nervenzellen braucht 
aber auch das Nervenzellennetz im Hörzen-
trum kontinuierliche Anregung, um aktiv zu 
bleiben. Infolge der Schwerhörigkeit kom-
men durch reduzierte Schallweiterleitung im 
Ohr immer weniger Reize im Hörzentrum des 
Gehirns an. Die Folge: Nervenzellverbindun-
gen werden unterbrochen und abgebaut. Die 
Leistungsfähigkeit des Gehirns bei der Verar-
beitung von Tönen, Geräuschen und Sprache 
lässt nach.“
 
Die perfekte Mischung von modernster Tech-
nik und langjähriger Erfahrung machen den 
kleinen aber feinen und hörbaren Unter-
schied aus.

Degener – Innovation und 
Kompetenz für Ihr gutes Hören.

Mindener Straße 19 – 21 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42  / 25 46

Mehr
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.
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Christoph Degener, 
Augenoptikermeister 
und Inhaber von 
Optik Degener

Spiegelstraße 15 . 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42/25 46

Den Sommer in allen Tönen genießen.

Wieder mitten im Geschehen sein.



Bekanntmachung der Stadt Preußisch Oldendorf über die 
Rücknahme einer Widmung für den öff entlichen Straßenverkehr 
im Stadtteil Börninghausen
Mit Allgemeinverfügung vom 07.05.2007, bekannt gemacht im „Preußisch Ol-
dendorfer Rundblick“ am 17.05.2007, wurden die im beigefügten Übersichtsplan 
gekennzeichneten Flächen als Gemeindestraße eingestuft und dem ö� entlichen 
Verkehr gewidmet.
Diese Widmung wird gem. § 48 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (VwVfG NRW) mit Wirkung vom 01.01.2016 zurückgenommen.

Preußisch Oldendorf, den 23.05.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 PO „Neues Stadtzentrum“ 
hier: Off enlegungsbeschluss
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Preußisch Oldendorf hat in 
seiner Sitzung am 10.05.2016 die ö� entliche Auslegung zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 16 PO „Neues Stadtzentrum“ beschlossen. 
Die genaue Abgrenzung des Planbereichs ist dem nachstehend abgedruckten 
Übersichtsplan zu entnehmen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Planentwurf mit dem Text und der Begründung 
in der Zeit vom 23. Juni 2016 bis einschließlich 22. Juli 2016 während der Dienst-
stunden bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Fachbereich Bauen, Rathausstraße 3, 
32361 Preußisch Oldendorf, ö� entlich aus. 
Die ö� entliche Auslegung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ö� entlich bekannt 
gemacht. Während der Auslegungsfrist können zu dem Planentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift Stellungnahmen abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können 
und ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. 

Preußisch Oldendorf, den 02. Juni 2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Geltungsbereich
B-Plan Nr.16 PO

Geltungsbereich
1. Änderung
B-Plan Nr.16 PO

STADT PREUßISCH OLDENDORF
Bebauungsplan PO Nr.16 "Neues Stadtzentrum" -  1. Änderung

Bekanntmachung der Stadt Preußisch Oldendorf über die beabsich-
tigte Einziehung eines Teilstücks der Straße „Am Yachthafen“ zwi-
schen der „Hafenstraße“ und dem „Kanalweg“ im Stadtteil Getmold
Die Stadt Preußisch Oldendorf beabsichtigt, die Einziehung eines Teilstücks der 
ö� entlich gewidmeten Straße „Am Yachthafen“ im Stadtteil Getmold gemäß § 7 
des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV. NRW. 1995 S. 1028), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.03.2015 (GV. NRW. 2015 S. 312), da 
der Straßenabschnitt für den ö� entlichen Verkehr entbehrlich geworden ist und 
keine Verkehrsbedeutung mehr besitzt.
Die Absicht der Wegeeinziehung wird hiermit ö� entlich bekanntgemacht. Eine 
Karte, in der der vorgenannte Straßenabschnitt verzeichnet ist, liegt bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, Zimmer 113, 
während der Dienststunden (montags, dienstags, donnerstags und freitags von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Einsicht-
nahme aus.
Gegen die Absicht der Einziehung können innerhalb von drei Monaten nach 
Verö� entlichung dieser Bekanntmachung Einwendungen bei der Stadt Preußisch 
Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der vorbezeich-
neten Dienststunden geltend gemacht oder schriftlich erhoben werden.

Preußisch Oldendorf, den 23.05.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Bekanntmachung der Stadt Preußisch Oldendorf über die beabsich-
tigte Einziehung eines Teilstücks der „Schloßstraße“ zwischen der 
„Hüff er Straße“ und dem „Mühlenbrink“ im Stadtteil Lashorst
Die Stadt Preußisch Oldendorf beabsichtigt, die Einziehung eines Teilstücks der 
ö� entlich gewidmeten „Schloßstraße“ im Stadtteil Lashorst gemäß § 7 des Stra-
ßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV. NRW. 1995 S. 1028), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.03.2015 (GV. NRW. 2015 S. 312), da 
der Straßenabschnitt für den ö� entlichen Verkehr entbehrlich geworden ist und 
keine Verkehrsbedeutung mehr besitzt.
Die Absicht der Wegeeinziehung wird hiermit ö� entlich bekanntgemacht. Eine 
Karte, in der der vorgenannte Straßenabschnitt verzeichnet ist, liegt bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, Zimmer 113, 
während der Dienststunden (montags, dienstags, donnerstags und freitags von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur Einsicht-
nahme aus.
Gegen die Absicht der Einziehung können innerhalb von drei Monaten nach 
Verö� entlichung dieser Bekanntmachung Einwendungen bei der Stadt Preußisch 
Oldendorf, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der vorbezeich-
neten Dienststunden geltend gemacht oder schriftlich erhoben werden.

Preußisch Oldendorf, den 23.05.2016

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Nachruf 
Am 06. Mai 2016 ist

Herr Heinrich Jockheck
Mindener Straße 9, 32361 Preußisch Oldendorf, verstorben.

Herr Jockheck hat von 1969 bis zur Kommunalen Neugliederung im 
Jahre 1973 dem Rat des Amtes Preußisch Oldendorf angehört.
Nach der Kommunalen Neugliederung war er Mitglied in einer 

Vielzahl verschiedenster Ausschüsse und Gremien.
Herr Jockeck hat die vielfältigen kommunalpolitischen Aufgaben 

stets engagiert wahrgenommen und sich für die Belange der Stadt 
Preußisch Oldendorf eingesetzt.

Wir danken ihm für die Tätigkeit und werden sein Andenken
 in Ehren halten.

Preußisch Oldendorf, den 03. Juni 2016

Marko Steiner
Bürgermeister        

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung  
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

26.06. Rosarium Sangerhausen mit Tony Marshall als Stargast, Busf., Eintritt . . . 45,- €

09.07. NOK Kiel – Brunsbüttel, Busf., NOK-Fahrt, Brunch + Kuchenbüfett . . .119,- €

09.07. Tierpark Hagenbeck, Busf. Eintritt Hagenbeck  . . . . . . . . (Kinder 39,- €) 49,- €

15.07. Queen Mary 2 in Hamburg, Busf., Barkassenfahrt, 1 Piccolo  . . . . . . . . 45,- €

16.07.+ 14.08. Insel Helgoland,  
Busf., Schifffahrt ab/an Cuxhaven  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Kinder 40,- €) 55,- €

16.07.+14.08. Strandtag Duhnen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Kinder 18,- €) 26,- €

21.07. Mercedes Benz Bremen, Busf., Werkbesichtigung  . . . . . . . . . . . . . . . . 38,- €

07.08. Maschseefest Hannover, Busf., Schifffahrt, Kaffeegedeck  . . . . . . . . . . 39,- €

11.08. Lüneburger Heide, Busf., Besuch Heidegarten, Kutschfahrt  . . . . . . . . . . 39,- €

13.08. Gartenfest Schloss Corvey, Busf., Eintritt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35,- €

13.08. Insel Borkum mit Katamaran, Busf., Katamaran ab/an Emden, Inselbahn  65,- €

14.08. Duhner Wattrennen,  
Busf., Eintritt Sitzplatz . . . . . . . . . . . . . . . . . (Stehplatz 33,- €, Kinder 25,- €) 39,- €

20.08. Bickbeeren Tour, Busf., Bickbeerwaffel, Kaffee, Besuch Steinhuder Meer  29,- €

20.08. Feuerwerkswettbewerb Hannover,  
Busf., Besuch und Eintritt Wettbewerb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48,- €

27.08. Wernigerode, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29,- €

Tagesfahrten

Mehrtagesfahrten
24.09. – 01.10. Südtirol Busf., 7 x HP,  

Besuch Wochenmarkt, Dolomitenrundfahrt, Besichtigung Obstgenossenschaft, 
Gardasee, Brixen und Bruneck, Weinprobe und Kalterer See  . . . . . . . . . . .  699,- €

Standesamtliche Nachrichten

Geburten 
Linea Walker, Meyers Patt 9, Preußisch Oldendorf, geboren am 25. April 
2016 in Melle
Nelio Koop, Am Kreuzweg 11, Preußisch Oldendorf, geboren am 15. Mai 
2016 in Lübbecke
Eheschließungen
Elena Moor, An der Leuchtenburg 24, Bad Essen, und Tuncay Gezer, 
Lintorfer Straße 30, Bad Essen, geheiratet am 21. Mai 2016 in Preußisch 
Oldendorf
Marion Heidkamp und Jan-Henrik Flömer, Wilhelmstraße 1, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 25. Mai 2016 in Preußisch Oldendorf 
Henrika Göring und Peter Dahmann, Hedemer Dorfstraße 7, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 03.06.2016 in Preußisch Oldendorf 
Altersjubiläen
Edith Kammann, Am Golfplatz 6, Preußisch Oldendorf, feierte am 03. Juni 
2016 ihren 87. Geburtstag 
Elfriede Koch, Strombergstraße 39, Preußisch Oldendorf, feierte am 
05. Juni 2016 ihren 94. Geburtstag
Luise Haake, Zum Anleger 2, Preußisch Oldendorf, feierte am 08. Juni 
2016 ihren 95. Geburtstag
Josef Heuter, Mittelweg 13, Preußisch Oldendorf, feierte am 11. Juni 2016 
seinen 83. Geburtstag
Luise Möller, Jahnstraße 2, Preußisch Oldendorf, feierte am 15. Juni 2016 
ihren 81. Geburtstag
Ernst Kreutz, Bahnhofstraße 26, Preußisch Oldendorf, feiert am 21. Juni 
2016 seinen 83. Geburtstag
Heinrich Kammann, Am Golfplatz 6, Preußisch Oldendorf, feiert am 
22. Juni 2016 seinen 89. Geburtstag
Elfriede Galle, Friedhofstraße 27, Preußisch Oldendorf, feiert am 25. Juni 
2016 ihren 93. Geburtstag
Lieselotte Obering, Heddinghauser Straße 18, Preußisch Oldendorf, feiert 
am 25. Juni 2016 ihren 85. Geburtstag
Ehejubiläen
Klärchen und Klaus Dreisörner, Bahnhofstraße 25, Preußisch Oldendorf, 
feierten am 05. Mai 2016 ihre Goldene Hochzeit
Erika und Wilhelm Riepe, Alwinstraße 1, Preußisch Oldendorf, feierten am 
10. Juni 2016 ihre Goldene Hochzeit
Sterbefälle
Frieda Stoll, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 05. Mai 
2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 87 Jahren
Eva Gärtner, Grestenweg 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 10. Mai 
2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 86 Jahren 
Ursula Soldato, Hohenstiege 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
12. Mai 2016 in Bünde im Alter von 74 Jahren
Krimhilde Schwarz, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
17. Mai 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 94 Jahren
Ingelore Kaiser, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 19. Mai 
2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 84 Jahren
Helga Schmidt, An der Glocke 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
21. Mai 2016 in Lübbecke im Alter von 80 Jahren
Hildegard Drees, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
26. Mai 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 98 Jahren
Friedhelm Hübner, Hauptstraße 32, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
28. Mai 2016 in Lübbecke im Alter von 66 Jahren
Helene Hübert, Großer Garten 12, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
03. Juni 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 96 Jahren
Ulrich Kreienkamp, Zum langen Damm 6, Preußisch Oldendorf, gestor-
ben am 03. Juni 2016 in Preußisch Oldendorf im Alter von 64 Jahren
 (Stand: 03.06.2016)

Frauenstammtisch der Stadt Preußisch Oldendorf: 
Y-E-A – Yogurt-Erlebnis-Abend

Essen Sie gerne Yogurt? Ist Ihnen 
Ihre Gesundheit wichtig? Sagen wir 
auf einer Scala von 1 – 10 im oberen 
Drittel? Wenn Sie alle drei Fragen 
mit Ja beantwortet haben, sind Sie 
bei uns genau richtig. Begeben Sie 
sich mit uns auf eine Reise durch 
den Darm und stellen u.a. fest, dass 
Yogurt mehr ist als „nur“ einfach ein 
Lebensmittel. Und zu guter Letzt 
erwartet Sie eine kleine Überra-
schung. Seien Sie unser Gast beim 
YoungGo-Vital-Team Anke Kors-
meier, Trainerin und Gesundheitsberaterin, sowie Martin Engelmeyer, 
Referent des Abends. Wir tre� en uns am Dienstag, 5. Juli 2016, um 17.00 
Uhr bei Anke Korsmeier, Engershauser Str. 12 in Preußisch Oldendorf. 
Anmeldungen nimmt Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller gerne 
entgegen, Tel. 05742/ 93 11 38, E-Mail: a.kneller@preussischoldendorf.de.

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

DIE STADT INFORMIERT
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In Preußisch Oldendorf!

Mo. 14:30 - 18:00  ·  Fr. 09:00 - 13:00     •    Spiegelstr. 5 · Tel. 05742 - 70 46 64

Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

„Der Nachtwandler“ von Sebastian Fitzek, 
erschienen 2013, wird heute empfohlen von 
Kristina Sand, einer regelmäßigen Bücherei-
Besucherin:
Atmen! Das Buch ist so spannend, dass ich daran 
denken muss, zwischendurch Luft zu holen.
Es handelt von einem jungen Mann namens 
Leon. Dieser wacht eines Morgens auf und 
sieht seine Freundin Natalie vor dem Schlafzim-
merschrank: zugeschwollenes, violettes Auge, 
vier Fingernägel lackiert, der fünfte Nagel fehlt, 
Einschnitte von Rasierklingen an den Armen! War Leon das?
Leon schlafwandelt und kann sich nach dem Aufwachen an nichts 
erinnern. Natalie stürzt mit gepacktem Ko� er aus der gemeinsamen 
Wohnung. Leon ist verzweifelt. Er durchlebt in den nächsten Tagen 
Schlaf- und Wachphasen, in denen er die unheimlichsten Dinge ent-
deckt. Was ist da in der Mikrowelle, was sind das für erschreckende Fotos 
in Natalies Dunkelkammer? War Leon das?
Leon besorgt sich eine bewegungsaktive Nachtkamera, um sich nachts 
zu � lmen. Nach vierzehn Stunden Schlaf erwacht er mit Erdklumpen 
an den Socken und Latexhandschuhen an den Händen. Er kann sich an 
nichts erinnern. Was ist auf der Kamera zu sehen?
Der Autor Sebastian Fitzek beschreibt die einzelnen Situationen extrem 
spannend. Meistens wusste ich selbst nicht, schläft Leon? Das kann er 
doch unmöglich im Schlaf erlebt haben, ohne aufzuwachen! Was muss 
er noch alles ertragen?
Ein Buch voller Wendungen und Nervenkitzel bis zur letzten Seite. Ich 
kann dieses Buch jedem empfehlen, der gerne spannende Psychokrimis 
liest.
Herzliche Einladung in die Stadtbücherei, wo Sie dieses Buch ausleihen 
können. Die Ö� nungszeiten stehen wie immer ganz vorn im Rundblick.

JuLeiCa-Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Foto: Ilka Gerhold/Kreis Minden-Lübbecke

Gästebetten im Gastgeberverzeichnis 2017 anbieten
Bei der Touristik-Preußisch Oldendorf beginnen die Vorbereitungen 
für den neuen Katalog „Gesundheit, Urlaub & Natur in Bad Holzhausen, 
Preußisch Oldendorf und Börninghausen 2017“. Der Prospekt wird mit 
einem Umfang von mindestens 48 Seiten und einer Au� age von 7.000 
Exemplaren für die Gäste und Besucher unserer Stadt aufgelegt.
Gerne berücksichtigt die Touristik der Stadt Preußisch Oldendorf für die 
neue Ausgabe des Kataloges weitere Gästezimmer und Ferienwohnun-
gen. Dabei ist der Grundeintrag kostenlos.
Interessierte Gastgeber setzen sich bitte bis zum 01.08.2016 mit der 
Touristik-Preußisch Oldendorf, Herrn Christian Streich, Haus des Gastes, 
Hudenbeck 2, 32361 Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, Tel. 05742-
70 37 95, E-Mail: C.Streich@preussischoldendorf.de, in Verbindung.

Ehrenamtliches Engagement, wichtig und nicht 
selbstverständlich

Heutzutage ist es eine große organisatorische Herausforderung für Ju-
gendliche, neben dem verkürzten Abi oder der Ganztagsschule Zeit für 
ehrenamtliches Engagement zu � nden. Umso erfreulicher ist es, wenn 
sie sich dennoch engagieren wie zum Beispiel die Jugendgruppenleite-
rinnen und Jugendgruppenleiter. 22 Jugendliche und junge Erwachsene, 
die vielfach bereits ehrenamtlich in unterschiedlichsten Vereinen und 
Verbänden tätig sind, haben die Grundausbildung für Jugendgruppen-
leiterinnen und Jugendgruppenleiter erfolgreich absolviert.
Die Jugendförderung des Kreisjugendamtes Minden-Lübbecke unter der 
Leitung von Ilka Gerhold führte in Kooperation mit den Jugendförde-
rungen der Gemeinde Hille, Gerald Marcks, und der Stadt Rahden mit 
Vanessa Hermeling eine 4-tägige Grundausbildung in den Osterferien 
durch.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden hierbei vom Leitungsteam 
durch wichtige Themenbereiche der Kinder- und Jugendarbeit geführt, 
wie pädagogisches Basiswissen für die Arbeit mit Kindern & Jugendli-
chen, Re� exion, Stärkung der Kritikfähigkeit, Teamarbeit, Einführung in 
die Gruppendynamik und fachbezogene Rollenspiele. Wichtige recht-
liche Grundlagen in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, wie bei-
spielsweise Aufsichtsp� icht und nicht zuletzt die Planung, Organisation 
und Durchführung von Angeboten für Kinder und Jugendliche, wurden 
ebenso vermittelt.

Zusätzlich wurde die Ausbildung durch ein Workshop-Wochenende 
in Preußisch Oldendorf unter Anleitung von Vanessa Hermeling, Ilka 
Gerhold, Andreas Keller, Sina Schlomann und Gabriele Hohmeier abge-
rundet. Hier bekamen die Teilnehmenden noch wichtige Informationen 
zu den Themen: Kommunikation, Erlebnispädagogik, Spiel, Team, Krea-
tivität, Partizipation, etc. und durften sich auch direkt vor Ort praktisch 
ausprobieren. 
Gut gerüstet mit der umfangreichen Ausbildung, dem regelmäßigen 
ehrenamtlichen Engagement und einem zusätzlichen Erste-Hilfe-
Grundkurs können demnächst folgende Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die JuLeiCa ihr Eigen nennen: Nicole Urlacher, Dana Jockheck, Jule 
Pohlmann, Michael Reimers, Sarah Louisa Henke, Kristin Klassen, Mirco 
Hanschick, Rebekka Schillak, Ilka Hußmann, Stefanie Zoi, Jessica Gross, 
Annabel Reddehase, Flora Witte, Benjamin Bein, Navid Habibi, Christian 
Schilling, Saskia Hielscher, Nils Schlanert, Lennart Huchzermeier, Patrick 
Gansel, Sina Torno und Katharina Soddemann.

DIE STADT INFORMIERT
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Bremer Straße 5 · 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. (0 57 42) 920 760 · www.tvlammersiek.de

TELEKOM High Speed Internet
Jetzt endlich auch bei Ihnen!

Wir erledigen die problemlose Umstellung Ihres Telekom-Anschlusses  
auf IP und schnelles Internet und sorgen für fachgerechte Installation!

Ihr persönlicher TELEKOM-Ansprechpartner vor Ort:

Bad Essen Preußisch 

Oldendorf
Bad  

Holzhausen

Rödinghausen

Heizkosten
           senken!

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle
Engershauser Straße 3 • 32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 2002 •  pr-oldendorf@fip.de • www.fip.de

TÜV-geprüft: Durch die optimierte und saubere
Verbrennung unseres Heizöls sparen Sie bares Geld,
schonen die Umwelt und Ihre Heizungsanlage.

Aral HeizölEcoPlus – das saubere Sparheizöl!
TÜV-geprüft: weniger Ruß, mehr Wärme.

Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

Nachruf 
Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Oberfeuerwehrmann Felix Jenk

Herr Jenk verstarb am 4. Mai 2016 im Alter von 88 Jahren.
Der Verstorbene trat am 15. Januar 1962 in die Löschgruppe Schrötting-
hausen ein. Von 1962 bis 1987 war er aktives Mitglied der Löschgruppe 
und wechselte am 24. Oktober 1987 in die Ehrenabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr.
Wir verlieren mit unserem Kameraden einen Menschen, der seine 
Aufgaben stets gewissenhaft und mit großem persönlichem Einsatz 
zum Wohle der Bevölkerung der Stadt Preußisch Oldendorf erfüllt hat.
In Anerkennung seiner Verdienste wurde ihm die Sonderauszeich-
nung des Landesfeuerwehrverbandes für 50-jährige Mitgliedschaft 
verliehen.
Wir trauern um ihn und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf

 Marko Steiner Edgar Hensel
 Bürgermeister         Leiter der Wehr

 Rolf Albrecht Hendrik Schmidt
 Zugführer         Löschgruppenführer

Nachruf 
Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Unterbrandmeister Friedhelm Hübner
Herr Hübner verstarb am 28. Mai 2016 im Alter von 66 Jahren.
Der Verstorbene trat am 1. Juli 1971 in die Löschgruppe Harling-
hausen ein. Am 3. März 2012 wechselte er in die Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Wir verlieren mit unserem Kameraden einen Menschen, der seine 
Aufgaben stets gewissenhaft und mit großem persönlichem Einsatz 
zum Wohle der Bevölkerung der Stadt Preußisch Oldendorf erfüllt hat.
In Anerkennung seiner Verdienste wurde er mit den Feuerwehrehren-
zeichen in Silber und Gold ausgezeichnet. Auch hat er die Florianme-
daillen in Bronze für besondere Verdienste im Feuerschutz erhalten. 
Seine jederzeit ansprechbare Hilfsbereitschaft und Einsatzfreude 
brachten ihm Wertschätzung und Vertrauen bei denen, die mit ihm 
zu tun hatten.
Wir trauern um ihn und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf

 Marko Steiner Edgar Hensel
 Bürgermeister         Leiter der Wehr

 Frank Ballmeyer Alexander Schultze
 Zugführer         Löschgruppenführer

Rentenberatung im Rathaus
Die Deutsche Rentenversicherung (Auskunfts- und Beratungsstelle 
Bielefeld) bietet am Montag, 01. August 2016, von 08.30 bis 12.30 Uhr 
und 13.30 bis 16.00 Uhr einen Sprechtag im Rathaus, Zimmer 2 a, an.
Unter Vorlage des Personalausweises und der Versicherungsnummer 
werden kostenlos nahezu sämtliche Fragen zur Rentenversicherung vor 
Ort beantwortet. Per Computer wird sekundenschnell ein Versicherungs-
verlauf angefordert oder die zu erwartende Rente errechnet. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und kann telefonisch bei der 
Stadtverwaltung unter der Rufnummer 9311-76 vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag: 05.12.2016 !
Weitere Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung werden im  
Verwaltungsgebäude der IKK Classic, Geschäftsstelle Lübbecke, Nieder-
wall 7, durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist auch hier erforderlich 
und kann telefonisch unter der Rufnummer 05741/3390 vorgenommen 
werden.
Außerdem steht Ihnen der Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, Herr Wilhelm Budde, Kalkofenstraße 8, 32361 Preußisch 
Oldendorf, unter der Telefonnummer 05742/2843 zur Verfügung. 
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www.preussischoldendorf.de/rundblick    7



LVM-Versicherungsagentur

Telefon

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

 Andreas Jark
 Mindener Str. 23
 32361 Preußisch Oldendorf

 (05742) 55 66
 info@jark.lvm.de

Gärtnerei

Osterholt
Feldmark 4 · Preuß. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 27 88
Feldmark 4

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

Telefon 0 5742 / 27 88

Hartenkampstraße 14 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 5742 / 3051

Konditorei & Eiscafé

Café 
Schöller

Holzhauser Markt am Bahnhof am 2. und 3. Juli 2016
Vergnügungsmarkt am Bahnhof erwartet zahlreiche Besucher mit 
bewährten und neuen Programmpunkten

Besonders dank des Engagements des Gewerbevereins Bad Holzhausen 
bekennen sich erneut viele Firmen aus Bad Holzhausen zu der Veranstal-
tung und unterstützen diese. Als Beispiele genannt seien die Gärtnerei 
Osterhold, der Maler Klingenhagen, „der Tischler um die Ecke“, die LVM, 
die Zimmerei Pro� bau, Anhängerbau Söte, der Salon Tiemann oder 
Schä� er Multimedia.
Auch wieder dabei: Kostenloser Kinderfl ohmarkt
Neben der Handwerkermeile gehört auch der kostenlose Kinder� oh-
markt schon seit langer Zeit zum festen Veranstaltungsprogramm. Auch 
in diesem Jahr können Kinder ohne Anmeldung und ohne Gebühr Platz 
in ihren Zimmern scha� en.
Ebenfalls in diesem Jahr wieder dabei ist eine Open-Air-Party am Sams-
tag. Die Band „The New Empire“ freut sich nach tollen Feten in den Jahren 
2011 bis 2013 wieder in Bad Holzhausen zu Gast sein zu dürfen. 
Die Band hat bereits mehrfach bewiesen, zielgenau den Geschmack des 
Publikums zu tre� en und für tolle Stimmung zu sorgen. 
Natürlich gehört auch in diesem Jahr ein Besuch im Ka� eezelt der Vereins-
gemeinschaft zum P� ichtprogramm der Gäste. Wahre Tortenkunstwerke 
aus ganz Bad Holzhausen warten darauf, die Gaumen zu verwöhnen.
Ebenfalls mit Spannung erwartet wird der Birkenweitwurf am Samstag. 
Die bisherigen Proben lassen hier einen heimlichen Veranstaltungshöhe-
punkt vermuten.
Neuheiten im Programm
Das Ka� eezelt ist auch ein hervorragender Platz, um das Bühnenpro-
gramm während der zwei Tage zu genießen. Mit Spannung erwartet 
wird neben den zahlreichen bewährten Programmpunkten auch der 
„Zauberer Philo Kotnik“, der erstmals den Sonntag mitgestalten wird.

8 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 177 – Juni 2016

8-13 Holzhauser Markt.indd   8 10.06.16   10:22



Am Alten Markt 22 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon 0 57 42/70 47 74
info@zimmerer-profibau.de · www.profibau-massivholzhaus.de

www.schaeffer-multimedia.de · info@schaeffer-multimedia.de

Bahnhofstraße 14
32361 Pr. Oldendorf
Tel. 05742/1396

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Am Alten Markt 32

Telefon 05742/3812
Telefax 05742/3816

www.anhaengerbau-soete.de

A N H Ä N G E R B A U

HOLZHAUSER MARKT

BÜHNENPROGRAMM
14.00 Uhr Konzert des Blasorchesters Bad Holzhausen
15.30 Uhr Au� ührung des Kindergartens „Max und Moritz“
16.00 Uhr Modenschau „Sally Moden“
17.00 Uhr Birkenweitwurf (Mannschaftswettkampf)
 anschließend Siegerehrung
20.00 Uhr Livemusik bei freiem Eintritt „The New Empire“

SAMSTAG, 11. JULI
14.00 Uhr •  Marktbeginn mit offi  ziellem Marktrundgang 

(Tre� en am Mühlenkreissymbol)
 •  Kinderfl ohmarkt, Vergnügungsmarkt
 •  Große Tombola (tägliche Hauptgewinne der Vereins-

gemeinschaft Bad Holzhausen)
 •  Shuttle-Fahrten der Museumseisenbahn („Schweine-

schnäuzchen“) vom Marktgelände zur Berliner Straße
 •  Kaff ee und Torten im Zelt

Zimmerer-Profi bau GmbH tritt ZimmerMeisterHaus bei 
Mitglied einer starken Gemeinschaft

Individuell geplante Häuser in hoher Qualität von einem regional 
verwurzelten Handwerksbetrieb. Auf diesen Nenner bringt Mario Drees, 
Betriebsleiter der Fa. Zimmerer-Profi bau GmbH aus Preußisch Oldendorf, 
die Stärken der Firma. Um den individuellen Holzhausbau in der Region 
Preußisch Oldendorf weiter voranzubringen, ist der Betrieb am 1.4.2016 
der Vereinigung ZimmerMeisterHaus beigetreten. „Wir sind nun einer von 
bundesweit rund 100 ausgewählten selbstständigen Holzbau-Betrieben, 
die das Markenprodukt ZimmerMeisterHaus bauen dürfen“, zeigt sich die 
Firma Zimmerer-Profi bau stolz.

Um diese Auszeichnung zu erhal-
ten, musste die 2006 gegründete 
Firma ein strenges Aufnahme-
verfahren durchlaufen und ein 
Qualitätsmanagement einführen. 
Zudem musste sie nachweisen, 
dass sie das komplette Bauvorha-
ben für den Kunden durchführen 
kann.  Weiter auf Seite 10
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Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Blasheimer Str. 7

Mobil 0171/ 60 55 691

Wittekindstraße 18
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 93020

www.lis-gmbh.com

BÜHNENPROGRAMM
15.00 Uhr Tanzauff ührung der AWO-Seniorentanzgruppe
15.30 Uhr Auff ührung der Grundschule Bad Holzhausen
16.00 Uhr Der Zauberer Philo Kotnik 

SONNTAG, 10. JULI
10.00 Uhr •  Gottesdienst mit Posaunenchor und dem Gospelchor 

„Lunedi Sera“, anschließend Frühschoppen-Konzert
11.00 Uhr • Öff nung des Marktes
 •  Kinderfl ohmarkt, Vergnügungsmarkt
 •  Große Tombola (tägliche Hauptgewinne der Vereins-

gemeinschaft Bad Holzhausen
 •  Shuttle-Fahrten der Museumseinbahn („Schweine-

schnäuzchen“) vom Marktgelände zur Berliner Straße
 •  Kaff ee und Torten im Zelt

Inh. Sebastian Koch
Berliner Straße 33
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. 05742-70393-21
• info@aliento.de
• www.aliento.de SONNTAG, 10. JULISONNTAG, 10. JULI

10.00 Uhr 

Raumausstattermeister
Alexander Bieler

Bahnhofstraße 18 
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Telefon 0 5742 / 36 76 • Mobil 0171 / 749 36 76

Fortsetzung von Seite 9 
„Wir planen das Haus nach den persönlichen Wünschen der Baufamilie 
und bauen mit wohngesunden Baustoff en energieeffi  ziente Häuser. Mit 
einem eingespielten Team von regionalen Handwerkern können wir ihr 
Traumhaus schlüsselfertig erstellen“, freut sich Herr Drees.
Für den Kunden hat das den Vorteil, dass er bis zur Hausübergabe nur 
mit einem Ansprechpartner zu tun hat. Zudem garantiert die Firma 
Zimmerer-Profi bau GmbH den Fertigstellungstermin und gibt eine Fest-
preisgarantie. Mario Drees dazu: „Darauf kann sich der Kunde verlassen. 
Für uns als ZimmerMeisterHaus-Manufaktur ist eine persönliche und 
verlässliche Kundenbeziehung von größter Bedeutung. Wir wollen, dass 
unsere Bauherren zufrieden sind und uns weiterempfehlen. Dies ist auch 
die Basis für unseren künftigen Geschäftserfolg.“ Welche Leistungen der 
Kunde in Anspruch nimmt, bestimmt er selbst. Die Bauherren können in 
jedem gewünschten Umfang kostensparende Eigenleistungen erbrin-
gen. Dabei werden Sie durch die Bereitstellung von Materialpaketen und 
Werkzeugen unterstützt und von einem Zimmermeister fachlich betreut. 
Den größten Vorteil beim Beitritt zu der Vereinigung ZimmerMeisterHaus 
sieht Holzbauexperte Mario Drees darin, dass er darüber Zugriff  auf die 
Erfahrungen und Planungsdaten von den Kollegenbetrieben hat. Damit 
kann Zimmerer-Profi bau sein Know-how und seine gestalterischen Mög-
lichkeiten erheblich ausweiten und dies den Kunden zugutekommen 
lassen. Darüber hinaus profi tiert das Unternehmen von regelmäßigen 
Fortbildungsveranstaltungen und gemeinsamen Marketingaktivitäten. 
ZMH die Nr. 1 im handwerklichen Holzhausbau
Die Vereinigung ZimmerMeisterHaus wurde 1987 als Zusammenschluss 
von leistungsfähigen Zimmereimanufakturen aus Deutschland, Öster-
reich und Luxemburg gegründet. Die Partnerbetriebe sind regional tätig 
und agieren als selbstständige Unternehmen. Gemeinsam arbeiten sie 
an der Weiterentwicklung der modernen Holzrahmenbauweise. Dazu 
gehört, dass die Häuser in Sachen Ökologie, Wärmedämmung und 
Energietechnik auf dem neuesten Stand sind und heute schon die Anfor-
derungen von morgen erfüllen.
Fa. Zimmerer-Pro� bau GmbH
20 Beschäftigte, darunter 4 Architekten, Ingenieure und Meister in einem 
Tätigkeitsgebiet ca. 150 km um den Firmenstandort.
Weitere Leistungen neben dem Bereich ZimmerMeisterHaus:
• Fertighaussanierung (Renopan), • Massivholzhäuser (Thoma)
• Komplettsanierung aus einer Hand
Kontakt: Zimmerer-Profi bau GmbH, Am Alten Markt 22, 32361 Preußisch 
Oldendorf, Tel. 05742 / 704774, E-Mail info@zimmerer-profi bau.de,
www.profi bau-massivholzhaus.de
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Brunnenallee 3
32361 Pr. Oldendorf
Telefon 0 5741/ 27 50
info@holsingvital.de

www.holsing-vital.de

Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 (an der B65) • Tel.: 0 5742 /92 0352

Neu bei uns
Gartenmöbel
Pflanzartikel
Außenlampen
Gartenstecker
und vieles mehr

Neu bei uns
Gartenmöbel
Pflanzartikel
Außenlampen
Gartenstecker
und vieles mehr

Schönes
 FÜR GARTEN,  

TERRASSE UND  
BALKON 

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.udo-kunert.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Telefon 05742 / 28 69 w
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Ehrung für Malerfachbetrieb Kohnert e. K., 
Preußisch Oldendorf

Zufriedene Kunden bestätigen Qualität und Leistung, Gute Leistungen 
sind die Voraussetzung, um Mitglied im Verbund der TOP-Malermeister-
Deutschland zu werden.
Für besonders gute Ergebnisse im Rahmen der Untersuchungen zur 
Kundenzufriedenheit wurde Michael Kohnert, Malermeister und Inhaber 
des Malerfachbetriebes Kohnert in Preußisch Oldendorf, jetzt geehrt.
Mit einer Schulnote von 1,3 belohnten die Kunden sein besonderes 
Engagement und Fachwissen in Beratung, Umsetzung, Termingestaltung 
und genereller Kundenorientierung im Rahmen der kontinuierlichen 
Erfassung der Kundenzufriedenheit. Nachweise dieser Art sind nicht nur 
für den Verbleib im Verbund wichtig. „Jede Rückmeldung vom Kunden 

ist eine Möglichkeit mehr, an Stärken und Schwächen zu arbeiten“, sagt 
Michael Kohnert. Nur dauerhaft gute oder bessere Bewertungen berech-
tigen zur weiteren Mitgliedschaft. Weiterhin verpfl ichten sich die Mitglie-
der zur Einhaltung gemeinsamer Qualitäts- und Leistungsstandards.
In seinen Bemühungen, immer etwas mehr für den Kunden zu tun, 
fühlt er sich durch die aktuelle Auswertung bestätigt. „Wir sind auf dem 
richtigen Weg“, freut sich der Malermeister, der vom Geschäftsführer der 
TOP-Malermeister-Deutschland geehrt wurde. Zufriedenheit der Kunden 
ist für Michael Kohnert auch weiterhin oberstes Ziel und Credo der 
Betriebsführung. 

Ernst-Wilhelm Lange überbrachte die Glückwünsche für TOP-Malermeister Michael 
Kohnert (rechts).
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Praxisteam freut sich über tolle Arbeitsbedingungen

Anlässlich des 10-jährigen Praxisjubiläums wurde in der Zahnarztpraxis 
Jörn Willmann, Bahnhofstraße 38 in Bad Holzhausen, eine umfangreiche 
Renovierung sämtlicher Paxis-Räume durchgeführt. Patienten erwarten 
ein modernes, frisches und angenehmes Ambiente. Gleichzeitig wurden  
zahlreiche technische Weiterentwicklungen eingeführt – das digitale 
Röntgen z.B. ermöglicht nun strahlungsarme zeitnahe Aufnahmen in 
HD-Qualität. Zudem sind modernste Geräte im Sterilisationsbereich im 
Einsatz, welche dem Patienten in Sachen Hygiene perfekte Bedingungen 
bieten.

Das gesamte Praxisteam bedankt sich auf diesem Wege für 10 Jahre 
erfolgreiche und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir freuen uns, auch 
weiterhin Ihr kompetenter Ansprechpartner in sämtlichen Zahnangele-
genheiten zu sein. Möchten Sie weitere Eindrücke von uns gewinnen, 
schauen Sie vorbei unter www.zahnarzt-willmann.de.
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EG-Öko-Verordnung

Bad Holzhauser Brotmanufaktur 

Wittekindstraße 7  
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

Telefon (0 57 42 ) 92 18 15 

B

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

von Ihrem

Leckere Früchte  

         direkt vom Feld

z.B. Erdbeeren 

und ab 20. Juni

Himbeeren 
+

+
Johannisbeeren
Stachelbeeren 

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Jetzt ist Beerenzeit

Praxisteam freut sich über tolle Arbeitsbedingungen

Anlässlich des 10-jährigen Praxisjubiläums wurde in der Zahnarztpraxis 
Jörn Willmann, Bahnhofstraße 38 in Bad Holzhausen, eine umfangreiche 
Renovierung sämtlicher Paxis-Räume durchgeführt. Patienten erwarten 
ein modernes, frisches und angenehmes Ambiente. Gleichzeitig wurden  
zahlreiche technische Weiterentwicklungen eingeführt – das digitale 
Röntgen z.B. ermöglicht nun strahlungsarme zeitnahe Aufnahmen in 
HD-Qualität. Zudem sind modernste Geräte im Sterilisationsbereich im 
Einsatz, welche dem Patienten in Sachen Hygiene perfekte Bedingungen 
bieten.

Bahnhofstraße 38
32361 Bad Holzhausen
Tel. 0 57 42 / 92 28 60

praxis@zahnarzt-willmann.de
www.zahnarzt-willmann.de
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Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

AUTOHAUS POLLERT E.Z. 
GMBH

Volvo Pkw Vertragshändler Volvo Pkw Vertragswerkstatt

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2

Telefon 05742/92250

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20

Telefon 0571/952111

www.autohaus-pollert.de

ECHTERBROCKSWEG 2
32361 BAD HOLZHAUSEN

KARSTEN RULLMANN
GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU
BAGGER- & ABBRUCHARBEITEN

TELEFON:
MOBIL:
FAX:

05742/703084
0172/2851509

05742/6676

Kasten Rullmann
Bagger- & Abbrucharbeiten
Garten- & Landschaftsbau

Echterbrocksweg 2
32361 Bad Holzhausen
Telefon  05742/703084
Mobil 0172/2851509
Fax 05742/6676

Bahnhof Straße 12 Fon 05742-7046992
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

www.thongbai-thaimassage.de

Simone RedekeR
Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
Betriebliche Gesundheitsmanagerin (IHK)

Hartenkampstraße 29  .  Bad Holzhausen 
05742/50196-49 

www.praxis-hand-in-hand.de

FÜR KÖRPER GEIST&SEELE

Psychologische  
Heilpraktiker-Praxis

• Verhaltenstherapie

• Sexualtherapie

• Stressbewältigung

• Konfliktmanagement

• Lachyoga

„Zündstoff “– Eifersucht
Eine „besondere  Sprechstunde“ für Betro� ene

Eifersucht ist, im mäßigen Rahmen 
vorkommend, nichts Negatives. 
Aber dann gibt es noch die krank-
hafte Eifersucht, diese könnte 
z. B. vorliegen, wenn auf einer 
Feierlichkeit ein Mann beobachtet, 
wie seine Freundin mit einem an-
deren Mann lacht und er ihr dann 
hinterher vorwirft, dass sie ein 
Verhältnis hat oder anfangen will. 
Die Beziehung leidet und beide 
Partner erleben einen erhöhten 
Leidensdruck.
Simone Redeker, Heilpraktikerin 
(Psychotherapie), u. a. Verhaltens- 
und Sexualtherapeutin, bietet 
diese „besondere Sprechstunde“ 
in ihrer Praxis Hand in Hand, Har-

tenkampstraße 29 in Bad Holzhausen, für Betro� ene an.
Selbstcheck:
•  Wie geht es Ihnen, wenn Ihre Partnerin / Ihr Partner weggeht?
•  Lassen Sie sie / ihn ungern allein?
•  Denken Sie manchmal, dass Ihre Partnerin / Ihr Partner untreu sein 

könnte?
•  Fühlen Sie sich versucht, in Taschen, Handy, E-Mails reinzuschauen?
•   Haben Sie schon einmal daran gedacht, Ihrer Partnerin / Ihrem Partner 

nachzuspionieren?
•  Machen Sie Kontrollanrufe?
Für weitere Auskünfte und Terminvereinbarungen steht Simone Redeker  
gerne unter Tel. 05742/50196-49 oder über www.praxis-hand-in-hand.de 
zur Verfügung.
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Schanzeweg 1a · 32312 Lübbecke-Alswede (ehem. E. Schulz)

Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten

MODUL-PARTNER

JETZT Urlaubscheck nur 9,95 €

„Gesunde Schulen im Mühlenkreis“

Landrat vergibt Auszeichnung an 26 Schulen 

Immer mehr Schulen im Kreis Minden-Lübbecke legen Wert darauf, ihren 
Schülerinnen und Schülern gesunde Ernährung und Bewegung zu ver-
mitteln. Mit dem Projekt „Gesunde Schulen im Mühlenkreis“ des Kreises 
Minden-Lübbecke sollen Schülerinnen und Schüler in einer Mischung 
aus Theorie und Praxis gesundes Ernährungs- und Bewegungsverhalten 
kennenlernen und re� ektieren. Das Projekt unterstützt Schulen und 
Lehrkräfte durch detaillierte Unterrichtsvorschläge.
26 weiterführende Schulen wurden am 18. Mai von Landrat Dr. Ralf 
Niermann ausgezeichnet. „Auf dem Logo für die Gesunden Schulen im 
Mühlenkreis sind folgende Symbole abgebildet: ein laufender Mensch, 
ein Apfel und ein Trinkbecher. Der laufende Mensch steht für Bewegung, 
denn in allen unseren Projekten gibt es immer auch einen Teil, in dem sich 
Zeit für Bewegung genommen wird, der Apfel steht für unser zentrales 
Thema, der guten Ernährung, und der Trinkbecher für das Trinken. Denn 
zu einer gesunden Ernährung gehört selbstverständlich regelmäßiges 
Trinken“, so der Landrat.
Ziel des Projektes ist, in den weiterführenden Schulen des Kreis Minden-
Lübbecke schlüssig und mit viel Praxisbezug Wissen über Ernährung, 
Körper und Bewegung an die Schülerinnen und Schüler weiterzugeben. 
Schwerpunktthemen sind „Gesundes Frühstück“, „Fitness und Denkleis-
tung im Zusammenhang mit gesunder Ernährung“, „Vermeidung von 
und Hilfe bei Übergewicht“, „Natürlich erleben“, „Gesunder Schulkiosk“, 
„Essstörungen“ sowie „Suchtprävention“.

An der Umsetzung und Finanzierung des Projekts sind die AOK NordWest, 
die BKK Melitta Plus, die IKK classic und die Sparkasse Minden-Lübbecke 
beteiligt. Projektpartner sind außerdem das Netzwerk Bildung und Ge-
sundheit NRW und die Beratungsstelle für Suchtkranke des Diakonischen 
Werkes Minden.
Ausgezeichnet wurden unter anderem auch die Hauptschule Preußisch 
Oldendorf und die Sekundarschule Preußisch Oldendorf.
Weitere Informationen zum Projekt und Kontakt: Dr. Christian Adam, Tel. 
0571 / 807 236 30, E-Mail: c.adam@minden-luebbecke.de. 

Eine Extraportion Deutsch
Seit September gibt es eine internationale Klasse an der Sekundarschule

Wer in den Textilraum an der Sekundarschule kommt, betritt zeitweise 
eine andere Welt. Hier tre� en sechs verschiedene Kulturen zusammen. 
Eigentlich sogar sieben, wenn man die deutsche mitzählt. Seit Sep-
tember 2015 hat die Sekundarschule eine eigene Fördergruppe für 
internationale Schüler. Und das sind nicht ausschließlich Flüchtlinge. „Wir 
haben auch Kinder, die ganz normal nach Deutschland ausgewandert 
sind“, so Schulleiter Christian Schä� er. Alles in allem ein bunter Mix, 
der sich in dem umfunktionierten Raum tummelt. Für einen eigenen 
Klassenraum sind es noch zu wenige (im Moment besuchen neun Kinder 
die Internationale Fördergruppe). Mit drei Jungen sind die Herren in der 
Unterzahl. Dafür dominiert Afghanistan als Herkunftsland. Doch auch 
Syrien, Armenien, Lettland, der Libanon und der Irak sind vertreten. 
Unterrichtet werden die Schüler von Deutsch- und Englischlehrerin Iris 
Kobbe und Katrina Horstmann, die ihren Bundesfreiwilligendienst an der 
Sekundarschule leistet. Dreizehn Stunden in der Woche werden sie aus 
ihren Regelklassen herausgenommen und getrennt von ihren Mitschü-
lern in Deutsch unterrichtet. Den Rest der Zeit lernen sie in ihren Klassen 
mit ihren Freunden, teilweise aber auch in der Nachmittagsbetreuung, 
wo sie das Gelernte noch einmal spielerisch wiederholen können. In jede 
Jahrgangstufe gehen mittlerweile drei Flüchtlingskinder. Wichtig sei die 
Integration, so Schä� er. Darum wird bei den sogenannten „Seiteneinstei-
gern“ auch keine Ausnahme im Schulalltag gemacht. Ob Zukunftstag 
oder Klassenfahrt, die „Neuen“ sind immer mit dabei. Natürlich bekom-
men sie Unterstützung im Schulalltag, aber es wird Wert darauf gelegt, 
dass sie keine Sonderrolle einnehmen. 

An der Wand im Textilraum hängt ein großes Plakat. „Die Welt ist bunt“ 
steht darauf, rundherum sind die einzelnen Flaggen der Herkunftsländer 
geklebt, und man kann Sätze wie „Hallo“, „Wie geht es dir?“, „Wie heißt 
du?“ in verschiedenen Sprachen lesen. „Die Kinder sind immer ganz bei 
der Sache, wenn man ihre Heimat mit in den Unterricht einbezieht, wenn 
man sie nach der Schule in Syrien oder Armenien fragt. Da muss man sie 
teilweise etwas ,bremsen‘, weil alle auf einmal durcheinander reden und 
jeder unbedingt erzählen will“, erzählt Katrina Horstmann und lacht. 
Man merkt, dass sich die Schüler in der beschaulichen Klasse wohl fühlen. 
Vor ihnen liegen ihre Arbeitshefte, an der Tafel stehen Begri� e und Bilder. 
Gerade sind Kleidungsstücke das Thema. Da kann es zwischen den 
verschiedenen Sprachen schon mal zu Verwechslungen kommen. Aber 
auch Ähnlichkeiten haben die Schüler schon herausgefunden. Manche 
Wörter heißen auf Arabisch genauso wie auf Deutsch. 
Als es darum geht, die Kleidung der Mitschüler zu beschreiben, sind 
alle mit Feuereifer dabei. „Wort� ndungsstörungen“ werden durch 
gemalte Bilder oder pantomimische Beschreibungen ausgeglichen, die 
Atmosphäre ist entspannt. Dabei ist der Lernstand der Kinder durchaus 
unterschiedlich. „Manche kannten gerade so unser Alphabet, als sie 
herkamen, andere verstanden schon einfache Sätze. Da muss man sich 
etwas einfallen lassen, damit jeder Fortschritte machen kann.“ Teilweise 
müssten Iris Kobbe und sie theaterwürdige Leistungen erbringen, um 
zum Beispiel Adjektive wie „traurig“, „genervt“ oder „aufgeregt“ zu erklä-
ren. Das sorge schon mal für lautes Lachen. Aber die Botschaft könne 
meistens vermittelt werden.
Sara und Sidrah sind froh, in der Gruppe Deutsch lernen zu können. Und 
auch Muhamad grinst glücklich, wenn man ihn nach seiner Meinung zum 
Deutschunterricht fragt. „Deutsch lernen macht Spaß“, sagt er in einem 
ganzen Satz. Kollektives Nicken um ihn herum. Dann konzentriert er sich 
wieder auf sein Heft. Noch ist er nicht fertig. Die Kleidungsstücke müssen 
noch mit den richtigen Bildern verbunden werden, bevor zusammen 
verglichen wird.                                                                          Katrina Horstmann
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Architekturbüro,
Schlüsselfertiges Bauen 

& Energieberatung
Marktstraße 3, 32361 Pr. Oldendorf

info@ke-bau.de www.ke-bau.de

Tel.: 0 57 42 - 70 43 83

Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Metallzäune und -tore
• Sichtschutzzäune

• Gartenpflege
• Gehölzschnitt
• Pflanzarbeiten

• Pflasterarbeiten

Apothekerweg 1
32361 Pr. Oldendorf

Fon 0 57 42 - 704 939

www.remmers.de

HK-Lasur

 Atmungsaktiv und feuchtigkeits regulierend
 Nachbehandlung ohne Anschleifen und Abbeizen
 Reißt nicht, dringt tief ein
 Für Außen-Anwendungen
 Eingebaute Grundierung

6-fach
Schutz

für Holz im Freien

Premium-Holzschutz-Lasur 
mit 6-fach Schutz

www.remmers.de
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Die beste Leserin gekürt
Wettbewerb an der Sekundarschule Preußisch Oldendorf

Wer gerne Hörbücher hört, weiß, wie wichtig ein guter Leser ist, der die 
Geschichte spannend erzählen kann. Auf der Bühne der Sekundarschule 
Preußisch Oldendorf haben sich jetzt gleich sechs dieser talentierten 
Leser eingefunden, um den besten von ihnen zu ermitteln. 
Unter den strengen Augen und Ohren von Janina Rutenkröger, Claudia 
Meyer, Petra Seidel-Allali (Deutschlehrerinnen der 6. Klassen), Katrina 
Horstmann (BFD) und Schulleiter Christian Schä� er mussten Karina, 
Lea, Marleen, Noah, Michelle und Annika aus den Klassen 6a, b, c jeweils 
einen bekannten und einen unbekannten Text vorlesen und dabei auf 
Lautstärke, Betonung und ihren Lese� uss achten. Um die kritische Jury 
noch professioneller zu machen, verstärkte Renate Oelschläger das Team. 
Die Seniorche� n der Bücherstube in Lübbecke ist in dem Metier erfahren, 
war sie doch bereits Jurymitglied bei den Regional- und Landesentschei-
den im Lesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels. 
Zuerst durften die Schüler aus ihren bekannten Büchern vorlesen, und 
Noah überraschte mit lebhaft vorgetragenen Auszügen aus „Gregs 
Tagebuch“. Aber auch Marleen, Karina und Lea, die alle aus Schullektüren 
lasen, konnten das Publikum und die Jury überzeugen. Vorbei die Zeiten, 
als man im Unterricht nur „langweile“ Bücher las, diese schienen unter 
den Schülern wahre Glücksgri� e gewesen zu sein. Lea versetzte die Zu-
hörer mitten in die Geschichte und las ihre Auszüge sogar mit verstellter 
Stimme, die sie den Charakteren (Vater, Mutter, kleine Tochter) anpasste. 
Auch die anderen Kandidaten verstanden es, ihre Geschichten den Zu-
hörern lebhaft nahezubringen, und so wurde seitens des Publikums und 
der Jury immer wieder herzhaft gelacht oder vor Spannung der Atem 
angehalten. 
Der zweite Teil bestand darin, einen unbekannten Text vorzulesen. 
Hierzu hatte sich die Jury Enid Blyton’s „Die fünf Freunde“ ausgesucht. 
Auch diese Herausforderung meisterten alle, obwohl das Buch eher zu 
den Klassikern zählt und heute sicher kaum noch in einem Bücherregal 
bei den jungen Leser zu � nden ist. Merken konnte man dies allenfalls an 
den ersten Sätzen, die den jungen Lesern noch etwas stockend über die 
Lippen kamen. Doch nach kurzer Zeit hatten sich alle „eingelesen“.
Das machte der Jury die Entscheidung nicht gerade leicht. Nach längerer 
Beratungszeit stand jedoch fest: Lea konnte durch ihren fesselnden Stil 
und die lebensnahe Darstellung der Personen die Jury für sich gewinnen. 
Sie kam auf den ersten Platz. Doch nur knapp dahinter lagen Noah und 
Marleen. Auch sie erhielten donnernden Applaus. 
Die Preise für die Sieger und die weiteren Teilnehmer wurden von der 
Bücherstube Lübbecke gestiftet. Ihr gilt ein großer Dank der Schule, denn 
so konnte jedes Kind mit einem Büchergutschein nach Hause gehenfür 
neues, spannendes Lesefutter. Zusätzlich gab es noch Lesezeichen, damit 
die spannendste Stelle im Buch bei einer Pause nicht verloren geht. 
Der Lesewettbewerb der 6. Klassen wurde zwar aufgrund der Tatsache, 
dass sich die Sekundarschule noch im Aufbau be� ndet, erst zum zweiten 

Mal durchgeführt, fest steht aber, dass er fest in das Schulkonzept zur 
Leseförderung integriert ist. Einer Wiederholung im nächsten Jahr 
steht also nichts im Wege. Der Erfolg des Lesewettbewerbs spricht für 
sich. „Man merkt förmlich, wie beim Vorlesen in den Köpfen der Schüler 
die Bücher lebendig werden. Sie können sich richtig in die Geschichte 
hineinversetzen. Und auch ihre Mitschüler im Publikum haben gerne 
zugehört. Ich kann mir gut vorstellen, dass der ein oder andere jetzt eher 
zum (Hör-)Buch greift“, zeigte sich Schulleiter Christian Schä� er zufrieden 
mit der Aktion. Auch die Deutschlehrerinnen haben eine Seite von ihren 
Schülern kennengelernt, die im Unterricht so nicht immer zur Geltung 
kommt. Beim Lesen tauen selbst sehr schüchterne Kinder auf.

Der 1. Juni ist Weltkindertag. Aus diesem Anlass hat jedes Kind in der 
Mensa der Sekundarschule von der Familie Stork aus Bad Holzhausen, 
die den Mensabetrieb betreut, einen Apfel geschenkt bekommen, ein 
kleiner Beitrag zum gesunden Essen in der Schule. 
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Inh. Ilka Hoffmeister-Klott

Büro- und Schreibwaren Klott 
Bahnhofstr. 33 · 32361 Pr. Oldendorf | Bad Holzhausen

Tel 05742 922816 · Fax 05742 922817

✔  Wir bestellen Dir gerne Deine Schulbücher.

✔  Wenn Ihr Eure Schulliste bei uns abgebt,  
 stellen wir für Euch das Material zusammen.

✔  Ihr bekommt  10% Rabatt  auf Euer  
 Schulmaterial (ab einem Wert von 35 e,  
 Bücher ausgenommen)

Wir wünschen Euch allen tolle Ferien  
und einen spannenden Schulstart!

Lesung in Bad Holzhausen

„Manchmal schauen Sie so aggro“ lautete der Titel des Buches und der 
gleichnamigen Veranstaltung von Hildegard Monheim, der einen gleich 
zu Beginn ins Grübeln brachte.

Warum sie manchmal so aggro guckt, erläu-
terte die Autorin in einer sehr unterhaltsamen 
und kurzweiligen Lesung am 19. Mai im ev. 
Gemeindehaus Bad Holzhausen. 
Auf Initiative des Fördervereins der 
Grundschule Bad Holzhausen kam die 
leidenschaftliche Hauptschullehrerin und 
Autorin eigens aus der Nähe von Augsburg, 
um von ihrem Schulalltag zu berichten. In 
zahlreichen Geschichten gab sie Einblicke in 
ihr Klassenzimmer, kritisch re� ektierend, aber 
nicht bloßstellend, teils humoristisch, aber 
nie witzelnd.
Sie stellte ihrer eigenen Sichtweise – der des 
„Couch-Potatos Mathias – Georg entgegen, 
der wiederum natürlich aus einer ganz ande-
ren Perspektive von den Dingen des täglichen 
Lebens erzählte, womit sie den Zuhörern 

zahlreiche Lacher entlockte, die sofort ihre Schüler bzw. eigenen Kinder 
in den Aussagen wiedererkannten.
Heutzutage wächst der Druck auf die Kinder von Seiten der Eltern unauf-
hörlich. Dem setzte Frau Monheim anhand einiger prominenter Beispiele 
entgegen, warum es nicht so schlimm ist, in der Schule schlecht zu sein. 
Auch wer nicht mit dem Schulsystem kompatibel ist, kann es später weit 
bringen. Mit dieser provokanten Aussage stieß sie eine Diskussion mit 
dem Publikum an, das aus gleichen Teilen aus Lehrern und Eltern bestand.
Mit ihrer Lesung hat Frau Monheim sicher zur Ehrenrettung des Lehrer-
standes beigetragen und zu mehr Gelassenheit und Achtsamkeit im 
Schulalltag aufgerufen.
Hildegard Monheim, Jahrgang 1955, widmete sich nach zehn Jahren 
als Lehrerin erst mal ihren eigenen Kindern. Inzwischen unterrichtet sie 
schon wieder zehn Jahre lang als Lehrkraft an einer Hauptschule. Das 
Schreiben war schon immer eine ihrer Leidenschaften. Nun ist es ihr 
ein Anliegen, aus dem Nähkästchen zu plaudern und zu zeigen, wie der 
Lehrerberuf wirklich ist.                                                                 Constanze Stork

Er hat es gesagt– Prävention für 10. Klassen

Jährlich erschüttert der Missbrauch von über 300.000 Kindern in Deutsch-
land. Die Dunkelzi� er wird weit höher geschätzt. Kinder schweigen oft 
über das Erlebte, denn sie emp� nden neben Scham- auch Schuldgefüh-
le, die Tat selbst verursacht zu haben. Um diesen Kindern eine Stimme 
zu geben und ihnen Mut zu machen, das Schweigen zu brechen, hat 
die Theaterwerkstatt Osnabrück ein Theaterstück entwickelt, dass das 
Thema Missbrauch o� en behandelt. 

Dank der Unterstützung der Sparkassenstiftung im Kreis Minden-
Lübbecke, vertreten durch Georg Droste, konnte die Inszenierung 
� nanziert werden. Die Stiftung fördert neben Kunst und Kultur auch 
Präventionsveranstaltungen, daher konnte das Theaterstück „Ich werde 
es sagen“ nun in der Sekundarschule Preußisch Oldendorf im Rahmen 
der Prävention sexuellen Missbrauchs vor den 10. Klassen der Haupt- und 
der Realschule aufgeführt werden.
Reinhard Gesse überzeugte dabei als Kristian Ditlef Jensen, der im Alter 
von neun Jahren das erste Mal missbraucht wurde. Erst nach drei Jahren 
des Schweigens o� enbarte er sich seinen Eltern, die mit der Situation 
überfordert waren und ihm nicht helfen konnten. Das führte dazu, dass 
der Junge innerlich zerbrach und oft mit Selbstmordgedanken spielte, 
bis er endlich die Hilfe erhielt, die er brauchte. Er schrieb ein Buch über 
seine Erlebnisse und die Begegnung mit seinem Peiniger, Gustav. 
Kristian lernte Gustav als einen welterfahrenen, gebildeten und hö� ichen 
jungen Mann kennen. Er war dreißig, Kristian neun. Schnell entwickelte 
sich eine Beziehung, in der Gustav für Kristian der Mittelpunkt war. Er tat 
alles, was der Ältere von ihm verlangte. Aß Oliven, die er nicht mochte, 
besuchte Gustav in Kopenhagen, schlief schließlich sogar mit ihm in ei-
nem Bett. Im Gegenzug gab Gustav ihm die Möglichkeit, die Welt kennen 
zu lernen, ging mit ihm auf Reisen, schenkte ihm Sachen, die sich seine 
Eltern, die nach einer Insolvenz über wenig Geld verfügten, nicht leisten 
konnten. Es entstand eine Abhängigkeit. Bald schon gab es zwischen den 
beiden erste Annäherungen. Kristian versuchte sich zu wehren, erfolglos. 
Schließlich drohte Gustav: „Du darfst es niemandem sagen! Wenn du es 
doch tust, bist du ein toter Mann. Ein toter Junge!“ Und Kristian schwieg, 
bis er es nicht mehr ertrug. Doch da seine Eltern nicht wussten, was sie 
tun sollten, verboten sie ihm lediglich den Kontakt zu Gustav. Kristian 
wurde mit seinen seelischen Verletzungen alleine gelassen und spielte 
oft mit Selbstmordgedanken, auch wenn er nach außen hin stets Perfek-
tion wahrte. Doch innerlich war er zerstört. 
Mit einer bemerkenswerten Leistung wusste Gesse diese Gefühlswelt zu 
vermitteln. Die Gewissenbisse des Jungen, seine Abenteuer mit Gustav in 
fernen Ländern und auch die immer wieder kehrenden Missbrauchshand-
lungen durch Gustav, das alles stellte Gesse eindrucksvoll dar. Die Bühne 
war spärlich hergerichtet, nur ein Schaukelstuhl und ein altmodisches 
Mikrofon. Dafür umso mehr Gestik und Mimik. Stimmungsschwankungen 
von ruhig und gelassen über fröhlich bis hin zur Manie, Gesse demonst-
rierte das ganze Spektrum menschlicher Gefühle. Umrahmt wurden seine 
Erzählungen durch prägnante „Songs“, mal als Rap, mal eher rockig, aber 
nie gesungen, immer geschrien. Eine Darstellung innerer Zerrissenheit. 
Die jungen Zuschauer blieben während der gesamten Vorstellung 
stumm. Nur ab und zu hörte man ein Lachen, das jedoch nach kurzer Zeit 
im Hals stecken blieb. Auch der Applaus kam erst nach einer Pause. Es 
herrschte große Unsicherheit, ob er überhaupt angebracht war. Ob der 
schauspielerischen Leistung muss man jedoch sagen: Er war es. 
Nachher bestand die Möglichkeit, dem Hauptdarsteller Fragen zu stellen. 
Die Schüler erfuhren, dass Gustav für seine Tat nur eine Bewährungsstra-
fe bekam. Erst als herauskam, dass Kristian nicht der Einzige war, wurde 
er zu einer Haftstrafe von sieben Jahren verurteilt. 
Nach der Vorstellung wurde in getrennten Gruppen mit Marcus Wohjan 
von „Mannigfaltig“ und Julia Breuer von „Wildwasser“ das Gesehene 
aufgearbeitet und den Jugendlichen verschiedene Hilfsmöglichkeiten 
an die Seite gestellt. 
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Insektenschutz

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de

www.MuS-Bauelemente.de

Für FEnSTEr,  
TErraSSE und BalkOn
n  Super preiswert und solide 
n  passgenaue Sonderanfertigung
n  einfache Bedienung und Montage
n  lieferbar in allen Farben

Wir liEFErn
n  Spannrahmen für Fenster
n  Drehtüren und Schiebetüren
n  Insektenschutz-Rollos

PS.:  Im Download-Bereich unserer  
Webseite finden Sie Preislisten  
und Aufmaßanleitungen! 

Wir beraten Sie gerne persönlich

„Eine Gelegenheit, einmal allen Helfern Danke zu sagen“
DRK-Familienzentrum „Gänseblümchen“ in Preußisch Oldendorf feierte 
mit Gästen den Weltrotkreuztag

Der Weltrotkreuztag wird jährlich am 8. Mai, dem Geburtstag von Henry 
Dunant, dem Begründer der Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-
Bewegung, begangen. Auch die DRK-KiTa und Familienzentrum „Gänseblüm-
chen“ in Preußisch Oldendorf nutzt diesen Anlass gerne, um mit den Kindern 
über das Rote Kreuz und das Helfen allgemein ins Gespräch zu kommen.
Da in diesem Jahr der Weltrotkreuztag auf einen Sonntag � el, wurde die-
ser in der darau� olgenden Woche im „Gänseblümchen“ mit allen Kindern 
und Gästen im großen Morgenkreis gefeiert. Die Kinder wurden während 
der Feier spielerisch mit einbezogen und freuten sich besonders über die 
gelungene Überraschung, ein Puppentheaterspiel mit Henry und Mischi.
Nach dem Einstieg mit dem Lied „Wir sind die Kinder vom DRK“ folgte 
ein unterhaltsames Puppenspiel, in dem der Junge Henry einen Unfall 
mit seinem Roller baut und anschießend auf den Rettungshund Mischi 
tri� t, der dann sein Herrchen, ein DRK-Bereitschaftsmitglied, zu Hilfe 
holt. Daraufhin entwickelt sich ein Gespräch mit den Kindern darüber, in 
welchen Bereichen das Rote Kreuz aktiv ist. Die Kinder illustrierten dies 
mit selbstgestalteten Schildern. 
Ein wichtiges Stichwort war dabei das Helfen. Ina Schönfeld, Leiterin 
des Familienzentrums, nahm dies zum Anlass, sich bei den geladenen 
Gästen vom Elternrat der Einrichtung und vom Frauenarbeitskreis des 
DRK-Ortsvereins zu bedanken: „Ich nutze jetzt die Gelegenheit, einmal 
allen Helfern, die sich bei uns immer so � eißig mit einbringen, Danke zu 
sagen – und einige davon können wir hier heute auch begrüßen.“ Mit 
dem DRK-Ortsverein Preußisch Oldendorf, deren langjähriger Vorsitzen-
der Karl-Heinz Eickho�  kürzlich durch Thomas Wederz abgelöst worden 
ist, verbindet die Kindertageseinrichtung eine enge Zusammenarbeit. 
Auch der Frauenarbeitskreis, hier u.a. vertreten durch die Vorsitzenden 
Christiane Fahrmeyer und Gertrud Savert, tri� t sich nicht nur regelmäßig 
in der Einrichtung, sondern beteiligt sich auch an gemeinsamen Aktivi-
täten. Des Weiteren engagiert sich der Frauenarbeitskreis im Bereich der 
Blutspende sowie leistet Senioren Gesellschaft und organisiert für sie 
bunte Nachmittage mit selbstgebackenem Kuchen. 
„Auch unser Elternrat ist immer für uns da“, lobte Ina Schönfeld die 
engagierten Eltern der Einrichtung, hier stellvertretend die anwesenden 
Mitglieder des Elternrats mit ihrer Vorsitzenden Melanie Vögeding. „Dan-
ke dafür – nun schließt sich auch der Kreis zum Muttertag, der in diesem 
Jahr bekanntlich mit dem Weltrotkreuztag zusammen� el.“
In Kooperation mit dem DRK-Ortsverein hatte die Einrichtung in der Vor-
woche eine Kleidersammelaktion durchgeführt. „Was meint ihr, warum 

Ina Schönfeld und Melanie Vögeding (hinten links) sowie der Frauenarbeitskreis 
(hinten rechts) freuen sich über die Au� ührung der Kinder.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Schweizer Schule 
Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal deutschen Advent erleben 
und den Verlauf von Jahreszeiten 
kennen lernen. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, 
die o� en sind, einen lateiname-
rikanischen Jugendlichen (15 bis 
16 Jahre alt) aus dem Land des 
ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ 
aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag 
neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem 
Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-
Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild, das wir 
von Kolumbien haben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes 
zu tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere 
Jahre Deutsch, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr 
potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulp� ichtig und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht 
von Samstag, den 27. August 2016 bis zum Sonntag, den 11. Dezember 
2016. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein, 
an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien über den 
Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die interna-
tionale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für 
Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-
22 21 400, Fax 0711-22 21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.de, 
www.humboldteum.de

Quelle: © Humboldteum e.V.

haben wir denn die ganze Kleidung gesammelt?“ fragte Erzieherin Me-
lanie Krüger in die Runde. „Die sind für Leute, die nichts zum Anziehen 
haben“, wussten die Kinder. Ihnen wurde erklärt, dass die Säcke nun vom 
DRK-Hausmeister Frank Heidmeier nach Lübbecke zur Kleiderkammer 
gebracht werden, die von Dr. Heide Weitkamp geleitet wird. Dort wird 
die Kleidung dann an Bedürftige verteilt. Die Kinder ließen es sich nicht 
nehmen, die Kleiderspenden selbst in das vor der Einrichtung geparkte 
Dienstfahrzeug einzuladen.
Anschließend waren Elternrat und Frauenarbeitskreis noch zu einem ge-
meinsamen Frühstück eingeladen, auch dies ist eine Art, Danke zu sagen.
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Stadtfest war wieder der Maispaß für die ganze Familie 
Tolle Mischung aus Straßenfest und Kirmes

Das Stadtfest in Preußisch Oldendorf war wieder an allen drei Tagen gut 
besucht und – bis auf den kräftigen Regenschauer am Freitagabend, 
als zwei neue Dorfgemeinschaftsschilder am Maibaum angebracht 
werden sollten – von gutem Wetter begleitet. Mit stimmungsvollen 
Vorführungen der Grundschulkinder, die mit akrobatischen und 
tänzerischen (Tanz-AG, Frau Schmale) sowie stimmgewaltigen Leis-
tungen (Kinderchor, Frau Ellemund) die Zuschauer im vollbesetzten 
Zelt begeisterten, und der Kinder des Kindergartens „Wunderwelt“ in 
phantasievoller Verkleidung wurde der Maispaß o�  ziell von Bürger-
meister Marko Steiner, Marktmeister Erik Pollert und Gewerbevereins-
vorsitzendem Wilhelm Pörtner erö� net. Dann hatte der Gewerbeverein 
zum Maibaum an der Kirche eingeladen, die Dorfgemeinschaften 
O� elten und Schröttinghausen waren an der Reihe, ihre Schilder wur-
den am Baum platziert, und trotz Regens waren auch Mitglieder der 
Dorfgemeinschaften aus Getmold und Börninghausen erschienen, um 
bei diesem Ereignis wieder dabei zu sein. Die Brauerei Barre hatte ein 
Fässchen Freibier spendiert.
An beiden Abenden ging im Festzelt von „Meier’s Deele“ „die Post ab“. 
Bis in die Morgenstunden wurde nach der Musik der Bands „Freesteps“ 
und „United Four“ getanzt. Am Samstag war der vom Förderverein der 
Grundschule initiierte Sponsorenlauf im wahrsten Sinne der „Renner“. 
112 Kinder beteiligten sich und erliefen für die Anscha� ung eines 
Spielgerätes für die Grundschule weit über 5.000 Euro. Das war bei den 
doch teilweise drückenden Temperaturen eine tolle Leistung auf dem 
Rundkurs über Kirchstraße, Spiegelstraße und Blumenstraße. Nicht nur 
den Kindern Anerkennung, sondern auch dem Kollegium unter Leitung 
von Frau Schmale, die die Kinder in läuferischer Hinsicht auf dieses 
Ereignis hervorragend vorbereitet und eingestellt hatte. 
Die Beteiligung der Kindergärten und Schulen, der Kirche, der Mu-
sikschule, der Vereine und des Gewerbes macht diese einzigartige 
Mischung aus, die das Stadtfest in Preußisch Oldendorf für die Bürger 
aller Generationen aus der Region so besonders anziehend macht.

Die „Freesteps“ konnten nicht nur mit ihren Bläsereinlagen überzeugen.

Die „Freesteps“ konnten nicht nur mit ihren Bläsereinlagen überzeugen.

Auch in Lederschürze alle Hände voll zu tun, Bürgermeister Steiner übernahm 

gerne die Verteilerrolle.

Akrobatische Kunststücke der Tanz-AG.

Runde um Runde erlaufen sich die 

Kinder Sponsorengelder.Runde um Runde erlaufen sich die 
Wilhelm Pörtner, Bärbel Kleine-Beek 

und Wilhelm Niemeyer.

Stadtfest
 Eindrücke 2016
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„Volles Haus“ bei der Erö� nung.

Nette Gespräche am Bierwagen. Gut gelaunt das Stadtfest genießen.

Da möchte man doch gleich mithüpfen!

„Volles Haus“ bei der Erö� nung.

Mit Oh Larrys Mitmachzirkus hatten nicht nur die Kinder ihren Spaß.

„In� ammera“ – heiße Feuershow bei 

Photo Gorges

Petra Ellenmund hatte eigens für die Grundschulkinder den „Stadtfest-Song“ 

getextet.

Stadtfest Preußisch Oldendorf

Mit über einer Stunde Musik und Tanz läutete 
die Musikschule Preußisch Oldendorf das Nach-
mittagsprogramm am Stadtfest-Sonntag im gut 
besuchten Festzelt ein.
Ein gemischtes Musikensemble mit Gesang, Gitarren, Blasinstumenten 
und Klavier mit Unterstützung der Lehrkräfte Andrea Bökenheide, 
Johanna Hespe, Ingolf Klockmann und Klaus Schönhof hatten neben 
Songs aus den Charts auch Solo- oder Duostücke im Programm und 
begeisterten damit das zahlreich erschienene Publikum. 

Die mitwirkende Musikschüler waren Dalisha Logan, Genisha Logan, Babish 

Logan (Gesang), Eileen Sahlberg, Jan Reimer, Tim Leo Reimer (Gitarre), Chistine 

Kalkreuter (Klarinette), Christian Muchortov (Saxophon), Jacob Olfert (Trompete) 

und Denis Olfert (Klavier). Nach der Musikvorführung zeigten ca. 20 Tanzschü-

lerinnen und -schüler von Cecilia Korte, was sie in den vergangenen Monaten 

einstudiert hatten. Ihre Eltern und Verwandten freuten sich darüber. 
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Off elten – Geschichte und Geschichten
O� elten wird als eines der schönsten Fachwerkdörfer in Westfalen-Lippe 
bezeichnet. In großer Dichte sind hier historische bäuerliche Fachwerk-
gebäude erhalten, wie sie sich kaum anderswo � nden lassen. Der Ortsna-
me wird auf die Endung „lith“ zurückgeführt, worunter man „Bergseite“ 
versteht. So liegt O� elten auch östlich von Preußisch Oldendorf direkt 
am Berghang des Wiehengebirges. Urkundlich erstmalig erwähnt wird 
das Dorf mit der Bezeichnung „O� ethen“ in einer undatierten Notiz des 
Bischofs Thietmar von Minden (1185 – 1206). Das Dorf O� elten hatte 
früher ein Rittergut an der heutigen „O� elter Dorfstraße“ am westlichen 
Dorfrand (jetzt Fa. Kahre). Dieses Gut soll im 17. Jahrhundert aus dem 
Meierhof entstanden sein. Die dort angesiedelten großen Höfe ent-
standen wahrscheinlich schon in den Jahren 500 – 800 nach Christus in 
der Zeit der altsächsischen Landnahme. Im Ortskern nahe der heutigen 
Bundesstraße 65 (alte Heerstraße) befanden sich die wohlhabenden 
Voll- und Halbspännerhöfe, während bachabwärts die abhängigen und 
grundbesitzlosen Kötter (Heuerlinge) siedelten.
Im Jahre 1556 hatte O� elten 39 bäuerliche Stätten, deren Anzahl im 
Jahre 1721 auf 49 angewachsen war. Diese Höfe gruppierten sich entlang 
dem O� elter Bach, der noch heute die Siedlungslinie des Dorfes bildet. 
Im Jahre 1846 wurden durch einen Großbrand im Ortskern 14 Gebäude 
vernichtet. Vermutlich ist dieses Ereignis die Grundlage für den so gut 
erhaltenen Bestand bäuerlicher Fachwerkarchitektur in O� elten. Es ver-
fügt damit über eines der besterhaltenen Dorfbilder Westfalens, es war 
auch mal ein sogenanntes „Reichsmusterdorf“. Aktuell hat O� elten eine 
Gemarkungsgröße von 5,5 km² mit etwa 480 Einwohnern.
Die Dorfgemeinschaft
Bis zur Gründung der heutigen Dorfgemeinschaft vor 20 Jahren be-
stand  ein Arbeitskreis „Dorferneuerung O� elten“ als Ansprechpartner 
zwischen der Stadtverwaltung Preußisch Oldendorf und dem Dorf 
O� elten. Beteiligt daran waren Mitglieder der Dreschgemeinschaft, des 
Schützenvereins und des landwirtschaftlichen Ortsverbandes. Anstoß 
zur Gründung der Dorfgemeinschaft war u. a. eine Spende von 500,– DM 
im Dezember 1994  und das Drängen der Stadt Oldendorf vor dem Hin-
tergund, Eigeninitiativen der Ortsteile mit ihren Bewohnern zu fördern 
und zu stärken. Das o�  zielle Gründungsdatum war der 1.3.1995.
Die erste große Maßnahme war die Restaurierung des Backhauses an der 
Dorfstraße, das im September 1995 fertiggestellt wurde. Des Weiteren 
wurde im Dorfzentrum eine Informationstafel in Eigenleistung erbaut. 
Diese Tafel bietet Wanderern, Radfahrern oder motorisierten Besuchern 
die Möglichkeit, sich über einzelne Höfe und Hoftypen zu informieren  
und eine Dorfbesichtigung selbstständig zu starten. In naher Zukunft 
können Besucher mit einem QR-Code über ihr Mobil-Phone die Hinter-
grundinformation abrufen.
Aktuelles aus dem Vereinsleben
Die Dorfgemeinschaft zählt z.Zt. genau 100 Mitglieder. Es gibt eine enge 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen Schützenverein, dem Landfrauenver-
ein, dem Landwirtschaftlichen Ortsverband und der örtlichen Jägerschaft.
„Was lange währt, wird endlich gut.“ Nach ersten Planungen bereits in 
den fünfziger Jahren wurde 1996 endlich die Erneuerung der Dorfstraße  
durchgeführt und noch vor Jahresschluss am 6. Dezember 1996 zusam-
men mit Dorfgemeinschaft und Nikolaus o�  ziell eingeweiht.
Besondere Vorbereitung und große Anstrengungen bedeutete die 
erstmalige Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ im Jahre 
1999. Eine Projektgruppe wurde eingesetzt, und die O� elter Dorftage 
wurden akribisch geplant als Vorbereitung zum Kreiswettbewerb. Einige 
Beispiele zu den Aktivitäten: Nistkastenbau, Kopfweidenp� ege, Bauern-
garten, Obstbaumschnitt, Imkerei, 
Denkmalschutz, Geckpfahl schnit-
zen, Holzschuhhandwerk. Die Mühe 
hatte sich gelohnt. Die O� elter wur-
den mit dem 2. Platz ausgezeichnet. 
Das war um so mehr Ansporn, die 
Teilnahme am Wettbewerb nach 
drei Jahren in 2002 zu wiederholen. 
Nun galt es, neben Altem und 
Bewährtem den Blick in die Zukunft 
zu richten und modernes Leben im 
Dorf vorzustellen. Die besonderen 
Beispiele dafür waren: ein modernes 
Energiesparhaus mit Grasdach in 
der Randlage des Dorfes, ein ener-
getisches Konzept mit Erdwärme 

für ein Haus im Siedlungskernbereich, Umnutzung landwirtschaftlicher 
Gebäude zu Wohnzwecken, die Errichtung einer Bushaltestelle für die 
Grundschüler und eine Neuanp� anzung von 30 Eichen. Das Ergebnis 
der Begehung durch die Kommission wurde mit Spannung erwartet 
und belohnt. Den O� eltern wurde gemeinsam mit Hävern an der Weser 
der 1. Platz verliehen. Es gab noch eine weitere wiederum erfolgreiche  
Teilnahme im Jahre 2008, bei dem O� elten den 3. Platz erreichte.
Im Jahre 2002 gab es ein weiteres großes Ereignis im Rahmen des 
Landartfestivals. Mit einer nachgestellten Inspektionsreise begab sich 
der preußische König, auch bekannt als der „Alte Fritz“, nach O� elten. 
Diese Großveranstaltung zeigte nicht nur eine längst vergangene Mili-
tärhistorie, sondern bot Besuchern auch einen Bauernmarkt und Kunst 
zum Anfassen. Der Teilnahme war ein Wettbewerb unter sechs Dörfern 
vorausgegangen, der zu einer netten Anekdote führte: Im Interview nach 
der Herkunft befragt, antwortete der Vorsitzende der Dorfgemeinschaft, 
er komme aus einem preußischem Dorf an der hannoverschen Grenze,  
im Übrigen das schönste Dorf zwischen Paris und Moskau, genau an der 
Heerstraße gelegen, wo bereits Kaiser Napoleon durchmarschiert sei. Der 
Zuschlag wurde gegeben und die zweitägige Veranstaltung ein voller Er-
folg. Der „Alte Fritz“ und seine Soldaten-Truppe in historischen Kostümen 
wurden von Dorfbewohnern und zahlreichen Besuchern gefeiert und die 
o�  ziellen Festlichkeiten mit einem Gottesdienst auf der Deele des Hofes 
Hüsemann/Schröder zum Abschluss gebracht.
Höhepunkt des Jahre 2015 im August war das 20-jährige Jubiläum der 
Dorfgemeinschaft auf dem Hof Happich an der O� elter Dorfstraße. Viele 
waren gekommen, um Erinnerungen auszutauschen und den Ist-Zustand 
des Dorfes bei einem Rundgang in Augenschein zu nehmen, dabei konn-
te Heinrich Wildemann als erster Vorsitzender auch Ehrengäste wie den 
ehemaligen Bauamtsleiter Walter Ho� mann sowie Hubertus Braun vom 
Denkmalschutzamt in Münster und Bürgermeister Marko Steiner be-
grüßen. Nach Dorfbesichtigung und Ka� eetafel bei hochsommerlichen 
Temperaturen gab es Leckeres vom Grill, und Jung und Alt feierten bis in 
die Nacht mit Disco-Musik.
Viele Veranstaltungen werden gemeinsam mit den örtlichen Vereinen re-
gelmäßig durchgeführt, z.B. Winterwanderungen, die Schießsportwoche 
des Schützenvereines Edelweiß, zu P� ngsten Aufstellung des Maibaumes, 
Beteiligung am Maispaß in Pr. Oldendorf, traditionelles Schützenfest der 
Edelweiß-Schützen, Jahresaus� ug der gesamten dör� ichen Gemein-
schaft, Weihnachtsmeile in der Dorfstraße zum 1. Advent mit Schmücken 
des Weihnachtsbaumes und gemeinschaftlichem Ka� eetrinken.
Die Vereinsmitglieder tre� en sich regelmäßig jeden ersten Mittwoch im 
Monat im Backs an der Dorfstraße. Die aktiven Mitglieder würden sich 
besonders über weitere Interessenten und rege Beteiligung der O� elter 
Einwohner freuen, um eine lebendige Dorfgemeinschaft auch in der 
Zukunft zu erhalten und zu stärken. Kontakte und Auskünfte gibt gerne  
Heinrich Wildemann, Schützenstraße 4, Tel. 05742 / 1588.

Aus� ug der Dorfgemeinschaft

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Pfarrstr. 6 ·32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 05742 /7040182 
Telefax 05742 / 7040185 

Mobil 0176 14101972 
info@schell-der-putz-profi.de 
www.schell-der-putz-profi.de

■ Innenputz 
■ AuSSenputz 
■ trockenbAu 
■ StuckArbeIten 
■ WärmedämmSySteme 
■ AltbAuSAnIerungFreitag

24.
Juni

Samstag

25.
Juni

Es lädt ein: Schützenverein „Edelweiß“              www.sv-edelweiss-offelten.de

An allen Tagen Eintritt frei!   Für das Essen sorgt

10.00 Uhr Frühschoppen 
 mit den

19.00 Uhr Proklamation 
 und Ehrung der Jubilare
 anschließend

 Musikparty mit  

15.00 Uhr Königsschießen im Walde
  Für Speisen und Getränke ist gesorgt

Kölle-Druck GmbH, Preußisch Oldendorf

über 

60
Jahre

15.30 Uhr Konzert mit dem Blasorchester De Hijskraan
 Kaffee und Kuchen im Zelt  

20.00 Uhr Empfang der Gastvereine
 anschließend 

 Musikparty mit

Schützenfest
Offelten
Samstag

11.
Juni

Inh. Heinrich Hartmann
Ihr

Fleischer-Fachgeschäft

 Hauptstraße 69 · 32312 Lübbecke · Tel. 05741/9276
Im Hause Bäckerei Schröder · Bremer Straße 17 · 32361 Pr. Oldendorf · Tel. 05742/701126

Markthalle am Busbahnhof · 32312 Lübbecke · Tel. 05741/6029309

www.fl eischerei-reinkoester.de

HAPPY HOUR 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Sonntag

26.
Juni

 Sonntag, 3. Juli 2016

63. Lashorster Heimattag

11.00 Uhr: Gottesdienst in plattdeutscher Sprache
  Liturgie und Predigt: Diakon i.R. Ewald Kröger
  Lektoren: Wilhelm Schnelle und Arbeitskreis
  Musikalische Ausgestaltung: Bläser aus den Kirchengemeinden 
  Alswede und Preußisch Oldendorf, Singgemeinde Lashorst

12.30 Uhr: Mittagessen Für Essen und Getränke wird gesorgt!

14.00 Uhr: Lied und Spiel am Nachmittag
Mitwirkende:

Lebenshilfe-Chor "Klangkörper von zart bis hart"

Kindergarten Getmold-Schröttinghausen

Singgemeinschaft "Frohsinn" Levern

Kinderspiel- und Jugendmusikkreis, Flötengruppe sowie
Gemischter Chor der „Singgemeinde“ Lashorst

B l ä s e r c h o r

Laienspielschar des Heimatvereins Lashorst

Außerdem: Strickeschläger Tonnenheide, kleiner Büchertisch, Hüpfburg, Wurfspiel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

63. Lashorster Heimattag 

Heimat

Liebe Heimatfreunde – liebe Freunde der Heimat!
Einen kleinen Einblick in das, was wir unter dem Begri�  „Heimat“ ver-
stehen, kann man am Sonntag, dem 3. Juli 2016, auf dem Lashorster 
Dorfplatz bekommen. 
Dort beginnt der (ho� entlich sonnige) Vormittag um 11.00 Uhr mit 
einem plattdeutschen Gottesdienst. Zum ersten Mal dürfen wir hierzu 
Diakon Ewald Kröger begrüßen, der, da inzwischen in den Ruhestand 
verabschiedet, nun keine terminlichen Überschneidungen mehr mit dem 
Gemeindefest in Hüllhorst hat und unserer Einladung gerne gefolgt ist.
Im Anschluss besteht dann die Möglichkeit, sich bei einem kleinen 
Mittagsimbiss die Zeit zu vertreiben, mit netten Leuten einen Plausch zu 
halten oder den Strickeschlägern aus Tonnenheide bei ihrem Handwerk 
zuzuschauen, bevor es um 14.00 Uhr mit unserem bunten Nachmittags-
programm weitergeht.
Dies wird neben den Bläsern und unseren eigenen Gruppen vom Kinder-
garten Getmold-Schröttinghausen sowie der Singgemeinschaft „Frohsinn“ 
Levern mit ausgeschmückt. Daher darf man sich schon auf die Verwandlung 
von der Raupe zum Schmetterling, einen lebendigen Urwald und wohltu-
ende Melodien freuen. Aber auch die Lachmuskeln kommen wieder zum 
Einsatz, denn ebenso sind die Laienspieler mit zwei Sketchen vertreten. 

Heimat ist ein eigen Wort,
man wohnt mal hier und auch mal dort.
Man sagt zwar, deine Heimat ist,
wo du grad‘ geboren bist;
an diesem Ort bist du zu Haus
und lebst dort deine Träume aus.

Die Heimat für mich aber ist,
der Platz, wo man Zuhause ist;
dort, wo man seine Freunde � nd‘
und wo auch die Zuhause sind.

Nachbarn, wenn dir Unheil droht;
Zusammenhalt in arger Not;
sägen, zimmern, Dorfplatz fegen
und am Sonntag Kirchensegen.

Bäume schneiden, Hecken putzen;
alle Räume gleichsam nutzen;
Kartenspiel und Kuchenessen;
Ka� eetrinken und gut Essen.

Alles nur gemeinsam tun;
feiern, um dann auszuruhen;
machen, schuften, allesamt;
nur das Schlechte wird verdammt.

Das ist Heimat, glaube mir;
alles das, ich sag‘ es dir;
manch‘ Begri�  man sonst noch kennt,
den man hier noch Heimat nennt.

(Oh, watt‘n Gedicht!“ von Egon Oetjen, S. 38)

Als „Neulinge“ sind in diesem Jahr erstmals die Sänger und Musikanten 
vom Lebenshilfe-Chor mit dabei. Diese präsentieren uns mit anstecken-
der Lebensfreude „peppige“ Interpretationen zu Liedern z.B. von Deep 
Purple und Andreas Bourani.
Auf der anderen Seite bleiben wir etwas „bodenständiger“ und laden un-
sere Gäste bei bekannten Tonfolgen herzlich zum Mitsingen ein, wobei 
uns die Bläser in gekonnter Weise begleiten. Neue Klänge gibt es hinge-
gen vom Chor, der sich mit seinen Liedern aus der Heimat auf den Weg in 
die Welt macht und versucht, Zusammenhänge mit dem „Heimatgefühl“ 
in anderen Sprachen auszudrücken.
Weitere Programmpunkte, Spielmöglichkeiten für Kinder und ein Bü-
chertisch runden den Tag ab. Daher lassen Sie sich überraschen und 
besuchen uns auf unserem 63. Heimattag! Ferner weisen wir darauf 
hin, dass die gesamte Veranstaltung (also sowohl Gottesdienst als auch  
Nachmittagsprogramm) bei schlechtem Wetter in den Räumlichkeiten 
der Lashorster Schule statt� ndet!
Und allen, die sich am 3. Juli nicht zu uns auf den Weg machen können, 
empfehlen wir den „Sommerabend am Haus des Gastes“ in Bad Holz-
hausen. Hier gestalten wir am 6. Juli um 19.30 Uhr ein ähnliches und den-
noch anderes Programm.              Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Donnerstag, 16.06.2016 
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt mit Reisedienst Aschemeyer NEU !
nach Espelkamp zum „Deutschen Automatenmuseum auf 
Schloss Benkhausen“ und Busrundfahrt durch die „Junge 
Stadt im Grünen“
Vom Warenautomat über den Flipper bis hin zur Mu-
sikbox werden Ihnen ca. 200 historische Münzautoma-
ten aus der weltweit einzigartigen Privatsammlung der 
Unternehmerfamilie Gauselmann präsentiert und so 
die ein oder andere Kindheitserinnerung geweckt. Der 
Schlosspark lädt bei schönem Wetter zum Spazierenge-
hen und Verweilen ein. Um etwa 15.15 Uhr Abfahrt von 
Benkhausen zum Stadtkern nach Espelkamp. Dort haben 
Sie 1 ½  Std. Zeit zum Bummeln mit Gelegenheit zum 
Ka� eetrinken/Eisessen. Abschließend um 16.45 Uhr kön-
nen Sie bei der geführten Bustour quer durch die Stadt 
Espelkamp von seiner kulturellen und historischen Seite 
entdecken. 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. 
Komplettpreis: 19,50 € (Fahrpreis: 10,00 €, Eintritt/Füh-
rung/Erinnerungspräsent: 6,50 €, Stadtführer: 3,00 €). 
Verbindliche Anmeldung bitte im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen oder beim Gastgeber vornehmen. Mindest-
teilnehmerzahl 15 Personen.

Freitag, 17.06.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 18.06.2016
„Rock am Pool“ im Freibad in Preußisch 
Oldendorf
Open-Air-Party mit rockiger Live-Musik von „Just For Fun“ 
(Klassiker der 60er, 70er und 80er) und „The Beat“.
Dazu gibt es Leckeres vom Grill, Kühles vom Fass sowie 
kulinarische Überraschungen. Eintritt 10,00 € Erwachsene 
(VVK 8,00 €). Vorverkauf im Freibad in Preußisch Olden-
dorf. Einlass ab 18.00 Uhr.
Serenadenkonzert in Bad Holzhausen im Kur-
park am Haus des Gastes
um 19.00 Uhr mit dem Blasorchester Bad Holzhausen und 
dem Gospelchor „Lunedi Sera“ der ev. Kirche Bad Holzhau-
sen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sonntag, 19.06.2016
Kurparkgottesdienst
10.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes Bad Holzhau-
sen mit dem Posaunenchor. Predigt: Pfarrerin Christine 
Scheele aus Lübbecke (bei ungünstiger Witterung in der 
ev. Kirche Bad Holzhausen).
Schiff fahrt auf dem Mittellandkanal nach Bad Essen 
(siehe allgemeiner Hinweis)
„Gospel, Pop & Jazz“
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Gospel-Jazz-Chor „S(w)ing and Praise“ aus Lüb-
becke (freier Eintritt).

Montag, 20.06.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Salzu� en. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 21.06.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronischer Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 22.06.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
Kurkonzert  in Bad Holzhausen
19.30 – 21.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Es singt und spielt die Musikgruppe Mindener Heide bei 
freiem Eintritt.

Donnerstag, 23.06.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer 
zum Dümmer See. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 24.06. – Sonntag, 26.06.2016
Schützenfest in Off elten
des Schützenvereins „Edelweiß O� elten“ an der Schützen-
straße in Preußisch Oldendorf-O� elten mit der Blaskapel-
le de Hijskraan aus Holland und den DJ’s vom Musik Team 
(siehe besonderes Plakat).

Freitag, 24.06.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 25.06.2016
Gospel & Swing – Halleluja: Lunedi sera, Chor der Kir-
chengemeinden Bad Holzhausen und Börninghausen lädt 
zu einem Konzert ein. Gesungen werden Spirituals, (tradi-
tionelle) Gospels und moderne Kirchenmusik in deutscher 
und englischer Sprache. Beginn: 19.00 Uhr in der Kirche 
Bad Holzhausen

Sonntag, 26.06.2016
Museumseisenbahnfahrt
Fahrt im historischen Zug mit der Diesellok DL 2 ab Bahn-
hof Preußisch Oldendorf um 11.00 Uhr nach Bohmte (mit 
Ausstiegsmöglichkeit auch in Bad Essen). Rückfahrt ab 
Bohmte 14.30 Uhr. Ankunft in Preußisch Oldendorf um 
15.13 Uhr. Weitere Fahrten um 13.30 Uhr oder 15.45 Uhr 
ab Preußisch Oldendorf nach Bad Essen oder Bohmte 
möglich – bitte dem MEM-Fahrplan 2016 entnehmen. 
Fahrkarten sind im Zug erhältlich.
Kammerkonzert „Ein musikalischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte“ im Haus des Gastes in 
Bad Holzhausen
mit GastrednerInnen, DozentInnen der Musikschule Preu-
ßisch Oldendorf, weiteren Gästen und MusikschülerInnen. 
In diesem Konzert erklingt klassische und populäre Musik 
in einer ansprechenden und mitreißenden Mischung. Für 
(fast) jeden Musikgeschmack ist etwas dabei. Gute Musik 
ist zeitlos. Sie verbindet Menschen und Zeitalter mitein-
ander. Beginn: 16.00 Uhr. Eintritt frei! Wir freuen uns über 
eine kleine Spende! Empfehlen Sie uns weiter!

Montag, 27.06.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis) 
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Endoprothese (TEP)“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Kalletal und Lemgo in die Altstadt. Abfahrt 13.30 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 28.06.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)

Allgemeine Hinweise
Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen 
jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Haus des Gas-
tes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 1,00 €, der vor Beginn 
der Gymnastik kassiert wird. Leichte gezielte Gymnastik bei 
leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur Erhaltung und Verbesse-
rung der Beweglichkeit und des Wohlbe� ndens, in entspann-
ter Atmosphäre, die überwiegend im Sitzen durchgeführt 
wird und somit für Jung und Alt (auch behindertengerecht) 
geeignet ist. Sportbekleidung ist nicht erforderlich. Ehren-
amtliche Bewegungstherapeutin Jutta Schmidt (Lübbecke). 
Jeden Dienstag fi ndet die individuelle, naturkundliche 
Wanderung in und um Bad Holzhausen statt. Bewegung an 
der frischen Luft durch die schöne Wiehengebirgslandschaft 
mit netten Menschen, anregenden Gesprächen sowie 
Rücksichtnahme auf jeden Teilnehmer. Lebensqualität und 
Wohlbe� nden werden gesteigert, ideal für Körper, Geist und 
Seele. Tre� punkt ist um 13.30 Uhr an den Gästebetrieben 
Stork. Die Wanderung wird auf eigene Gefahr und ganzjährig 
bei jedem Wetter durchgeführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, der 
vor Beginn der Wanderung kassiert wird. Auf rege Teilnahme 
ho� t und freut sich der ehrenamtliche Wanderbegleiter Fritz 
Schmale (Bad Holzhausen).
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kostenlose 
Ausgabe beim Wanderführer oder im Haus des Gastes).
Jeden Dienstag � ndet von 16.00 bis 18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im 
Haus der Begegnung in Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhau-
sen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Für alle Ausfl ugsfahrten gilt:
Verbindliche Anmeldung bitte im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen oder beim Gastgeber vornehmen. Mindestteil-
nehmerzahl 20 Personen.
Am 19.06. und 03.07. Schiff fahrt mit der Mindener Fahr-
gastschiff fahrt auf dem Mittellandkanal nach Bad Essen. 
12.10 Uhr Abfahrt ab Preußisch Oldendorf-Getmold/Hafen. 
Ankunft in Bad Essen um 13.00 Uhr. Rückfahrt um 13.30 Uhr 
ab Bad Essen nach Preußisch Oldendorf-Getmold, Ankunft 

um 14.20 Uhr. Weitere Fahrten von und nach Minden sind 
möglich. Bitte Prospekt anfordern. Transferfahrten mit Herrn 
Knippenberg, Börninghausen, möglich, Tel. 05742-2081.
Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knippi-
Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg 
telef. unter 05742-2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebetriebe. 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 10,00 €. Auf 
Wunsch Ka� ee und Kuchen für 5,00 € pro Person.
Spieleabend in Bad Holzhausen
Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-Traum 
Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur Auswahl stehen 
diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, Poker …) und Brett-
spiele (Schach, Zug um Zug, Mensch ärgere dich nicht …) und 
vieles mehr. Für Neulinge gibt es kostenlose Schulungen in 
Skat, Doppelkopf, Magic und Poker. Für die etwas sportlicheren 
Spieler gibt es Tischfußball, Tischtennis und Dart und für 
die Kleinen Qu-Gi-Oh! und Pokemon mit Betreuung. Für das 
leibliche Wohl ist gegen ein kleines Entgelt gesorgt.
Nordic Walking Geführte Nordic Walking-Tre� s am und im Wie-
hengebirge � nden statt: Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser 
Berg, Dauer 90 Minuten (mittel) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Treff punkt, 
bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
Dienstag 9.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 
Minuten (langsam). 
Mittwoch 18.30 Uhr Parkplatz am Balkenkamp (Nähe Lim-
berg), Dauer 60 – 90 Minuten (mittel mit Steigung). 
Achtung: Jeden 1. Mittwoch im Monat ist Tre� punkt am 
Parkplatz Wiehenturm in Börninghausen (an der Bergstraße)! 
Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad Holzhau-
sen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, Kräuterver-
kostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung erforderlich.
Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel. 05742/703313, in 
Verbindung!
Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen 
Die Spiele und die dazugehörenden Spielanleitungen können 
während der Bürozeiten im Haus des Gastes ausgeliehen werden.
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16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)
Kurkonzert in Bad Holzhausen
19.30 – 21.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes Bad 
Holzhausen mit dem Blasorchester Bad Holzhausen bei 
freiem Eintritt. Bei ungünstiger Witterung � ndet das Kon-
zert im Haus des Gastes statt.

Mittwoch, 29.06.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 30.06.2016 
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bückeburg. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 01.07.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 02.07. und Sonntag, 03.07.2016
Holzhauser Markt
Der Holzhauser Markt wird auch dieses Jahr wieder seine 
Tore rund um das Bahnhofsgelände in Bad Holzhausen 
ö� nen. Neben bewährten Ständen rund um den Bereich 
Kunsthandwerk hat sich das Organisationsteam in diesem 
Jahr auf die Fahnen geschrieben, den Volksfestcharakter 
weiter in den Vordergrund zu stellen. Ein buntes Bühnen-
programm für alle Generationen sorgt bei freiem Eintritt 
für eine gelungene Atmosphäre. Vom traditionellen 
Marktgottesdienst am Sonntag bis zur „Open Air-Fete“ am 
Samstagabend ist alles dabei. Zahlreiche Informations-
stände heimischer Vereine und nostalgische Kurzreisen 
mit der Museumseisenbahn Minden werden das Marktan-
gebot abrunden (siehe Seiten 8–13).

Sonntag, 03.07.2016
63. Lashorster Heimattag an der Alten Schule
Plattdeutscher Gottesdienst und buntes Programm mit 
dem Heimatverein Lashorst ab 11.00 Uhr an der Alten 
Schule (siehe Seite 21).
12.00 Uhr Schiff fahrt auf dem Mittellandkanal 
nach Bad Essen (siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 04.07.2016
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Wirbelsäule“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
rund um den Stemweder Berg (Rahden-Brockum-Levern). 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 05.07.2016
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr
13.30 Uhr Wandern (siehe allgemeiner Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 06.07.2016
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Musik und Spiel in Bad Holzhausen
19.30 – 21.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes in Bad 
Holzhausen mit der Sing- und Spielgemeinde Lashorst 
(freier Eintritt). Bei ungünstigem Wetter � ndet die Veran-
staltung im Haus des Gastes statt.

Donnerstag, 07.07.2016
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 09.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt mit Reisedienst Aschemeyer NEU !
nach Espelkamp zum „Deutschen Automatenmuseum auf 
Schloss Benkhausen“ und Busrundfahrt durch die „Junge 
Stadt im Grünen“
Vom Warenautomat über den Flipper bis hin zur Musikbox 
werden Ihnen ca. 200 historische Münzautomaten aus der 
weltweit einzigartigen Privatsammlung der Unterneh-
merfamilie Gauselmann präsentiert und so die ein oder 
andere Kindheitserinnerung geweckt. Der Schlosspark 
lädt bei schönem Wetter zum Spazierengehen und Ver-
weilen ein. Um etwa 15.15 Uhr Abfahrt von Benkhausen 
zum Stadtkern nach Espelkamp. Dort haben Sie 1 ½  Std. 
Zeit zum Bummeln mit Gelegenheit zum Ka� eetrinken/
Eisessen. Abschließend um 16.45 Uhr können Sie bei der 
geführten Bustour quer durch die Stadt Espelkamp von 
seiner kulturellen und historischen Seite entdecken. 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wen-
deplatz Brunnenallee. Komplettpreis: 19,50 € (Fahrpreis: 
10,00 €, Eintritt/Führung/Erinnerungspräsent: 6,50 €, 
Stadtführer: 3,00 €). Verbindliche Anmeldung bitte im 
Haus des Gastes Bad Holzhausen oder beim Gastgeber 
vornehmen. Mindestteilnehmerzahl 15 Personen.

Freitag, 08.07.2016
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 10.07.2016
Gospelgesang in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Es singt der Gospel-Chor „Lunedi Sera“ der Ev. Kirche Bad 
Holzhausen bei freiem Eintritt. 

Einladung zum Geh Denken III am 19. Juni
Geschichtskreis Preußisch Oldendorf

„Wer Wurzeln hat, kann auch � iegen!“

In einer Zeit, wo man das Gefühl hat, dass sich alles rasend schnell verän-
dert, suchen Menschen eine sichere Identität, die über das rein Familiäre 
hinausgeht. Bescheid wissen über den Ort, wo man gerade lebt, gehört 
dazu.
Landauf landab betätigen sich Menschen freiwillig mit der Erforschung 
und Erzählung ihrer örtlichen Geschichte und laden andere Menschen 
dazu ein mitzumachen. Denn anhand alter Fotos und mit Relikten 
früherer Jahrzehnte kann man gemeinsam im Rückblick manche Zu-
sammenhänge anders verstehen, und es können sich neue Impulse für 
die Gegenwart und Zukunft ergeben. Dabei können alle Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Wortbeiträgen zum Verstehen der Situation einen 
neuen Aspekt hinzubringen und auf neue Ideen aufmerksam machen.
Der historisch kulturelle Spaziergang am 19. Juni 2016 beschäftigt sich 
dieses Mal mit dem kulturellen, gewerblichen und handwerklichen 
Leben im Stadtzentrum von Preußisch Oldendorf rund um die St.-
Dionysius-Kirche.
Dieses Mal wird es um 16.00 Uhr direkt im 
Bürgerhaus-Saal mit einer musikalischen 
Einstimmung beginnen. Dann werden 
verschiedene Fotos aus dem Stadtarchiv 
gezeigt, die an noch vorhandene, aber 
auch schon abgerissene Gebäude an 
der Spiegelstraße und Mindener Straße 
vor und nach dem II. Weltkrieg erinnern. 
Beim anschließenden Spaziergang um 
die Kirchplatzinsel wird an 7 Stationen 
an die damaligen Bildungs- und Wirt-
schaftsbetriebe erinnert. Zum Abschluss 
lädt das Organisationsbündnis aus Stadt 
Preußisch Oldendorf, Jugendmusikschule, 
Stadtarchiv, Galerie Novalis und Charta der 
Vielfalt zu einem gemeinsamen Ausklang 
im Bürgerhaus ein. Anregungen und neue 
Informationen können untereinander 
ausgetauscht werden.

Rekonstruktion der Synagoge von 1863 (um 1958 abgebrochen) 
mit der Heuerlingswohnung /SchulgebŠ ude von 1797 (1938/39 abgebrochen)  Computeranimation: Christian Kš ster, Barcelona  2013

6697 Geschichtskreis Banner.indd   1 10.06.16   07:58

Mindener Straße um 1950

WAS? WANN? WO?

www.preussischoldendorf.de/rundblick   23



KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung 
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen und Sozialämter

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung 

20 Jahre 

Erfahrung 

in der Alten- und 

Krankenpflege

Bahnhofstraße 45
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40
Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

Eines der fünf Kneipp-Elemente: „Lebensordnung“

„Im Maße liegt die Ordnung, jedes Zuviel und jedes Zuwenig 
setzt an Stelle der Gesundheit Krankheit.“ Sebastian Kneipp

Die Ordnungstherapie basiert auf den Prinzipien der Lebensordnung 
(griechisch: diaita), jenen Anweisungen zur Gestaltung aller Lebens-
bereiche, die zur Erhaltung oder Wiederherstellung von Gesundheit 
notwendig sind und die seit der Antike einen festen Bestandteil von Ge-
sundheitslehren und natürlichen Heilweisen darstellen. Wird Gesundheit 
als die stets neu herzustellende Ausgewogenheit zwischen den gesund 
erhaltenden Kräften im Menschen auf der einen und den belastenden 
Anforderungen der Umgebung auf der anderen Seite verstanden, dann 
zielt Ordnungstherapie darauf ab, diese Balance zu erhalten oder wieder-
herzustellen.
Im Maße liegt die Ordnung
Dies geschieht durch jeden Einzelnen selbst, indem er, im Sinne Kneipps, 
eine gesunde Lebensweise anstrebt, zu der auch das Bemühen um see-
lische Ausgeglichenheit, Stresstoleranz und soziale Kompetenz gehört. 
Ordnungstherapie als naturheilkundliches Heilverfahren umfasst alle 
indirekten (pädagogischen) und direkten (naturheilkundlich-ärztlichen) 
Maßnahmen, die geeignet sind, jene Ausgewogenheit zwischen 
Ressourcen und Anforderungen – und damit Gesundheit – zu erhalten 
oder wieder herzustellen. Hierzu nimmt sie ordnend Ein� uss auf die 
biologischen, die psychosozialen und die spirituellen Regulationsvor-
gänge im Menschen. Das fünfte Element beinhaltet als Voraussetzung 
für psychische Gesundheit die Fähigkeit, sich selbst in der eigenen 
biologischen und seelisch-spirituellen Wesenheit zu sehen und zu 
akzeptieren und sich inmitten der Beziehungen zu den Mitmenschen 
und zur belebten und unbelebten Natur in Ausgewogenheit weiter zu 

entwickeln. „Ordnungstherapie“ wird in ihrer umfassenden Bedeutung 
auch weiterhin nur schwerlich durch einen moderneren Begri�  zu 
ersetzen sein, will man sie nicht auf Teilaspekte wie „Psychohygiene“ oder 
„Lebensrhythmus“ reduzieren. „Ordnungstherapie“ wird ein wertvolles 
Behältnis bleiben, dessen Inhalt mit unserem Bewusstsein, mit unseren 
Erkenntnissen auf dem Gebiet menschlicher Gesundheit und mit unserer 
spirituellen Reife wachsen wird. Entspannungsmethoden sind klassische 
Ausgleichsformen für gestresste Menschen. Kurse für Ihr persönliches 
Wohlbe� nden � nden Sie bei den Kneipp-Vereinen, zum Beispiel Yoga, 
Progressive Muskelrelaxation oder TaiChi.
Informieren Sie sich beim Kneipp-Verein in Ihrer Nähe.

Kontakt: Kneipp-Bund e.V. Adolf-Scholz-Allee 6-8 | 86 825 Bad Wörishofen | 
Tel. 08247.30 02-102 |Fax -199
info@kneippbund.de | www.kneippbund.de | www.kneippvisite.de

Gesundheitszentrum vor der Zielgeraden
„Deckenfest“ markiert die Rohbaufertigstellung

Da das massive Gebäude ein Flachdach abschließt, wird das sonst 
übliche Richtfest eben in ein „Deckenfest“ umfunktioniert. Eine dick 
gepackte Wärmedämmung und Bitumenbahnen schützen den Bau von 
oben, während drinnen bereits � eißig mit dem Innenausbau begonnen 
worden ist. Mit Hilfe von Leichtbauwänden werden auf einer Gesamt� ä-
che von 1.700 qm im Erdgeschoss die Räumlichkeiten für das Optik- und 
Hörgeräteakustik-Fachgeschäft Degener, die Marktapotheke Davit 
Kartun und die Vitalis Tagesp� ege gegliedert. Im Obergeschoss werden 
die allgemeinmedizinische Praxis Lücker/Twele/Rittmann und die gynä-
kologische Praxis Wahidi/Nellissen einziehen. Lediglich 290 qm im OG 
sind noch nicht vermietet. Hier wünscht sich die Bevölkerung dringend 
eine Augenarztpraxis, doch gestaltet sich die Genehmigung durch die 
kassenärztliche Vereinigung noch als schwierig.
1.600 Kubikmeter Beton, 200 Tonnen Stahl sind bereits verbaut, mehrere 
Millionen Euro � ießen in das zur Zeit größte Bauprojekt in Preußisch Ol-
dendorf. Die Investoren und Architekten Thomas Groschek und Markus 
Ernsting hatten zum Rundgang eingeladen, um sich einen ersten Über-
blick zu verscha� en, um anschließend bei Kaltgetränken und Gegrilltem 
den Feierabend ausklingen zu lassen.
Bis zum Erö� nungstermin 1. Oktober 2016 ist noch viel zu tun, aber alle 
sind zuversichtlich, dass die Betriebe pünktlich einziehen können.
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst  (05 71) 8 52 52
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

Donnerstag, 16. Juni 2016

City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Freitag, 17. Juni 2016
Apotheke zum Amtsgericht, Gerichtsstr. 8, 32312 Lübbecke, 05741/34030
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Samstag, 18. Juni 2016
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Sonntag, 19. Juni 2016
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Montag, 20. Juni 2016
Apotheke Eicker, Nordring 17–21, 32257 Bünde, 05223/3156
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538
Dienstag, 21. Juni 2016
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Pelikan-Apotheke, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Mittwoch, 22. Juni 2016
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Donnerstag, 23. Juni 2016
apolife Apotheke Holsen OHG, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Freitag, 24. Juni 2016
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126 
Linden-Apotheke, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169–173, 32289 Rödinghausen, 
05226/982222
Samstag, 25. Juni 2016
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Sonntag, 26. Juni 2016
Freiherr vom Stein-Apotheke, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Montag, 27. Juni 2016
Pelikan-Apotheke, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Mühlen-Apotheke, Mindener Str. 82, 32479 Hille, 05703/3814
Dienstag, 28. Juni 2016
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Delphin-Apotheke, Bremer-Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Mittwoch, 29. Juni 2016
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Rosen-Apotheke, Lange Str. 34, 32139 Spenge, 05225/86860
Donnerstag, 30. Juni 2016
Linden-Apotheke, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Freitag, 1. Juli 2016
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1–3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Samstag, 2. Juli 2016
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Sonntag, 3. Juli 2016
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Montag, 4. Juli 2016
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Dienstag, 5. Juli 2016
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Mittwoch, 6. Juli 2016
Linden-Apotheke, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
apolife Mühlen-Apotheke OHG, Holzhauser Str. 6–14, 32257 Bünde, 05223/49830
Donnerstag, 7. Juli 2016
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Aesculap-Apotheke, Lübbecker Str. 110, 32584 Löhne, 05732/73504
Freitag, 8. Juli 2016
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780

Samstag, 9. Juli 2016
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Adler-Apotheke, Biermannstr. 34, 32139 Spenge, 05225/9946
Sonntag, 10. Juli 2016
Apotheke im Marktkauf-Center, Wilhelmstr. 10–28, 32257 Bünde, 05223/574201
Delphin-Apotheke, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530

„Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“ 
Freundeskreis Preußisch Oldendorf
–  Wir setzen auf persönliche Beziehungen
–  Wir sehen den ganzen Menschen 
–  Wir begleiten Abhängige und Angehörige gleichermaßen
–  Wir begleiten in eine zufriedene Abstinenz
–  Wir sind für alle Suchtformen offen
–  Wir arbeiten im Verbund der Suchtkrankenhilfe
Gruppenstunden: Montags und mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr 
für Betroffene, Gefährdete und Angehörige.
Alle 14 Tage freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Angehörigengruppe.
Kontakt: Karl-Heinz Wesemann, Tel. 0 52 25 / 86 12 141
und Gabi Hesse-Siekmann, Tel. 0 57 42 / 70 20 13. 
Sofortkontakt: 0170 / 473 00 88

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Lübbecke
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Januar, März, Mai, 
Juli, September, November um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung „Die Brücke“, Kapitelstraße 9 in Lübbecke. 
Ansprechpartnerin: Heike Wunderlich, Telefon 0 57 43 / 22 30.
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03.07.2016  Fahrradtour im hiesigen

Raum 35 – 40 Kilometer

 mit Irene und Klaus Kesting

 Treffpunkt: 10.00 Uhr am 

 Gästepavillon

Wandern             Radtouren              Ausflüge              Geselligkeit
Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins 

Preußisch Oldendorf e.V. – Tel. 0 57 42 / 27 53

Tanzen hält Senioren � t – darum kommt und macht mit!
Freitags 15.00 bis 17.00 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhausen: 
17.06., 24.06., 01.07. und 08.07.2016
Rückfragen bitte an Frau Radzik, Tel. 05742/1467.

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 21.06.2016 14.00 Uhr Abfahrt, Ausflug
Dienstag, 05.07.2016 14.00 Uhr Fahrt zu Rila
Dienstag, 19.07.2016 15.00 Uhr Haus des Gastes: Spielenachmittag
Börninghausen:
Montag, 04.07.2016 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“ 
Montag, 25.07.2016 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“

Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Das Angebot 
Ihrer Reha- und Gesundheitssportgruppe
RSG Preußisch Oldendorf e.V.
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, O� elter Weg
Rückengymnastik, Hüfte, Knie, Beckenboden
Wir trainieren auf der Matte und auf dem Hocker.
Parallel dazu können in der Hallen-Boccia-Gruppe Geschicklichkeit 
und Konzentration trainiert werden.
Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, O� elter Weg, 
„Hockergymnastik und Gymnastik auf der Matte“
Dienstag, 15.00 – 16.30 Uhr, Turnhalle oder 
Lehrschwimm becken der Grundschule, Pestaloz-
zistraße, „Kindheit in Bewegung“, Reha-Sport für 
Kinder und Jugendliche (3–12 Jahre)
Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr, Turnhalle Haupt-
schule, O� elter Weg
Koronarsport: In allen Sportstunden ist ein Arzt 
anwesend, der die Belastungen kontrolliert und den Blutdruck 
überwacht.
Donnerstag, 18.30 – 19.15 Uhr (1. Gruppe) / 19.15 – 20.00 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen
Freitag, 18.15 – 19.00 Uhr (1. Gruppe) / 19.00 – 19.45 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen.
Über die Kostenübernahme Ihrer Krankenkasse für den 
Rehabilitationssport sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt.
Weitere Informationen bei Karl-Heinz Franz, Tel. 0 57 42 / 31 73 oder 
www.rsg-pr-oldendorf.de

Jeden ersten Donnerstag
im Monat Treffen der

Dorfgemeinschaft Getmold
20 Uhr in der Alten Schule

www.getmold.de

Samstag, 02. Juli 2016
·  Holzhauser Markt
Sonntag, 3. Juli 2016
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 13.00 Uhr Fahrradtour
·  Holzhauser Markt
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 11.00 / 14.00 Uhr, 63. Hei-
mattag mit plattdeutschem Gottesdienst, Dorfplatz Lashorst

Montag, 4. Juli 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Radfahrverein Fahrwohl, Radtour (3)
Mittwoch, 6. Juli 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 19.30 Uhr Sommerabend 
am Haus des Gastes in Bad Holzhausen

·  Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs
Donnerstag, 7. Juli 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Grillabend am Teich mit allen 
Getmolder Vereinen

Freitag, 8. Juli 2016 
·  GKS Sportschützen e.V. Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportl. Groß-
kaliberschießen, Schießstand Hagedorn 

Sonntag, 10. Juli 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: Teilnahme Kreispräsidenten-
schießen in Oppenwehe

·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 10.00 Uhr Teilnahme 
Kreispräsidentenschießen bei Heini Huck Oppenwehe 

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: 10.00–12.00 Uhr Königs- und Jung-
pokalschießen, KK-Stand im Wald 

Freitag, 17. Juni 2016
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Dorfgrillabend ab 18.00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus

Samstag, 18. Juni 2016
·  „1. Kurpark-Serenade“ – Blasorchester Bad Holzhausen und Gospelchor 
„Lunedi Sera“ lassen den Kurpark erklingen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Beginn 19.00 Uhr, Eintritt frei.

Sonntag, 19. Juni 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: Teilnahme am Bezirks-
sängerfest in Wehdem

Mittwoch, 22. Juni 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Übungsschießen
Donnerstag, 23. Juni 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege
Freitag, 24. Juni 2016
·  GKS Sportschützen e.V. Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Schützenfest O� elten mit der Blas-
kapelle de Hijskraan aus Holland und den DJ´s von Musik-Team 

Samstag, 25. Juni 2016
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: Teilnahme Landesver-
gleichsschießen Marl

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Schützenfest O� elten mit der Blas-
kapelle de Hijskraan aus Holland und den DJ´s von Musik-Team

·  Gospel & Swing – „Halleluja“: Lunedi sera, Chor der Kirchengemeinden 
Bad Holzhausen und Börninghausen, lädt zu einem Konzert ein. Gesun-
gen werden Spirituals, (traditionelle) Gospels und moderne Kirchen-
musik in deutscher und englischer Sprache. Beginn: 19.00 Uhr in der 
Kirche Bad Holzhausen

Sonntag, 26. Juni 2016
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 9.00 Uhr Radtour des „Club 77“ 
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten: Schützenfest O� elten mit der 
Blaskapelle de Hijskraan aus Holland 

Mittwoch, 29. Juni 2016
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen

VERANSTALTUNGSKALENDER DER VEREINE
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Viele weitere Angebote sind in unserer Apotheke erhältlich!  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 16. Juni bis 6. Juli 2016
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen. * inkl. MwSt. Rabatte gelten 
auf den Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher 
Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens 
und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Waren-
gutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

30BAR-RABATT
auf alle 

Ladival-
Sonnenschutz-
Produkte sichern!
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Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37 · Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr + Sa. 8.00 – 17.00 Uhr

Voltaren Schmerzgel*
120 g

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,00 €

-47%

Doc Ibuprofen* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  13,90 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,95 €

-43%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,34 €

-42%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

AvP***  13,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 6,00 €

-43%

Voltaren Dolo* 
25 mg Tabletten
20 St.

AvP***  10,29 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,34 €

-32%

Dona 750 mg* 
Filmtabl.
84 St.

AvP***  54,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 15,04 €

-27%

Orthomol Arthroplus 
Gra./Kaps.
30 St.

AvP***  65,75 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 15,80 €

-24%

Teufelskralle 
ratiopharm* 
Filmtabl. 100 St.

AvP***  27,99 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 11,04 €

-39%

Aspirin 500 mg* 
Tabletten 20 St.

AvP***  6,47 €
Unser Preis* 4,45 €
Sie sparen 2,02 €

-31%

Ibu 400 mg akut* 
ratiopharm 
Schmerztab. 20 St.

AvP***  5,25 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 2,30 €

-44%

Neuralgin Tabletten*
20 St.

AvP***  5,40 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 2,45 €

-45%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  6,47 €
Unser Preis* 3,49 €
Sie sparen 2,98 €

-46%

Ibu Lysin ratio-
pharm* 684 mg 
Filmtab. 20 St.

AvP***  8,75 €
Unser Preis* 5,49 €
Sie sparen 3,26 €

-37%

Formigran* 
Filmtabletten
20 St.

AvP***  10,40 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,45 €

-33%

Paracetamol* 
ratiopharm 500 mg 
Tabl. 20 St.

AvP***  2,40 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,41 €

-59%

Nasenspray 
Al* 01%
10 ml

AvP***  2,38 €
Unser Preis* 1,49 €
Sie sparen 0,89 €

-37%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  6,65 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 2,66 €

-40%

Grippostad C* 
Kapseln 
24 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,02 €

-50%

Gelomyrtol forte* 
Kapseln 
20 St.

AvP***  9,89 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,94 €

-40%

Mucosolvan* Saft 
30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,02 €

-38%

ACC akut 600* 
Brausetab. 20 St.

AvP***  11,60 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 5,65 €

20 St.

-49%

Cetirizin ratiopharm* 
bei Allergie 10 mg 
Tabl. 20 St.

AvP***  7,38 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 3,43 €

-46%

Lorano akut* Tab.
20 St.

AvP***  7,50 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 3,55 €

-47%

Reactine Duo* 
Retardtab. 6 St.

AvP***  6,31 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 1,36 €

-22%

Vividrin 
akut*Azelastin 
Antiallerg. 
Augentr.
6 ml

AvP***  11,89 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 2,94 €

Augentr.

-25%

Fenistil Gel*
20 g

AvP***  5,97 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 2,02 €

-34%

Fenihydrocort* 
Creme 0,5%
15 g

AvP***  8,23 €
Unser Preis* 6,45 €
Sie sparen 1,78 €

-22%

Calcium Sandoz Sun 
Brausetab.
20 St.

AvP***  7,79 €
Unser Preis* 5,49 €
Sie sparen 2,30 €

-30%

Loceryl Nagellack* 
gegen Nagelpilz
3 ml

AvP***  35,97 €
Unser Preis* 25,99 €
Sie sparen 9,98 €

-28%

Ciclopoli gegen 
Nagelpilz*

AvP***  26,95 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 10,00 €

-37%

Amorolfi n 
ratiopharm* 5% 
Nagellack
3 ml

AvP***  29,90 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 13,95 €

-47%

Prostagutt forte* 160 
/ 120 mg Kapseln
120 St.

AvP***  45,99 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 13,04 €

-28%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  33,90 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 10,95 €

-32%

Iberogast* fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,24 €

-32%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,68 €

-42%

Dulcolax* Dragees 
100 St.

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,04 €

-41%

Macrogol ratio* 
Balance Plv. Beutel
50 St.

AvP***  34,45 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,50 €

-48%

Midro Tee*
48 g

AvP***  3,45 €
Unser Preis* 2,39 €
Sie sparen 1,06 €

-31%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,53 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 2,78 €

-33%

Ginkobil ratiopharm* 
40 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  29,65 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 12,70 €

-43%

Ginkobil ratiopharm* 
120 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  86,60 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 36,65 €

-42%

Tebonin 120 mg* bei 
Ohrgeräuschen Tabl.
30 St.

AvP***  27,95 €
Unser Preis* 21,95 €
Sie sparen 6,00 €

-21%

Almased Vital-
Pfl anzen-Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  20,75 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 4,80 €

-23%

Formoline L112 
Tabletten 
80 St.

AvP***  49,20 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 16,25 €

-33%

Roche Posay 
Tolariane 
Creme
40 ml

AvP***  16,50 €
Unser Preis* 11,95 €
Sie sparen 4,55 €

-28%

Roche Posay 
Hydreane extra 
reichhaltige
Creme
40 ml

Roche Posay 
Hydreane 
reichhaltige 
Creme
40 ml

AvP***  17,50 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 3,55 €

AvP***  17,50 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 3,55 €

17,50 
-20%

17,50 
-20%

Roche Posay 
Hydreane BB 
Creme hell
40 ml

AvP***  18,90 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 3,95 €

-21%

Ladival Kinder 
Sonnenmilch 
LSF 30
200 ml

AvP***  19,95 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 6,00 €

-30%

Ladival Allerg. 
Haut Gel LSF 30
200 ml

AvP***  19,95 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 6,00 €

-30%

Elmex Sensitive 
Zahnpasta
75 ml

AvP***  3,39 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 1,40 €

-41%

Meridol Zahnpasta
75 ml

AvP***  3,39 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 1,40 €

-41%

Visocor OM 50 
Oberarm Blutdruck-
messgerät
1 St.

 

Unser Preis* 25,95 €
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Motorroller & PKW aller Marken
Steubenstraße 8, 32312 Lübbecke, 05741 / 12376
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

1 HolsingVital
2 Landhaus Blankenstein
3 Obsthof Wickemeyer
4 Pension Haus Stork
5 Landhotel Annelie

6 Bauern-Café Röscher
7 Kurpark-Café
8 Bäckerei Nolte
9 Edeka
10 Tankstelle Pollert/Funktioform

11 Haushaltswaren Horstmann
12 Wiehen-Traum
13 Landcafé Möller
14 Konditorei Café Schöller
15 Pizzeria Bella Puglia

16 Schreibwaren Klott
17 Uhren, Optik, Hörgeräte Saft
18 Blumen Klinksiek
19 Wiehen-Apotheke
20 MonAmie Modetrends

21 Sally Moden
22 ThongBai Massagen
23 Kunert Haustechnik
24 Levermann Bauunternehmen
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Erste Bad Holzhauser Kurpark-Serenade am 18. Juni
Blasorchester Bad Holzhausen und Gospelchor Lunedi Sera musizieren*

Premiere im Kurpark: Am 18. Juni veranstalten das Blasorchester Bad 
Holzhausen und der Gospelchor Lunedi Sera ein gemeinsames Serena-
denkonzert. Es beginnt um 19.00 Uhr im Kurpark Bad Holzhausen „open 
air“.
Gospelchor und Blasorchester – das verspricht jede Menge Abwechslung 
und soll die Vielfalt der Musik zeigen. Es wird also wieder für jeden etwas  
dabei sein – egal ob jung oder alt. Der Gospelchor hat sich unter der 
Leitung von Bärbel Kuhlemann extra auf einem Wochenendseminar auf 
das  Konzert vorbereitet.
Unter der Leitung ihrer Dirigentin Mercé Bosch Sanfélix haben die knapp  
30 Musikerinnen und Musiker des Blasorchesters ein Programm vorbe-
reitet, das die Bandbreite der Blasmusik zeigt. Ob sich der Kurpark dabei 
nun in einen Dschungel verwandelt oder das Lied vom Tod erklingt???
Die Serenade soll nach Möglichkeit „open air“ erklingen – bei schlechtem  
Wetter wird sie in das Haus des Gastes verlegt. Für die Verp� egung ist na-
türlich gesorgt, der Eintritt ist frei. Das Blasorchester und der Gospelchor 
freuen sich auf Ihren Besuch!

1. Kurpark-

Serenade

18. Juni 2016

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

19:00 Uhr Kurpark 
Bad Holzhausen
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Blasorchester 
Bad 

Holzhausen

Gospelchor 
Lunedi Sera

17. Rad-Sternfahrt am 31. Juli 2016 / Wir „4“ vom Kanal
Herzliche Einladung zur jährlichen Radtour

Am 31. Juli 2016 fahren die 4 Kanaldörfer Hedem, Lashorst, Getmold und 
Schröttinghausen wieder zusammen Fahrrad, und das schon zum 17. 
Mal. Abfahrt ist um 13.13 Uhr vom örtlichen Dorfplatz.
Der Abschluss � ndet in Schröttinghausen statt. Für die Verp� egung ist 
gesorgt. Wir freuen uns wieder auf eine gute Beteiligung und bitten um 
Anmeldung bis Sonntag, 17. Juli 2016 unter den folgenden Rufnummern: 
Wolfgang Schreck 1548 / Heiner Große-Dunker 1377 / Andrea Meier 4475 
und Friedhelm Koch 2128.

Feuerwehr Preußisch Oldendorf

Löschgruppe 

Harlinghausen

Einladung
Sonntag, 3. Juli 2016 
Tag der o� enen Tür

Wir feiern das 20-jährige Bestehen unserer Gruppenräume
und laden dazu herzlich ein!

Kleiner Maschweg 3 in Harlinghausen

Beginn ab 10.00 Uhr

Mit kameradschaftlichem Gruß Löschgruppe Harlinghausen

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Lübbecker Str. 9a 32361 Pr. Oldendorf-Lashorst
Telefon: 05742 3133 | www.fahrrad-lohmeier.de

GROSSER GAZELLE E-BIKE EVENT AM 25.06!

Am 25. Juni präsentieren wir Ihnen 
in der Zeit von 9 bis 14 Uhr das 
Große Gazelle-E-Bike-Event. 
Mit allen Gazelle-Modellen 
und -Motoren zum Probefahren 
und attraktiven Aktionsangeboten. 

Für Ihre Fragen stehen Ihnen die 
E-Bike- Spezialisten der Firma 
Gazelle vor Ort zur Verfügung.

Neuer Ortsplan für Bad Holzhausen
– Der Touristikverein Bad Holzhausen stellt neuestes Projekt vor –

Mit dem neu gestalteten Ortsplan Bad Holzhausen stellt der Arbeitskreis 
des Touristikvereins Bad Holzhausen eine gelungene Neuerung für 
Tages- und Übernachtungsgäste in Bad Holzhausen vor.
„Durch den neuen Ortsplan wird es noch besser gelingen, den Gast zu 
Angeboten und Attraktionen in unserem schönen Heilbad zu führen“, 
sagt Heinrich Fangmeyer, 1. Vorsitzender des Vereins.
Es handelt sich um einen neu bearbeiteten Ausschnitt aus dem Stadtplan 
Pr. Oldendorf, der mit Kennzeichnungen der Gästebetriebe und Gewer-
betreibenden in Bad Holzhausen versehen wurde.
In Anzeigen werden die Angebote vorgestellt, Plankennzeichnung und 
Legende erlauben das schnelle Au�  nden von Einkaufs- und gastronomi-
schen Angeboten im Heilbad.

Und das Beste: Der Plan wird kostenlos zur Verfügung gestellt, Inte-
ressierte und Ortsunkundige müssen ihn lediglich von einem Block 
abreißen. Ab sofort können Gäste im Haus des Gastes, bei HolsingVital, 
im Landhotel Annelie, in der Pension Haus Stork, in den Cafés und Bouti-
quen einen solchen Plan bekommen.
Der Vorstand des Touristikvereins Bad Holzhausen bedankt sich bei 
Christian Streich, Touristikleiter der Stadt Pr. Oldendorf, für die tatkräftige 
Unterstützung bei dem Projekt „Ein Abreißblockplan für Bad Holzhausen“. 
Dadurch konnten neue Mitglieder für den Touristikverein gewonnen 
werden. Die Aktiven im Arbeitskreis freuen sich sehr darüber und heißen 
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die neuen Mitglieder herzlich willkommen. Sie alle sind eingeladen, mit-
zuarbeiten und ihre Anregungen und Ideen zur Förderung des Tourismus 
in Bad Holzhausen einzubringen.

Infos zum Touristikverein:
Der Touristikverein Bad Holzhausen wurde 1953 als „Verkehrsverein 
Holzhausen“ gegründet. 
Seit seiner Gründung 1994 arbeitet der Arbeitskreis zur Förderung des 
Fremdenverkehrs, heute ein wichtiger Motor für die Touristik in Bad 
Holzhausen, eng mit der Stadt Preußisch Oldendorf zusammen. Viele 
Beispiele lassen sich nennen: Veranstaltungen im Haus des Gastes und 
in der Gutswassermühle, Gästeehrungen, Wanderwege, der Barfuß- und 
Sinneslehrpfad im Kurpark Bad Holzhausen, Kinderfest, Weihnachts-
markt, ein eigener Internetauftritt und vieles mehr.
„Unsere Gäste � nden in Bad Holzhausen von allem etwas – aber immer 
etwas Besonders! Hier ist alles handgemacht und ganz und gar nicht von 
der Stange: Der Gast in Bad Holzhausen � ndet Bewährtes und Modernes, 
eine intakte Natur und kompetente Angebote in Gastronomie, Wellness  
oder zur Förderung der Gesundheit“, so beschreibt Sabine Sellenriek, 
Geschäftsführerin des Vereins, das touristische Angebot.
www.kurort-holzhausen.de 
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Zeckenstich? Finanzielle Folgen absichern!
Das Risiko eines Zeckenstiches steigt stetig. Deshalb deckt die
Allianz Unfallversicherung jetzt auch Infektionen durch einen
Zeckenstich ab. Somit sind Sie auch im Invaliditätsfall finanziell
abgesichert. Ich berate Sie gerne zur Allianz Unfallversicherung.

Wilhelm Pörtner

Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32
32361 Preußisch Oldendorf

wilhelm.poertner@allianz.de
www.allianz-poertner.de

Tel. 0 57 42.22 02
Fax 0 57 42.57 33

Einblasdämmung für Dach, Decke, Wand und Fußboden

www.zimmerei-von-spiegel.de 0 57 42 - 92 06 36

·  Fachwerk-
sanierung und 
Dämmung

·  Lehmputz  
und Lehmbau

·  Baudenkmal-
pflege

· Dachdeckung

Luftdichtungstest
Thermografie

Aktion Klanglabor für die Jugend
Lions Club Rahden-Espelkamp unterstützt das Life House in Stemwede

Der Lions Club Rahden-Espelkamp spendet 3000,– € für das Klanglabor 
und weitere Aktivitäten des „Life House“. Dietmar Heßlau schlug diese 
Unterstützung im Club vor. Lars Schulz, der Leiter des Vereins „Life House“ 
erläuterte an einem Clubabend seine Ideen und die Aktivitäten des „Life 
House“. Er fand eine breite Zustimmung mit seinen zahlreichen Ideen 
und Aktionen. Geld aus Clubaktivitäten und eine Aufstockung durch den 
Club brachten den Betrag zusammen.
16 Mädchen und Jungen mit Erwachsenen haben am Life House ein 
Klanglabor entstehen lassen. Betreut von Udo Klose und Klaus Spitczok 
von Brisinski sowie Saskia Hake vom „Life House“ ließen die Kinder auf 
der Grün� äche neben dem Life House einen Klanggarten entstehen. Zu 
� nden sind dort Klanginstallationen wie ein Flüstertelefon aus Rohren, 
ein Riesenxylophon, ein Vorhang aus Bambusstäben, Klangerzeuger aus 
verschiedenen Holz- und Metallarten oder eine Lauschorgel. Ob Rohre 
für das Flüstertelefon verlegt werden mussten oder die Holzelemente für 
das Klangspiel befestigt werden sollten, Kinder und Erwachsene waren 
mit großem Eifer dabei.
Das Team der „Arbeitsgemeinschaft Musik Ostwestfalen Lippe“ legt 
Wert darauf, dass die Klanggärten in generationsübergreifender Arbeit 
entstehen. Die Mobile Musikwerkstatt ist eine Initiative der Arbeitsge-
meinschaft Musik-Szene-Spiel OWL in Zusammenarbeit mit dem Projekt 
MIKA – Musik im Kita-Alltag der Bertelsmann Stiftung. 
Alle Instrumente bleiben neben dem Life House installiert und können 
jederzeit ausprobiert werden.
Auf dem Bild sieht man das Xylophon an der Wand und Instrumente aus 
Holz und Metall. Die Buchstaben oben an der Wand „Jugendzentrum“ 
sind in einem weiteren Projekt durch die Zusammenarbeit zwischen 
einem Künstler und Jugendlichen entstanden. 

Von links: Waltraut Holtkamp, Ulrike Lindemann, Robert Meyer (Präsident des Lions 
Club Rahden-Espelkamp), Dietmar Heßlau, Saskia Hake und Lars Schulz.

Die Sparkasse unterstützte das FEST DER KULTUREN 
des Arbeitskreises Asyl PrO

„Die Organisation dieses großen Festes auf dem Rittergut Groß Engers-
hausen hat uns schon vor eine echte Herausforderung gestellt“, so die 
einhellige Meinung aller Ehrenamtlichen des Arbeitskreises. „Für die 
meisten von uns war das absolutes Neuland!“
Besonders die Finanzierung eines derartig umfangreichen und viel-
seitigen Ereignisses musste gut geplant sein. Eine erneute Spende der 
Sparkasse Minden-Lübbecke in Höhe von 750 € kam deshalb gerade zum 
richtigen Zeitpunkt. Herr Rust, Geschäftsstellenleiter in Preußisch Olden-
dorf, überreichte Beate Heitmeyer, zuständig für Ö� entlichkeitsarbeit im 
Arbeitskreis Asyl PrO, den symbolischen Scheck. Das Geld sollte speziell 
für das FEST DER KULTUREN verwendet werden. 

Da die Luftballons für den Weit� ug-Wettbewerb ebenfalls von der 
Sparkasse gespendet worden waren, lag es nahe, die Hauptgewinne 
aus diesem Fond zu � nanzieren. Unter dem Motto „Mobil und sicher mit 
der Sparkasse Minden-Lübbecke“ konnten hochwertige Fahrräder und 
diverses Fahrradzubehör als Hauptpreise angescha� t werden. Jeder, der 
auf dem FEST DER KULTUREN eine Karte mit seinem Namen und einen 
selbst formulierten Wunsch ausgefüllt hat, darf jetzt auf einen der Haupt-
gewinne ho� en. Und nun darf man gespannt sein, aus welcher Region 
Deutschlands die Karte mit den am meisten zurückgelegten Kilometern 
zurückkommt…
Die Spende über 750 € ist bereits die zweite großzügige Spende der 
Sparkasse Minden-Lübbecke. Bereits im Dezember letzten Jahres war die 
Sparkasse als eine der Ersten aktiv geworden und hatte den Arbeitskreis 
Asyl PrO in seiner schwierigen Anfangsphase � nanziell unterstützt.

Beate Heitmeyer und Bernd Rust
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Oktoberfest 2016
Freitag, 2.9. + Samstag, 3.9.2016 ab 18 Uhr

aus Oberstaufen

Empterweg 11 ·  49152 Bad Essen  
Tel. 0 5472­981 97 87 ·  Fax 24 57

Enzianhütte

Herrenhäuser und Parks im Mühlenkreis e.V.
Tage der Herrenhäuser 2016 

Seit dem Jahr 2007 präsentieren die Mitglieder des Vereins Herrenhäuser 
und Parks im Mühlenkreis e.V. mit dem „Tag der Herrenhäuser“ ihre Kul-
turgüter in angemessener Art und Weise der Ö� entlichkeit.
Bestärkt durch den großen Erfolg dieser ersten Sommerwochenenden 
werden die „Tage der Herrenhäuser“ seit 2011 als Jahresprogramm veran-
staltet. Besuchern bietet sich somit die Gelegenheit, viele Herrenhäuser 
und Parks in Verbindung mit abwechslungsreichen und anspruchsvollen 
Kulturprogrammen kennenzulernen. 
Interessierte erhalten den Programm� yer beim Kreis Minden-Lübbecke, 
den Städten, Gemeinden, bei allen Herrenhausbesitzern und in den 
Geschäftsstellen der Sparkasse Minden-Lübbecke. Die Veranstaltungen 
sind auch auf der neu gestalteten Homepage des Vereins eingestellt.

Seit vielen Jahren sind die geführten Bus- und Radtouren in Zusammen-
arbeit mit dem LandfrauenService, der Firma Reisedienst Aschemeyer 
und der Volkshochschule erfolgreich. Die diesjährigen Termine sind in 
diesem Flyer aufgeführt. Der Verein weist auf noch einige freie Plätze 
hin. Interessierte können sich für die Bustouren bei der Firma Reisedienst 
Aschemeyer,  Telefon-Nr. 05741/5515, E-Mail: www.aschemeyer.com und  
für die Radtouren bei der Volkshochschule, Telefon-Nr.05772/97710, 
E-Mail: www.vhs-luebbeckerland.de informieren und anmelden.
„Wir freuen uns, dass es mit der Unterstützung vieler helfender Hände, 
insbesondere Frau Evelyn Heide in deren Händen die gesamte Koordi-
nation des Programms lag, wieder gelungen ist, ein anspruchsvolles 
und kreatives Programm für Kulturinteressierte in unserer Region auf 
die Beine zu stellen. Wir sind sicher, dass sowohl die historischen Räum-
lichkeiten als auch die vielfältigen, kulturellen Programmpunkte zum 
erneuten Gelingen beitragen.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Kreis Minden-Lübbecke für die 
Unterstützung bei der Erstellung der Flyer und auch Herrn Dieter Ober-
meyer, der als Vereinsmitglied die Homepage betreut“, so Georg Droste, 
Vorsitzender des Vereins Herrenhäuser und Parks im Mühlenkreis e.V. 
Besonderer Dank gilt auch den teilnehmenden Herrenhausbesitzern für 
ihre Bereitschaft, die Tage der Herrenhäuser mitzugestalten, sowie dem 
LandfrauenService, der Volkshochschule Lübbecker Land unter Leitung 
von Frau Steinhauer und der Firma Aschemeyer.
Aktuelle Veranstaltungen:
25. Juni, 19.00 Uhr – Rittergut Groß Engershausen
Von Klassik bis Jazz – Trio Schmuck / Eintritt 15,00 Euro
Tel. 0 57 42 / 920 638, www.gross-engershausen.de
25. Juni, 21.00 Uhr – Schloss Benkhausen
Abschlussveranstaltung Otto Piene

Remember Otto Piene + Konzert im Pavillon
info@schloss-benkhausen.de, www.schloss-benkhausen.de
26. Juni, 18.00 Uhr – Schloss Petershagen
Leselust und Gaumenfreuden, Hermann Hesse
Preis: 55,00 Euro pro Person, Anmeldung erforderlich
leselustundgaumenfreuden@yahoo.de, www.schloss-petershagen.com
www.herrenhaeuser-parks-muehlenkreis.de 

Kammerkonzert

Ein Spaziergang durch die Jahrhunderte

Am Sonntag, 26. Juni veranstaltet die Musikschule 
Preußisch Oldendorf um 16.00 Uhr im Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen ein Kammerkonzert. Un-
ter dem Titel „Ein musikalischer Spaziergang durch 
die Jahrhunderte“ musizieren Andrea Bökenheide, 
Dorina Feraru, Johanna Hespe, Klaus Schönhof und Benjamin Sommer 
von der Musikschule Preußisch Oldendorf mit ihren Musikschülerinnen 
und -schülern und weiteren Gästen. Es erklingen Werke für Block� öte, 
Gesang, Gitarre, Klavier, Saxophon, Quer� öte, Violine und Violoncello. 
Es wird volkstümliche, klassische und populäre Musik erklingen in einer 
ansprechenden und mitreißenden Mischung. Für (fast) jeden Musikge-
schmack wird etwas dabei sein. 
Zu Gast ist das Streicherensemble von Dorina Feraru. Es probt seit 
2012 regelmäßig mit im Lauf der Jahre wechselnden Mitgliedern. Die 
Solistin Julia Esau (9) hat beim diesjährigen Regionalwettbewerb Jugend 
musiziert in der Kategorie Solobewertung den 1. Preis mit 25 Punkten 
gewonnen. Gute Musik ist zeitlos. Sie verbindet Menschen und Zeitalter 
miteinander.
Musikschule Preußisch Oldendorf 05742-2335 (Mo-Fr, 10.00–13.00 Uhr)
www.pro-musikschule.de

Foto: Feraru
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Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:
Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:

„Teure Wärmeverluste müssen nicht sein.“ 
Jörg Bernardt, Malerarbeiten

„Auch das Raumklima wird positiv beeinfl usst.“ 
Ulrich Birkemeyer, Meister und Restaurator im Zimmererhandwerk

Horstweg 4 Telefon 05741 - 298707
32312 Lübbecke Handy  0171 - 9406668

Umfangreich informiert
Parkplatzprojekt am Haus der Begegnung 
geht voran – Bewilligung der Bezirksregie-
rung steht aus

Die Mitglieder der Dorfgemeinschaft WIR IM EGGETAL trafen sich zu ihrer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung. Geschäftsführer Jürgen Nenne-
ker berichtete von den Aktivitäten des Vereins der vergangenen zwölf 
Monate. Ein besonderes Augenmerk richtete er dabei auf die Projekte aus 
dem Dor� nnenentwicklungskonzept (DIEK).
In den letzten Wochen wurde beispielsweise die Zuwegung von der Egge-
taler Straße zum Haus der Begegnung erneuert. Auch die Überarbeitung 
und Genehmigung des Antrags auf Fördergelder für die Erneuerung des 
Parkplatzes am Haus der Begegnung wurde angesprochen.
„Der Rat der Stadt hat in seiner letzten Sitzung am 18.5. die Anpassung 
des Förderantrags beschlossen“, erklärt Horst Kirchho� , 1. Vorsitzender 
der Dorfgemeinschaft. „Der genehmigte Antrag aus Düsseldorf liegt bei 
der Bezirksregierung in Detmold bereits zur Bewilligung vor, wir rechnen 
in den nächsten zwei Wochen mit einem Ergebnis.“
Zu den Tre� en mit den Vereinen und den Politikern merkte Nenneker kri-
tisch an, dass die Beteiligung der ortsansässigen Politiker ausgesprochen 
dünn war. „Wir müssen alle daran arbeiten, dass das besser wird und wir 
zur Stärkung der Interessen des Eggetals im Dialog bleiben.“
Zum Büchertre�  äußerte sich Ursula Wendland. Sie wünschte sich Un-
terstützung, da sich nach dem Ausscheiden von Christine Eimertenbrink 
eine Verteilung der Betreuung für den Büchertre�  schwierig gestaltet. 
Wer Interesse an der Mitarbeit beim Büchertre�  hat, darf sich gerne bei 
Ursula Wendland oder auch beim Dorfnetzwerk UDO melden.
Nach Aussage von Sibylle Dressler und Uwe Böttcher wird das Dorfnetz-
werk UDO momentan mäßig von den Eggetalern angenommen. Das 
liege unter anderem daran, dass vor allem die älteren Miglieder o� enbar 

noch Hemmungen haben. Um dem entgegenzuwirken und um sich 
besser kennen zu lernen, plant das UDO-Team im September ein Gene-
rationenpicknick am Haus der Begegnung. Hierzu werden alle Mitglieder 
des Netzwerks noch persönlich eingeladen. 
Sven Becker stellte in seinem Kassenbericht die � nanzielle Situation des 
Vereins dar. Durch Spenden, die Verp� egung bei der Rallye und nicht 
zuletzt das überaus erfolgreiche Bergfest konnte das Gesamtvermögen 
um 2751 Euro auf aktuell 5399 Euro erhöht werden. Die Generierung wei-
terer Einnahmen durch Akquise von Werbepartnern für Online-Banner, 
ähnlich wie beim SVE, soll in den nächsten Monaten vorangetrieben 
werden. Insgesamt hat der Verein ein gesundes, � nanzielles Polster.
Bei seinem abschließenden Ausblick für anstehende Aktivitäten nannte 
Becker unter anderem natürlich das „Großprojekt Parkplatz am HdB“ mit 
dem Bouleplatz und die am 25. Juni statt� ndende Rallye des ADAC, mit 
organisiert vom Kleeblatt-Team. „Die Strecke wird wieder so sein wie im 
letzten Jahr, jedoch liegt das Ziel diesmal zwischen Balkenkamp und 
Limberg“, erklärt Bernd Hildebrand vom Kleeblatt-Team. Der erste Lauf 
beginnt voraussichtlich gegen 9.30 Uhr und dauert bis circa 10.30 Uhr. 
Der zweite Lauf startet dann um 12.30 Uhr und endet vermutlich gegen 
14.30 Uhr. „Rechtzeitig zum EM-Fußballspiel ist dann alles vorbei und wir 
können noch alle in den Bansen gehen“, bemerkt Hildebrand scherzhaft.

Berichten über den Fortschritt des Bürgernetzwerks UDO: (von links) Uwe Böttcher, 
Sibylle Dressler und Peter Bartetzko.

Fußball-Leidenschaft in Husemeyers Bansen

Nur noch wenige Tage und dann geht es wieder los. Die 
Fußball Europameisterschaft 2016 in Frankreich star-
tete für die deutsche Fußballnationalmannschaft am 
Sonntag, 12. Juni 2016 um 21.00 Uhr. Erster Gegner 
war die Ukraine. Und wir wollen natürlich wieder alle 
dabei sein, wenn unsere Mannschaft auf Torejagd geht. 
Die Fußballfans können sich auf ein ganz besonderes Public Viewing im 
Eggetal freuen. Alle Spiele der Deutschen Fußballnationalmannschaft 
werden auf einer 8 qm großen Leinwand in Husemeyers Bansen gezeigt. 
Daneben sind im angrenzenden Biergarten zwei Großbildschirme aufge-
stellt, auf denen ebenfalls die Spiele übertragen werden.
Die Veranstalter vom SV Börninghausen ho� en, dass die deutsche 
Mannschaft an das siegreiche WM-Turnier in Brasilien anknüpft und eine  
ähnlich furiose EM spielt. Wer in den vergangenen Jahren dabei war, wird  
sich an die unglaubliche Stimmung in Husemeyers Bansen erinnern. Die  
deutsche Mannschaft wurde lautstark angefeuert, auf Tore und Fouls 
wurde entsprechend mit Jubel oder P� � en reagiert – echte Stadion-
atmosphäre im Bansen und im Biergarten.
Der SV Börninghausen freut sich schon jetzt auf viele Fußball-Fans, die  
mit uns zusammen unsere Mannschaft anfeuern und fröhliche und 
bunte französische Nächte im Eggetal feiern.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Internet: www.wolkenweich.de

Qualität direkt ab Werk

Gesundes Sitzen, maßgeschneidert.

Unsere Produkte sind:

· handwerklich gefertigt
· ergonomisch angepasst
· schadstoffkontrolliert

Besuchen Sie uns:  
Langekamp 3, 32312 Lübbecke, Fon: 05741/301890, Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
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Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.auto-martin.net
*Zufriedenheitsabfrage 2015 bei Kunden Freier Werkstätten.

Auto Martin
Kfz-Meisterbetrieb

Inh.  
Tristan  
Mattlage

• Reifenservice • Klimaservice
• Inspektion • HU/AU (TÜV)
• Kfz-Elektrik • Unfallinstandsetzung
• Achsvermessung • Autoglas

*

Volkslauf 2016

Am P� ngstsonntag fand der beliebte Volkslauf „Rund um den Aussichts-
turm“ des OTSV statt. Trotz des kühlen und unbeständigen Wetters und 
des ungünstigen Termins auf dem verlängerten Wochenende nahmen 
412 Aktive an diesem Event teil. 
1,4 km: 22 Kinder und Jugendliche U16 
5 km: 118 Läufer/innen, 12,4 km: 165 Läufer/innen 
20 km: 86 Läufer/innen, Walking: 21 Teilnehmer/innen
Wie in jedem Jahr waren Läufer jeder Altersgruppe auf der Strecke: von 
6-Jährigen auf der Kinderstrecke bis zu über 75jährigen Senioren auf den 
langen Distanzen. Die erstmalig verwendete elektronische Zeiterfassung 
der Mühlenkreisteilnehmer sorgte für eine Entzerrung der großen Star-
tergruppen bei den Langstrecken. Jeder Läufer wurde beim Zieleinlauf 
von den Zuschauern und von unserem Bürgermeister Herrn Steiner 
mit Applaus begrüßt. In der anschließenden Siegerehrung konnten die 
Teilnehmer ihre Urkunden in Empfang nehmen. 

Zur Verp� egung war ein ansprechendes Bu� et mit leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen und verschiedenen Sorten Salat sowie Bratwürstchen 
vorbereitet worden, das regen Zuspruch fand.  
Die Ausrichtung des Volkslaufes ist für den OTSV nur mit dem Einsatz 
vieler freiwilliger Helfer durchführbar. Jedes Jahr sind etwa 60 Personen 
notwendig, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Da geht 
es um die Planungen im Vorfeld, die Vorbereitung und Auszeichnung 
der Strecken, die Registrierung der Teilnehmer, die Bereitstellung von 
Streckenposten, die Auswertung der Ergebnisse, die Verp� egung der 
Teilnehmer und vieles mehr.
Umso mehr freut sich der OTSV darüber, dass zahlreiche Teilnehmer jedes 
Jahr wieder die schöne Streckenführung, die gute Organisation und die 
familiäre Atmosphäre dieser Veranstaltung loben. 
Ergebnisse und Fotos � ndet man unter www.otsv.de.

12. Volleyball-Jugendcup des OTSV

25 Mannschaften in verschiedenen Altersklassen kämpften am Samstag, 
den 21. Mai, in Preußisch Oldendorf um die Titel beim Jugendcup. Viele 
Mannschaften aus der näheren Umgebung fanden den Weg hierher, und 
auch die Teams des RC Sorpesee aus dem Sauerland und die Iserlohn 
Panthers aus dem Ruhrgebiet nahmen die lange Anreise in Kauf, um 
beim Jugendcup mit dabei zu sein. In beiden Sporthallen wurde von 
morgens bis abends ordentlich gepritscht und gebaggert.
U13: Die Minigruppe des OTSV Preußisch Oldendorf ging mit zwei Teams 
an den Start und konnte sich mit der ersten Mannschaft direkt den 
Turniersieg sichern. 
Bei den Fortgeschrittenen konnten schon viele lange Ballwechsel beju-
belt werden. Vor allem die Oldendorfer Jungs spielten sehr konsequent, 
mussten sich dann aber im Finale den Mädels vom OTSV Preußisch 
Oldendorf I ganz knapp geschlagen geben.
Bei den Spielerinnen der U16 standen viele Teams das erste Mal auf dem 
Sechserfeld. Die erfahreneren Teams beeindruckten durch viele gute 
Spielzüge und erste starke Angri� e. Das Team des VfL Lintorf überzeugte 
als gut eingespieltes Team und konnte den Turniersieg nach einem tollen 
Finale gegen den OTSV mit nach Hause nehmen. 
Im Kampf der U18-Mannschaften wurde bereits in der Gruppenphase 
deutlich, welche Mannschaften wohl die ersten Plätze unter sich aus-
machen würden. Mit starken Angri� en und viel Motivation setzte sich 
das Team des SC GW Paderborn gegen den OTSV Preußisch Oldendorf I 
durch. Dritter wurde der VfL Lintorf. In den Spielen um die Plätze 5 bis 7 
siegte der VfL Stadthagen vor der zweiten Mannschaft des OTSV. 
Wieder ein gelungenes Turnier, das von dem Organisationsteam um 
Dana Dieckmann bis ins kleinste Details durchdacht war. Sie konnte sich 

auch in diesem Jahr auf zahlreiche Helfer aus dem Verein verlassen.
Auch im nächsten Jahr plant man nach der Saison dann den 13. Jugend-
cup und ho� t wieder auf rege Beteiligung mit vielen verschiedenen 
Mannschaften und einer großen Portion Spaß am Jugendvolleyball, 
denn der steht beim Jugendcup im Vordergrund.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Bauelemente
Jetzt Fenster tauschen und Heizkosten sparen

Getmolder Straße 9 n 32361 Pr. Oldendorf n Tel. 05742-70 25 91 n Fax 70 25 92
E-Mail: msbauelemente@gmx.de n www.MuS-Bauelemente.de

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN
1A-Qualitätsprodukte für Neubau und Renovierung
82mm 7-Kammer GL-ENERGY Profile  
70mm 5-Kammer GL Profile

n  preisgünstig und hochwertig 
n  sehr kurze Lieferzeiten
n  optional mit Einbruchschutz
n  vielfältige Auswahl bei Verglasung und Farbe
n  exzellente Wärmedämmung
n  Rollladen-Systeme für alle Fenstertypen

Wir beraten Sie 

gerne persönlich.

C-Jugend des OTSV wird Vizemeister in der Kreisliga B
Nach einer langen Saison konnte sich die C-Jugend des OTSV Preußisch 
Oldendorf den 2. Platz in der Kreisliga B sichern. Dabei blickt das Trai-
nerteam um Jörg Bollmeier und René Feder auf ein hartes Stück Arbeit 
zurück. In der letzten Saison hat man den letzten Tabellenplatz der 
Kreisliga B belegt, und nun erfolgte der Sprung auf den 2. Rang – eine 
enorme Leistungssteigerung.
Die C-Jugend und der gesamte Verein möchten sich auf diesem Wege 
nochmals herzlich bei der Firma Oppermann aus Getmold bedanken. 
Die Firma Oppermann ist ein wichtiger Unterstützer des OTSV und hat 
zum Start der Rückrunde einen neuen Trikotsatz gesponsert, auf den die 
Jungs besonders stolz sind. 
Im neuen Glanz sollen auch in der Zukunft weiter Erfolge gefeiert wer-
den. In der nächsten Saison rückt ein starker Jahrgang in die C-Jugend 
auf, mit der man ho� entlich wieder eine erfolgreiche Saison spielen wird.
Für die neue Saison soll auch wieder eine B-Jugend gemeldet werden.  
Hierfür suchen wir noch fußballinteressierte Spieler der Jahrgänge 2001 
und 2002. Habt ihr Interesse? Euer Ansprechpartner ist René Feder, zu 
erreichen unter Tel. 0151 / 2359 2249.

Hinten von links: Jannis Bollmeier, Vicenzo Marino, Mike Meier, Marcel Schwarze, 
Marius Alt, Fabian Hü� meyer; Mitte von links: Jörg Bollmeier, Louis Rodewald, Jean- 
Luc Helms, Kevin Daubendiek, Finn Droste, Benjamin Stojkov, René Feder; vorne 
von links: Ali Yedecki, Manuel Richter, Christian Rempel, Niko Kaiser, Luca Harter. 
Es fehlen Robert Nunnenkamp und Danny Klippenstein.

OTSV-Kurs 

Mit Yoga und Stephan durch den Sommer
Auch in den Sommermonaten ist es wichtig, die Balance von Körper, 
Geist und Seele zu halten.
Diese kurze Kurseinheit eignet sich hervorragend zum Ausprobieren. 
Der Yoga-Level wird den Teilnehmern angepasst.
Eigene Yoga- oder Gymnastikmatte erwünscht, bei entsprechendem 
Wetter ist Yoga im Freien geplant.
Beginn: Freitag, 01.07.2016 von 18.45 bis 20.00 Uhr 
Dauer: 7 Einheiten bis zum 26.08.2016 (08.07. und 05.08.2016 frei)
Leitung: Stephan Blotevogel 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 28,00 € Nicht-Mitglieder 37,00 € 
Informationen und Anmeldung in der OTSV-Geschäftsstelle, Tel. 05742/ 
70 33 63. 

Sportabzeichen-Treff!
Jeden Dienstag um 18.00 Uhr auf dem Sportplatz an der Sekundar-
schule, Offelter Weg, zum Erwerb des Sport- und Mehrkampfabzei-
chens. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlichst eingeladen!
Die Abnahme und das Training hierzu erfolgen bis Ende Oktober – auch 
in den Herbstferien.
Auskunft: Gesine Schmidt, Tel. 0 57 42 / 12 92.

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

„Dies und das – für jeden was“
Möchten Sie nette Menschen tre� en, denen Sie sonst nie begegnet 
wären, und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? Wir laden 
Sie herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich kennen zu 
lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist kostenfrei. 
Geistig fi t (Mittwoch und Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
16., 22., 23., 29. und 30.06. sowie 06., 07., 13., 14., 20., 21., 27. und 
28.07.2016: Gezieltes Gedächtnis- und Konzentrationstraining im kleinen 
Kreis mit Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ – spie-
lerisches „Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei 
Bedarf kleine nette verpackte Preise mit, von denen sich der jeweilige 
Bingo-Gewinner einen aussucht. 
Spielnachmittag (Freitag wöchentlich 14.30 – 16.30 Uhr)
17. und 24.06. sowie 01., 08., 15., 22. und 29.07.2016: Tre� en mit anderen, 
die auch gerne Gesellschaftsspiele spielen – es steht eine große Spielaus-
wahl zur Verfügung. 
Sitztanz (Freitag wöchentlich 16.30 – 18.00 Uhr)
17. und 24.06. sowie 01., 08., 15., 22. und 29.07.2016: Der Sitztanz ist 
eine Tanzform mit rhythmischen Körperbewegungen und besonders für 
ältere Menschen sehr gut geeignet.
Erzählkaff ee (Montag 14-tägig, jede ungerade Woche, 15.00 – 17.30 Uhr) 
20.06. sowie 04. und 18.07.2016: Gemütliches Beisammensein, Gedan-
ken- und  Erfahrungsaustausch bei Ka� ee + Kuchen. Mitglieder bringen 
nach Absprache Kuchen mit. Nach dem Ka� eetrinken wird über ein von 
den Mitgliedern festgelegtes Thema gesprochen. 
Kreativ-Treff  (Montag 14-tägig, jede gerade Woche, 15.00 – 17.30 Uhr)
27.06. sowie 11. und 25.07.2016: Entdecken Sie alte und neue Fähigkeiten 
in geselliger Runde. Themen und Vorhaben werden von den Teilnehmern 
besprochen und geplant. Beispiele unserer bisherigen „Kunstwerke“ 
� nden Sie auf unserer Web-Seite. 

Nachruf 
Am 26.04.2016 verstarb unser Freund und Mitglied 

der RSG Preußisch Oldendorf e.V.

Reinhardt Brindöpke
Sein Tod versetzt uns in tiefe Trauer.

Er wird in unserem Verein eine große Lücke hinterlassen.

Wir danken unserem Vorstandsmitglied für seine treue, vorbildliche 
Mitarbeit als Pressewart und stellvertretender Schriftführer für die 

RSG Preußisch Oldendorf e.V.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Frau, seiner Familie und allen 
Angehörigen, die um den Verstorbenen trauern.

Der Vorstand der RSG Preußisch Oldendorf e.V.
Preußisch Oldendorf, im Juni 2016

AUS DEM VEREINSLEBEN
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32351 Stemwede-Destel
Tel. 05745 2217 · Fax 761

www.Fahrenhorst-Fahrzeugbau.de

Fahrzeugbau

„Anhänger,
westfälisch stabil,

etwas besser eben …!“

HOLZ-HASSFELD

Fußballtor 
197 cm x 149 cm x 58 cm 
incl. Tornetz in kdi grün       49,95€

Designboden Silent Touch  
5mm, 2150 x 216 mm
in 18 Dekoren erhältlich
                qm ab 29,95€

BPC Massivdiele 
anthrazit und hellgrau
H x B 20 x 145 mm
in den Längen 3 m, 4 m, 5m 

SONDERPREIS 7,40 €/lfm

Herwig Hassfeld e.K. | Am Herrenteich 1 | 32369 Rahden
Telefon (05771) 915-0 | www.Holzland-Hassfeld.de

Ausbildung bei Fahrenhorst erfolgreich beendet!

Die Fa. Fahrenhorst Fahrzeugbau aus Stemwede-Destel bildet auch in 
diesem Jahr wieder aus.
Schon mehrere Jahre wird die Ausbildung zum Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker angeboten. „Wir bieten eine Ausbildung im Ver-
bund mit dem Mercedes Autohaus Weitkamp in Levern an. Auch dieses 
Jahr konnte der Auszubildende Christopher Eickriede die Ausbildung 
erfolgreich abschließen und wurde als Geselle von der Fa. Fahrenhorst 
übernommen“, berichtet Inhaberin Dagmar Nolte stolz. „Es ist wichtig, 
dass auch kleine Firmen ihr Möglichstes tun, um die Ausbildungswilligen 
von der Straße zu holen. Es gibt nichts Schlimmeres, als nach der Schule 
direkt in die Arbeitslosigkeit zu schlittern.“

Die Fa. Fahrenhorst wurde bereits 
im Jahre 1928 als handwerklicher 
Familienbetrieb gegründet und 
bildet seitdem Landmaschinen-
mechaniker aus. Seit 40 Jahren 
fertigt sie nun PKW-Anhänger. Am 
14.9.1978 wurde der 1000. Anhän-
ger ausgeliefert. Ab 1978 kam auch 
die Fertigung von LKW-Aufbauten 
hinzu. 
„Wenn man dem Fachkräftemangel 
entgegnen will, ist man heutzutage 
schon gezwungen, selber auszubil-
den. Fast all unsere Beschäftigten 

haben auch bei uns gelernt. Individueller Fahrzeugbau setzt eben beson-
ders hohe Ansprüche an die Belegschaft“
Für alle, die sich informieren wollen: www.fahrenhorst-fahrzeugbau.de

Die Belegschaft von links: Ingo Stach (Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker 
und Ausbilder), Helga Pieper (Kaufm. Angestellte), Michael Thele (Metallbauer
– Richtung Fahrzeugbau), Dietmar Andes (Landmaschinenmechaniker), Chris-
topher Eickriede (Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker), Gerd Möller (KFZ-
Mechaniker), Dagmar Nolte (Geschäftsführerin und Inhaberin), Rainer Clarus 
(Landmaschinenmechaniker).

Fotowettbewerb „Unsere Heimat – Deine Bilder“
Dies ist das Thema des Polster Peper Foto-Wettbewerbs 2016. Teilnehmen 
kann jeder mit ein bis max. drei Motiven aus der Region, z.B. Landschaf-
ten, typische Gebäude, Tiere in der Natur, Wettersituationen usw. 
Jutta Wiemann, Geschäftsführerin von Polster Peper in Espelkamp, sagt 
dazu: „Als Familienunternehmen in 3. Generation haben wir einen starken 
Bezug zu unserer Region und den Menschen hier. Unser Anliegen ist es, 
mit einem solchen Themen-Fotowettbewerb die Menschen anzuregen, 
auf Motivsuche zu gehen und Schönes und Besonderes unserer Heimat 
zu entdecken und mit der Kamera festzuhalten. Auf unserer Facebook-
Seite bieten wir die Möglichkeit, diese Motive zu zeigen, sie mit anderen 
zu teilen und sie zu ,Liken‘. Wir ho� en, dass sich auf diesem Weg viele 
Menschen mit unserer Region und Heimat beschäftigen.“
Mitmachen und gewinnen: Die 20 Fotos, die bei Facebook die meisten 
„Likes“ erhalten, kommen ins Finale. Die Auswahl der 10 Siegerfotos 
erfolgt durch eine fachkundige Jury beim Polster Peper Sommerfest am 
26.06.2016 um 15.00 Uhr. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer, von 
denen ein oder mehrere Fotos auf Facebook verö� entlicht wurden, er-
hält beim Besuch des Sommerfestes einen Verzehrgutschein für das Fest. 
Für die Finalisten gibt es attraktive Preise zu gewinnen. Teilnahmeschluss 
ist am 19. Juni 2016.
Alle Wettbewerb-Infos gibt es auf www.polster-peper.de. 

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Kulinarische Honig-Botschaft aus der Region
Der niedersächsische Ministerpräsident Stephan Weil zeichnet 
regionalen Honig als Kulinarischen Botschafter 2016 aus

Auf einem der nach eigener Aussage „schönsten Termine des Jahres“ 
zeichnete Niedersachsens Ministerpräsident Stephan Weil 48 exzellente 
Lebensmittel aus niedersächsischen Regionen als neue „Kulinarische 
Botschafter Niedersachsen 2016“ aus. Dazu gehört jetzt auch der Rapsho-
nig von Christian Jockheck. Am 1. Juni überreichte Weil in Hannover die 
Ernennungsurkunde an den Meller Imker 
Christian Jockheck. An dem Branche-
nevent nahmen über 200 Vertreter aus 
der Lebensmittelwirtschaft, dem Handel 
und der Gastronomie sowie Politiker und 
Verbandsvertreter teil.
„Bienen sind meine Leidenschaft“, 
schwärmt der in Melle-Neuenkirchen 
im Grenzgebiet zu NRW wohnende 
„Jung-Imker“ Christian Jockheck. „Wenn 
ich das Summen höre, das geschäftige 
Treiben meiner Bienen vor und im 
Umfeld meiner Beuten beobachte und 
beim Schleudern das � üssige Gold aus 
den Waben � ießen sehe, dann weiß 
ich, warum ich Imker geworden bin.“ 
Christian Jockheck freut sich sehr, dass 
sein Honig, der mit viel Liebe und Sorgfalt gewonnen wird, auch die 
fachkundige Wettbewerbsjury vom Kulinarischen Botschafter Nieder-
sachsen überzeugen konnte. „Unser Rapshonig ist sehr mild und fein 
im Geschmack. Unsere Kunden lieben die zart-cremige Konsistenz. Ein 
Kunde sagte mir mal, unser Honig würde die Zunge und den Gaumen 
zärtlich streicheln“, lacht der innovative Bienen- und Honigfachmann, der 
seine Bienen nicht nur im Osnabrücker Land, sondern auch im nahe ge-
legenen Kreis Gütersloh, Bielefeld und im Kreis Minden-Lübbecke stehen 
hat. „Mein kleiner Grenzverkehr, man sollte schließlich immer auch über 
den Tellerrand gucken…“, meint Christian Jockheck augenzwinkernd. Bis 
jedoch so ein Premium-Produkt, wie Jockheck´s Honig, genossen werden 
kann, ist viel schweißtreibende Arbeit nötig. 
Geprüft und ausgewählt wurden die jetzt ausgezeichneten Produkte von 

einer unabhängigen Expertenjury im Auftrag der Marketinggesellschaft 
der niedersächsischen Land- und Ernährungswirtschaft e. V. „Wir wollen 
mit dem Wettbewerb die hervorragende Qualität und Vielfalt unserer 
heimischen Lebensmittel wieder stärker in den Fokus der Ö� entlichkeit 
rücken“, sagte Dr. Christian Schmidt, Geschäftsführer der niedersächsi-
schen Marketinggesellschaft, anlässlich der Prämierung. „Viele Verbrau-
cher wissen gar nicht mehr, dass wir hier, sozusagen vor unserer Haustür, 
Produkte haben, die internationalen Spezialitäten mit klingenden 
Namen mindestens ebenbürtig sind.“ Die prämierten Produkte machten 

den Gedanken der Nachhaltigkeit 
sinnlich erlebbar, meint Schmidt, „denn 
alle werden hier bei uns hergestellt, von 
verantwortungsvollen, in den Regionen 
verwurzelten Unternehmern. Nicht zu-
letzt sei der Wettbewerb deshalb auch 
ein Beitrag zur regionalen Wirtschafts-
förderung, den man nicht unterschätzen 
sollte.“ Dieser Meinung ist auch Christian 
Jockheck, denn eine Region und ihre 
Spezialitäten enden nicht zwangsläu� g 
an politischen Landesgrenzen.
Der jährliche Wettbewerb „Kulinarisches 
Niedersachsen“ ist eine Erfolgsge-
schichte. Sieben Mal seit 2010 fand die 
Ausschreibung bisher statt. Seit 2010 
wurden knapp 1.000 Lebensmittel aus 

niedersächsischer Produktion begutachtet. 2016 beteiligten sich 97 
Unternehmen mit insgesamt 177 verschiedenen Produkten. Die Chance 
auf eine Auszeichnung haben nur Lebensmittel, die in der jeweiligen 
Produktkategorie sensorisch makellos, geschmacklich überdurchschnitt-
lich und damit beispielgebend sind. Der Herstellungsprozess muss für 
die Jury nachvollziehbar ohne verbilligende oder schönende Hilfs- oder 
Zusatzsto� e erfolgen. Das meisterliche Können, die Kreativität und 
gegebenenfalls die Innovationskraft des Lebensmittelhandwerkers oder 
-herstellers müssen im Produkt erkennbar sein. 
Informationen zum Wettbewerb und zum Kulinarischen Botschafter 
Niedersachsen gibt es im Internet unter www.kulinarische-botschafter-
niedersachsen.de und unter www.mg-niedersachsen.de .
Informationen zu Jockheck´s Honig � nden Sie im Internet unter 
www.honig-manufaktur.de.

Altersvorsorge ist wichtig.
WestfalenRente*****
5 Sterne Sparplan für Altersvorsorge
und Vermögensaufbau
Die Notwendigkeit der Altersvorsorge ist unbestritten
Aus einem Gutachten des Wissenschaftlichen Beirats beim Bun-
desministerium für Wirtschaft und Technologie:

u  2,6 % der über 65-Jährigen sind auf die Grundsicherung im Alter 
angewiesen.

u  15,3 % der über 65-Jährigen sind armutsgefährdet.

So viele fürchten, dass im Alter das Geld nicht reicht.
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Provinzial NordWest 
Lebensversiche rung 
AG 2014

u  Bis zum Jahr 2030 wird die Nettorente voraussichtlich unter die Marke 
von 45 % des durchschnittlichen Nettogehaltes fallen.

Das hätte zur Folge, dass Beschäftigte mit einem monatlichen Bruttoge-
halt von durchschnittlich 2.500 EUR nach 35 Berufs- und Beitragsjahren im 
Jahr 2030 über eine Rente verfügen, die kaum noch über dem derzeitigen 
staatlichen Existenzminimum von 688 EUR im Monat liegt.

Umfragen zeigen, dass sich viele Deutsche für das Alter nicht ausreichend 
finanziell abgesichert fühlen.

Vorsorge mit dem Testsieger! WestfalenRente, da ist mehr für Sie drin.
Unsere Gesamtverzinsung ist attraktiv und liegt 2014 bei 3,85 %.

Geschäftsstelle Berner & Wolf, 
Bünder Straße  2, 32361 Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 / 920345

Christian Jockheck (links) bei der Ehrung durch den niedersächsischen 
Ministerpräsidenten Stephan Weil.
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Service im Garten
•  Formschnitt für Gehölze  

und Hecken
•  Saisonschnitt für Obst-  

und Zierbäume
• Pflanzarbeiten
• Rasen- und Beetpflege

Um- und Neugestaltung 
Privatgärten
•  Entwurf, Planung und Umsetzung
•  Gestalten mit Naturstein und Holz
• Pflanz- und Pflasterarbeiten
•  Bewässerungs- und Teichanlagen

Individuelle Beratung
•  zu allen Fragen der Garten-

bepflanzung und Planung

Kai Sommer und Team

Kai Sommer · Dipl.-Ing. Freiraumplanung

Grappensteiner Damm 9 · 32312 Lübbecke
Telefon 05741/2353861 · 0171/7210101

mail@sommerwiewinter.de
www.sommerwiewinter.de

Seit 1998

Berliner Straße 64
32361 Preußisch Oldendorf- 

Bad Holzhausen
NEUE MÖBLIERUNG  
in unserem Restaurant-Bereich

Wir sind zurück 
aus dem Urlaub 

und gerne wieder 
für Sie da!

Öffnungszeiten:
Di.-So. 11.30 – 14.30 Uhr
 17.30 – 22.00 Uhr
Mo. 17.30 – 22.00 Uhr
Kein Ruhetag

Inhaber
Bruno Almeida

0 57 42 70 08 90PIZZA 
HAUSSERVICE

Telefon
www.fattoria-bad-holzhausen.deWir wünschen 

eine schöne und 

erfolgreiche EM

Die GarantRente Vario der Provinzial Nord West
Lebensversicherung – Garantiert sicher und � exibel

Auch in Zeiten des Niedrigzinses e� ektiv für das Alter vorsorgen: Mit 
der GarantRente Vario der Provinzial Nordwest Lebensversicherung ist 
dies hervorragend möglich. „Dabei sichert ein Teil des Guthabens die 
Garantie. Nicht für die Garantie benötigte Teile werden chancenreich 
angelegt – und die jeweilige Aufteilung regelt die Provinzial“, hebt Uwe 
Berner die Vorzüge der GarantRente Vario hervor. Gemeinsam mit Sascha 
Wolf leitet er die Geschäftsstelle Berner & Wolf der Provinzial in Preußisch 
Oldendorf.
Dynamisch, automatisches Umschichten zwischen sicherer und chan-
cenorientierter Anlage erspart den Kunden die Anlageentscheidungen. 
Eine bequeme und komfortable Form der Altersvorsorge – gemanagt 
von der Provinzial.
Rentenlücken schließen
Gleichzeitig ganz wichtig: Mit der GarantRente Vario der Provinzial geht 
Kunden auf keinen Fall etwas verloren. Bei Rentenbeginn steht das 
vereinbarte Garantiekapital – zum Beispiel die eingezahlten Beiträge – 
auch tatsächlich zur Verfügung. „Auch für Durchschnittsverdiener gilt: 
Sie sollten sich nicht allein auf ihre gesetzliche Rente verlassen. Durch 
wirksame private Vorsorge – etwas durch die GarantRente Vario – können 
sie ihre Rentenlücken schließen“, ergänzt Sascha Wolf.
Als fondsgebundene Rentenversicherung mit Garantiekapital sorgt die 
GarantRente Vario für ein hohes Maß an Flexibilität. „Es ist eine zusätz-
liche Altersvorsorge mit echten Garantien und guten Renditechancen – 
und das mit besonderen Steuervorteilen“, so Sascha Wolf weiter. Zudem 
handelt es sich um ein sehr � exibles Produkt, bei dem die Kunden sowohl 
die Beitragszahlungen als auch Art und Zeitpunkt der Auszahlung varia-
bel gestalten können. Die GarantRente Vario ist zudem als Riesterrente, 
Rüruprente und betriebliche Altersvorsorge abschließbar.
Vielfach ausgezeichnet
Seit ihrer Markteinführung ist die GarantRente Vario vielfach von unab-
hängigen Einrichtungen wie dem Institut für Vorsorge und Finanzpla-
nung ausgezeichnet worden. Das gilt auch für die Firmen GarantRente 
Vario, die vom Institut für Vorsorge und Finanzplanung unlängst mit „sehr 
gut“ bewertet wurde und damit zu den Top-Produkten in der betrieb-
lichen Altersvorsorge zählt.
Kontakt: Geschäftsstelle Berner & Wolf, Bünder Str. 2, 
32361 Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 / 920345.

Fattoria – Pizzeria mit Tradition in Bad Holzhausen

Inhaber Bruno Almeida präsentiert stolz die renovierten Räumlichkeiten 
seiner Pizzeria „Fattoria“, die er 2011 übernommen hat und seitdem in 
eigener Regie führt. Seit 2001 ist er den treuen Kunden schon ein Begri� , 
solange ist er schon in Bad Holzhausen und bekannt für seine Herzlich-
keit und die hervorragende und besonders schmackhafte Pizza-Qualität, 
die er und sein Team produzieren. Er meint, es sei Zeit gewesen für eine 
neue gemütliche Möblierung im Restaurantbereich, damit die Kunden 
nicht nur den Hausservice nutzen, sondern sich auch bei ihnen vor Ort 
wohlfühlen.

Familie Almeida und ihre Mitarbeiter sind rechtzeitig zur Fußball-EM aus 
dem Urlaub zurück, sodass bei den spannenden Spielen die Küche kalt 
bleiben kann. Sie wünschen allen Fans viel Spaß, faire Spiele und eine 
rundherum erfolgreiche Europameisterschaft.

Von links: Rui Silva, Adelaide Borges, Ines Martius, Bruno und Ana Almeida freuen 
sich nach ihrem verdienten Urlaub wieder auf zahlreiche Gäste.

Den SOMMER genießen…
Einladung zum großen Sommerfest am 25./26. Juni von 11.00 bis 18.00 Uhr

Für die Gestaltung Ihres „Lebensraumes Garten“ gibt es viele Möglich-
keiten, aber: „Es sind immer die Menschen, die ein Zuhause zu dem 
machen, was es ist!“ Deshalb freuen Sie sich mit uns auf ein vielseitiges 
Angebot aus Rosen, Stauden, Kräutern und anderen P� anzen, um Ihren 
Garten individuell zu gestalten.
Doch nicht nur der Gartenfreund kommt auf seine Kosten, das Angebot 
von schönen und zauberhaften Dingen für Haus und Garten, Kunsthand-
werk, Individuellem und Leckerem lässt keine Wünsche o� en. Lassen Sie 
sich mit Ihrer Familie von der charmanten Atmosphäre verzaubern und 
genießen Sie einen traumhaften Tag. 

Unser Angebot: Accessoires für Haus und Garten, Rankgitter/Garten-
stecker, Infostände rund ums Kochen und Haushalt, Gartenmöbel, Mode, 
Schmuck, Kunsthandwerk und natürlich Rosen und Stauden, Essen und 
Trinken!
Das besondere Highlight: Erlebnis-Baggern!!! In einem abgetrennten 
Bereich darf unter Anleitung/Aufsicht bei einem kleinen Kostenbeitrag 
nach Herzenslust gebaggert werden. Das wird bestimmt ein Riesenspaß 
für fast jedes Alter. Deshalb vielleicht vorher schon Zeiten reservieren.
Die Familie Sommer freut sich auf viele Besucher!

FIRMENBERICHTE
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Tag der off enen Tür – Sonntag, 03. Juli 2016, 10.00–18.00 Uhr

Programm
Fahrsicherheitsshow PKW und Motorrad
Eine Vorführung unserer Instruktoren zum Bereich Fahrsicherheit und 
Fahrtechnik, z.B. Notbremsen, Bremspunkte, Ausweichmanöver, Hand-
ling.
Off -Road-Taxi in unserem Gelände-Parcours
Unsere Instruktoren chau�  eren Sie mit unserem Lada Niva durch den 
Gelände-Parcours.
Feuerwehr und DRK-Vorführung – Bergen einer Person aus einem PKW
Feuerwehr Pr. Oldendorf in Zusammenarbeit mit dem DRK Pr. Oldendorf 
veranschaulichen die Bergung einer verletzten Person aus einem PKW.
Motorrad-Trial – Akrobatikvorführung
Das Team um Jan Junklewitz (Deutscher Trialmeister 2012 und 2013) prä-
sentiert seine Show. Von spektakulären Sprüngen über Autos, Rampen 
oder LKW-Lade� ächen bis hin zu Wheelis, Burnouts und Donuts.
Kartbahn
Event-Ticket nur gültig am 03. Juli 2016 = 10 Minuten fahren für 10 Euro
Hüpfburg für unsere kleinen Gäste
Musik mit Live-DJ Micha Stöbe (db-r)
Essen und Trinken Grill und Getränkewagen, Ka� ee und Kuchen

Rotkäppchen & Co. – Märchen für Erwachsene
Sondervorstellung mit dem Heimatverein Stemwede im Heimathaus 
Wehdem am Freitag, 24. Juni 2016 um 19.30 Uhr

Der Kulturring Stemwede lädt zusammen mit dem Heimatverein 
Stemwede zu einer Märchennacht unter dem Motto „Rotkäppchen & 
Co. – Märchen für Erwachsene“ ins Wehdemer Heimathaus an einem 
Freitagabend im Juni ein.
Der Schauspieler und Vortragskünstler Achim Amme präsentiert bekann-
te und auch manche neue Märchen. Wer kennt nicht die Geschichten von 
Andersen und Grimm, aber die von Janosh, Troll oder gar Ringelnatz? 
Die alten Geschichten bieten viel Freiraum für Vortrag und Interpretation. 
Mit Achim Amme, der für diese Vortragsweise schon verschiedenste 
Preise erhalten hat, ist so manche Überraschung sicher. 
Seine Märchenparodien sind stark: Lustig, zauberhaft, auch manchmal 
gruselig. Denn Amme präsentiert die Geschichten mit vollem Körper-
einsatz, er führt sie auf. Wenn Mimik und Gestik den Vortrag begleiten, 
erleben wir die Faszination, welche die Zuhörer in alten Zeiten erfahren 
haben. Das heutige alltägliches Entertainment hat davon manches bei 
uns verschüttet. Die große Diele des Heimathauses in Stemwede-Weh-
dem bietet dazu den stimmungsvollen Rahmen für die alten Geschichten 
im neuen Gewand. 

Der Heimatverein und der Kulturring freuen sich über die Möglichkeit mit 
„Rotkäppchen & Co.“ an diesem so überaus passenden Ort eine gemein-
same Veranstaltung anbieten zu können. Karten für 8,00 Euro (Schüler, 
Studenten die Hälfte) bei Anke Hübner, 05773-1282, Claus-Michael 
Hacker, 05773-243877, oder Kulturring-Stemwede@online.de.

Was wollen wir mit unserem Tag der off enen Tür erreichen?
–  Vorstellung unseres Geländes und sämtlicher Trainingsmöglichkeiten 

für Fahrsicherheit und O� -Road
– Vorstellung unserer Kartbahn
–  Eventmöglichkeit für Firmen (z.B. Meetings, Incentives) = Tagen und 

Kart fahren + DVR-Fahrsicherheitstrainings (Bezuschussung durch die 
BG)

–  Eventmöglichkeiten für Privatpersonen (z.B. Junggesellenabschied, 
Geburtstage usw. …) = Kart- + O� -Road-Parcours

–  Eventmöglichkeiten für Vereine (z.B. Aus� üge usw. …)
= Kart + O� -Road + Fahrsicherheitstrainings

Foto: A. Amme
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Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
 Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
 Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

 

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
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Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Rock am Pool – die Zweite

Am Samstag, 18. Juni 2016 erlebt die Freibadfete in Preußisch Oldendorf 
eine Neuau� age. Auf der großen Bühne werden diesmal zwei Osnabrü-
cker Bands die idyllische Anlage, die sonst nur Sonnenhungrigen und 
Wasserverrückten vorbehalten ist, in eine große Rock- und Oldie-Arena 
verwandeln. Herbert und Monika Ratermann wollen mit ihrem Organi-

sations- und Helferteam nach dem großen Erfolg im letzten Jahr – bei 
Super-Sommerwetter – dieses Open-Air-Spektakel noch einmal auf die 
Beine stellen. Das Beste aus den 60er bis 80er Jahren verspricht „Just for 
Fun“, handgemachte Rockmusik für jedes Alter. Und zur „Mucke“, die „The 
Beat“ präsentiert, lässt sich klasse abtanzen. Dafür wird diesmal vor der 
Bühne eine richtige Tanz� äche aufgebaut. Da können die Füße einfach 
nicht stillstehen.
Es bleibt natürlich nicht nur bei diesem musikalischen Angebot, denn 
auch für das leibliche Wohl wird wieder bestens mit verschiedenen Spezi-

alitäten vom Grill und aus der Pfanne gesorgt, was auch bei der Premiere 
auf großen Anklang gestoßen war. An mehreren Getränkewagen wird es 
außerdem genügend gegen den Durst geben. Alles wird bestens vorbe-
reitet, dass sich jeder bei dieser Open-Air-Fete rundum wohlfühlen kann.

Karten gibt es wieder an der 
Schwimmbadkasse im Vorverkauf 
und an der Abendkasse (10,00 Euro 
Erwachsene / 7,00 Euro Schüler 
und Studenten – im Vorverkauf er-
mäßigt). Auf Facebook und einem 
eigenen Internetauftritt (www.
rockampool2016.de) sind nähere 
Informationen zu den Bands und 
alles Wissenswerte zu der Open-
Air-Fete zu � nden. Hauptsache ist, 
dass das Wetter wieder mitspielt, 
dann steht einem begeisternden 
Abend nichts im Wege.
Herzlich willkommen im Preußisch 
Oldendorfer Freibad!

FREIBADFETE IN PREUSSISCH OLDENDORF

18. JUNI 2016 
EINLASS AB 19 UHR

Rock am Pooli
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BANDS

ROCKAMPOOL2016.DE

THE BEAT + JUST FOR FUN

Die Erste Hilfe Ausbildung
hat 9 Unterrichtseinheiten. Sie ist anerkannt für alle 
Führerscheinklassen, den Erwerb von Trainer- und 
Übungsleiterlizenzen und die Ausbildung zum Erst-
helfer im Betrieb.
Die Erste Hilfe Fortbildung beträgt ebenfalls 9 Unterrichtseinheiten. 
(Gebühr 30,00 €)
Sa. 18.06.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 18.06.  Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 8.30–16.00 Uhr, 

Stadtsparkasse Rahden, Gerichtsstraße 1
Mo. 20.06.  Erste Hilfe Fortbildung in Lübbecke,
 8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 25.06.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 25.06.   Erste Hilfe Ausbildung in Hüllhorst, 

8.30–16.00 Uhr, Volksbank, Hauptstr. 27
Di. 28.06.  Erste Hilfe Fortbildung für Erzieher in Lübbecke, 
 8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 02.07.  Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 02.07.   Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.07.   Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.07.  Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 8.30–16.00 Uhr, 

Stadtsparkasse Rahden, Gerichtsstraße 1
Mo. 11.07.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke,
 8.00–16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62

Anmeldungen: online unter www.drk-altkreis-luebbecke.de 
oder unter Telefon 0 57 41/31 00 11 oder per E-Mail: ausbildung@
drk-luebbecke.de

The Beat

Just for Fun
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Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

20 Jahre Junge Philharmonie OWL unter der Leitung 
von Siegfried Westphal
Mahlers Erste in der Lübbecker Stadthalle

Die Junge Philharmonie OWL gibt am Sonntag, 26. Juni um 17.00 Uhr in 
der Lübbecker Stadthalle ihr viertes Sinfoniekonzert. Um 16.15 Uhr führt 
Musikvermittlerin Sandra Niermann in die Werke ein. Eintrittskarten gibt 
es in der Bücherstube Lübbecke, Tel. 05741/8584.
Einmal jährlich präsentiert die Junge Philharmonie OWL das Ergebnis 
ihrer Probenarbeit in den Konzertsälen der Region. Dieses Mal das zwan-
zigste Jahr unter der Leitung von Siegfried Westphal.

Aber nicht nur die musikalische 
Leitung liegt in seiner bewährten 
Hand, sondern das gesamte Ma-
nagement des Orchesters führt er 
ehrenamtlich. Das Rekrutieren der 
Musiker, Programmentscheidun-
gen, das Aussuchen der Solisten, 
Notenbescha� ung, Organisation 
der Proben- und Konzertpläne, 
Fundraising, Ö� entlichkeitsarbeit, 
Design von Plakaten und Pro-
grammen, P� ege der Webseite… 
Die Liste der Aufgaben, denen 
sich Siegfried Westphal, der neben 
seinen künstlerischen Fächern 
auch Musikvermittlung und 
Musikmanagement studierte, mit 
großem Engagement in seiner 
Freizeit widmet, ist lang.

Angetrieben wird Westphal von seiner Leidenschaft für die klassische 
Musik und dem dringenden Bedürfnis, den Reichtum unserer Kultur an 
die junge Generation weiterzugeben.
Dies verspürt er als persönliche Berufung gerade in diesen schwierigen 
Zeiten, in denen die kulturelle Bildung durch die Schulpolitik und durch 
Sparzwänge immer mehr ins Hintertre� en gerät. Doch gerade in den 
politischen Wirren, in denen wir uns derzeit be� nden, sind kulturelle 
Werte für eine Gesellschaft überlebenswichtig, und insbesondere die 
Musik ist eine grenzen- und völkerüberwindende Sprache, die verbindet 
und Frieden bringt. Die klassische Musikkultur für die jungen Menschen 
zu erhalten, ist für Siegfried Westphal Lebensaufgabe geworden.

20 Jahre unermüdlicher Einsatz haben die Junge Philharmonie OWL zu 
einem überregional anerkannten und gefragten Jugendsinfonieorches-
ter werden lassen, das sich trotz kurzer Probenzeiten auf sehr hohem 
Niveau präsentieren kann.
Liest man am Abend nach einem Probenwochenende der Jungen 
Philharmonie die Facebook-Einträge der jungen Musiker, tri� t man nicht 
selten den Wunsch an, nach Hause zurückkehren zu dürfen. Zu Hause, 
das ist für die Jugendlichen das Orchester, in dem einige schon seit 10 
Jahren mitwirken. Gemeinsames Musizieren und gemeinschaftliches 
Miteinander wird hier gelebt. Da sitzt man abends in gemütlicher Runde 
an den Feuerkörben – manche albern fröhlich herum, andere schließen 
sich zusammen, um noch bis in die Nacht Kammermusik zu spielen. Einer 
tröstet einen Mitspieler, ein anderer fotogra� ert und � lmt, um für alle die 
Schönheit des Augenblicks festzuhalten.
Einen Eindruck davon, wie sich dieser Zusammenhalt auf die musikali-
sche Arbeit der Jungen Philharmonie auswirkt, kann man sich in den vier 
Abschlusskonzerten der diesjährigen Arbeitsphase verscha� en.
Die etwa 90 jungen Musiker, die inzwischen auch aus Hannover, Kassel, 
Heidelberg, sogar Freiburg zu den Arbeitsphasen anreisen, spielen an-
lässlich des Orchesterjubiläums ein ganz besonders großes und großarti-
ges Werk: Die Sinfonie Nr. 1 von Gustav Mahler („Titan“) in nur acht Tagen 
einzustudieren, ist gleichermaßen Herausforderung und Geschenk. Mit 
großer Begeisterung haben sich die jungen Musiker dieser schweren 
Aufgabe gestellt. Das Publikum kann sich in vier Konzerten in Bünde, 
Lübbecke, in der Bielefelder Rudolf-Oetker-Halle sowie im Konzerthaus 
der Detmolder Musikhochschule auf ein eindrucksvolles Musikerlebnis 
freuen. – Mehr Informationen unter www.junge-philharmonie.de. 

Theater der Spitzenklasse – zwischen Traumwelt und 
Wirklichkeit – Volksbildungswerk Espelkamp e.V. präsentiert 
Spielplan für das Neue Theater

Auf ein Programm, das sich an aktuellen Themen orientiert, mit zau-
berhaften Inszenierungen in Märchenwelten entführt und Bühnen von 
Weltrang präsentiert, kann sich das Theaterpublikum in der kommenden 
Spielzeit im Neuen Theater Espelkamp freuen. Das Volksbildungswerk Es-
pelkamp e.V. hat den Spielplan für die Saison 2016/2017 vorgestellt und 
möchte damit an den Erfolg der Vorsaison anknüpfen. Als ein besonderes 
Highlight der Saison hat sich schon jetzt die Au� ührung des Berliner 
Ensembles mit dem Lessing Stück „Nathan der Weise“ herausgestellt. Der 
Vorverkauf für die Produktion des Theaters am Schi� bauerdamm in einer 
Inszenierung von Claus Peymann, die in der neuen Saison als Sonder-
vorstellung angeboten wird, ist bereits im vergangenen Jahr angelaufen. 
Für die Au� ührung am Sonntag, 20. November 2016, stehen zurzeit nur 
noch einige Restkarten zur Verfügung. Auch die beiden Schulvorstellun-
gen am Montag, 21. November 2016, sind nahezu ausgebucht. Möglich 
wurde dieses Gastspiel durch die Unterstützung von Margrit Harting 
von der HARTING Technologiegruppe und der Stiftung der Sparkasse 
Minden-Lübbecke zur Förderung von Kunst und Kultur.

Auch die Abo-Reihen sind gespickt mit Theater der Gegenwart, viel Mu-
sik, bekannten Schauspielern und fesselnder Spannung. So beginnt die 
Abo-Reihe I am 2. Oktober mit der himmlischen Komödie „Krach im Hause 
Gott“ von Felix Mitterer, die einen humorvollen Blick auf Kirche, Glauben 
und Machtverhältnisse wirft. Bernhard Bettermann, dem Espelkamper 
Publikum schon aus den Vorjahren bekannt, spielt darin die Hauptrolle. 
In dem fesselnden Gerichtsdrama „Terror“ geht es am 12. November um 
die Frage „Darf der Staat zur Terrorabwehr töten?“ Der Clou daran: Darü-
ber muss auch das Publikum nach bestem Wissen und Gewissen, wie es 
im deutschen Richtergesetz heißt, per Stimmzettel in der Pause urteilen. 
Danach entscheidet sich, wie das Theaterstück weitergeht. Beschwingt 
musikalisch geht es am 15. Januar mit dem Operetten-Klassiker „Die 
Fledermaus“ weiter. Auf vielfachen Wunsch der Theaterkunden hat das 
Volksbildungswerk mit dieser Inszenierung des Landestheaters Detmold 
wieder eine Operettenau� ührung in das Programm aufgenommen. 
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Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 0 5745 - 534
Fax 0 5745 - 1747

www.holtkamp-kfz.de

Inspektion · AU · DEKRA 
KFZ-Elektrik · Elektronik 
Einbau · Wartung · Instandsetzung

•  Anlasser, Lichtmaschinen 
auch aus BHKW, LKW, NKW

• Einspritzpumpen
• Standheizungen, Klimaanlagen
• Bremsen, Auspuff, Stoßdämpfer

Meisterbetrieb 

Holtkamp
KFZ-Reparaturen
aller Marken

05742 - 93 15 0 · www.hagen-massivbau.de

Fordern Sie Ihr Exposé an!

Im Herzen von Lübbecke entsteht ein 
modernes, barrierearmes Wohnhaus 
mit 6 Wohn- und 2 Gewerbeeinheiten.

Kaufen statt mieten!

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Temporeich durch Goethes Lebenswerk geht es dann am 18. Februar 
mit der Komödie „Goethes sämtliche Werke…leicht gekürzt“. Ein extrem 
unterhaltsamens Stück, das auch für Klassikmu� el ein Freuden- und 
Lachfest verspricht. Denn hier sind „Die Leiden des jungen Werther“, 
„Götz von Berlichingen“, „Wilhelm Meister“, „Egmont“, „Reinecke Fuchs“, 
sowie „Faust I – III“ an nur einem Abend zu erleben. Zum Abschluss der 
Abo-Reihe I steht mit dem Schauspiel „Martin Luther & Thomas Münzer 
– oder die Einführung der Buchhaltung“ am 22. April ein aktuelles Stück 
zum Lutherjahr 2017, 500 Jahre Reformation, auf dem Programm. 
Die Abo-Reihe II startet am 30. Oktober mit einer Komödie: „In alter 
Frische – Das ist kein Altersheim – ein Irrenhaus!“. Bekannt für gute 
Komödien präsentiert die Berliner Komödie am Kurfürstendamm in 
einer Besetzung mit Walter Plate, Philipp Sonntag, Brigitte Grothum und 
Joanna Semmelrogge eine temporeiche Komödie mit starken Pointen 
und leisen Zwischentönen. Ein Schauspiel nach dem weltberühmten 
Historiendrama „Die Päpstin“ nach dem Roman-Bestseller von Donna W. 
Cross steht am 3. Dezember auf dem Programm. Für diese Inszenierung 
wurde Thomas Luft von Theaterlust München mit dem 1. INTHEGA-Preis 
„Die Neuberin“ ausgezeichnet. Ein zauberhaftes Maskentheater ist am 
12. Februar mit dem „Theatro Delusio“ zu sehen. Mit dieser Au� ührung 
begeht das Volksbildungswerk neue Wege, denn die Schauspieler ver-
zichten ganz auf Sprache und Mimik, weil sie Masken tragen. Allein durch 
Gestik und Körpersprache entsteht ein besonderer Zauber in der Familie 
Flöz, so der Name der weltweit bekannten Gruppe. Erstmalig werden sie 
auch auf der Espelkamper Bühne für unvergessliche Momente sorgen. 
Mit einem Schauspiel von Hans Fallada „Jeder stirbt für sich allein“ geht 
es am 4. März weiter. Dieser Widerstandsroman, 1947 von Hans Fallada 

verfasst, in dem die Berliner Eheleute Quangel mit 200 Postkarten „Der 
Führer hat meinen Sohn ermordet!“ zum Protest aufrufen, wurde zum 
Überraschungs-Weltbestseller. Den Abschluss in der Abo-Reihe II bildet  
in der kommenden Saison am 6. Mai die aktuelle Inszenierung von „The-
aterTotal“. Seit 2012 feiert das junge Ensemble aus Bochum einen Erfolg 
nach dem anderen. Abwechselnd sollen die Inszenierungen auch in die 
Abo-Reihen eingebunden werden. In einer zehnmonatigen intensiven 
Teamarbeit unter der künstlerischen Leitung von Barbara Wollrath-Kra-
mer erleben die knapp 30 jungen Bewerber aus ganz Deutschland über 
einen Workshop, einer Performance und einer Inszenierung mit anschlie-
ßender Tournee, was es heißt, erfolgreiche Theaterarbeit zu gestalten. Da 
sich das Projekt erst im September zusammen� ndet, kann der Titel der 
neuen Inszenierung auch erst Ende das Jahre bekannt gegeben werden. 
Das Abo III hat gleich zu Beginn einen Knaller parat: in „BACKBEAT – Die 
Beatles in Hamburg“ geht es mit viel Musik zu den Anfängen der „Fab 
Four“. Die Geschichte beginnt in Hamburg 1960, auf der Reeperbahn, als 
fünf blutjunge, leidenschaftliche Musiker aus Liverpool ein Engagement 
im INDRA Musikclub antreten. Schon bald erobern die „Pilzköpfe“ mit 
Songs wie „Love me do“ und „I saw her standig there“ die Herzen des Pub-
likums. Besonderes Bonbon: Mit Philip Spreen, aufgewachsen in Rahden, 

ist wieder einmal ein heimischer Akteur auf der Espelkamper Bühne zu 
Gast. Nicht weniger turbulent wird es am 6. Januar mit dem Schauspiel 
„Der Raub der Sabinerinnen“ mit Katharina Thalbach in der Titelrolle des 
Theaterdirektors Striese. In dieser Produktion der Komödie am Kurfürs-
tendamm verpasst Katharina Thalbach dem Direktor eine kugelrunde 
Figur. Doch diese Rolle allein reicht ihr nicht. Sie spielt auch noch die viel 
gepriesene Frau des Direktors. Mit auf der Bühne zu sehen sind Tochter 
Anna Thalbach und Enkelin Nellie Thalbach. Ein historisches Ritterschau-
spiel „Das Käthchen von Heilbronn – oder Die Feuerprobe“ bildet am 1. 
April den Abschluss in der Abo-Reihe III. Das 1810 entstandene Stück in 
einer Mischung aus Märchen, Ritterdrama, Schauerroman und Legende 
ist eines der faszinierendsten und rätselhaftesten Werke von Heinrich von 
Kleist. Zu sehen ist es in einer Inszenierung des Landestheaters Detmold. 
Abo-Platzbuchungen sind ab dem 13. Juni in der Geschäftsstelle des 
Volksbildungswerks Espelkamp e.V., unter Tel.-Nr. 05772/562-161, 
562-185 oder 562-255, möglich. Ab diesem Termin werden auch Ände-
rungswünsche für bereits bestehende Abo-Plätze sowie Tauschwünsche 
entgegen genommen. Auch sind schon Buchungen für die Kinderthea-
terau� ührungen und die Konzerte der Nordwestdeutschen Philharmonie 
möglich. Auf dem Programm steht in der Vorweihnachtszeit am 29. und 
30. November jeweils um 8.30 Uhr und 11.00 Uhr ein Märchenmusical 
aus 1001 Nacht „Aladin und die Wunderlampe“ für Kinder ab 4 Jahren, 
mit dem Kindertheater Wackelzahn aus dem Hoftheater Ottensen, 
sowie ein heiteres Handpuppentheaterstück „Felix und der Eierdieb“ 
am 29. März um 9.15 Uhr und 11.00 Uhr für Kinder ab 3 Jahren mit den 
Bielefelder Puppenspielen Dagmar Selje. Das „Konzert für Kinder“ der 
Nordwestdeutschen Philharmonie steht im nächsten Jahr unter dem 
Titel „Bahn frei!… unterwegs im Musikexpress“ und präsentiert am 15. 
Februar um 9.15 Uhr und 11.00 Uhr „Eisenbahnmusik“ von verschiede-
nen Komponisten, die sich durch das spannende Thema Eisenbahn und 
Damp� oks inspirieren ließen. Das „Konzert für Junge Leute“ am 22. Mai 
behandelt das Thema „Zwei Revolutionäre: Beethoven und Egmont“. 
Der gesamte Spielplan, der auch wieder Kleinkunst im „Kulturfoyer“ und 
ein Sinfoniekonzert beinhaltet, ist in den Filialen der Banken und Spar-
kassen erhältlich. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des 
Theaters www.theater-espelkamp.de oder direkt in der Geschäftsstelle 
des Volksbildungswerks Espelkamp e.V. im Bürgerhaus, Wilhelm-Kern-
Platz 14.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Zimmerei Ulrich Birkemeyer
Hafenstraße 30 · 32361 Pr. Oldendorf
Fon 0 57 42 / 9 22 29 20
www.zimmerei-birkemeyer.de

 individuelle Planung
 kurze Bauzeit
 gutes Raumklima
 niedrige Zinsen
 zum Festpreis

Holzrahmenbau –  
die zeitgemäße Art  
des Wohnens

So macht Bauen  
 richtig Spaß!

Jetzt Termin vereinbaren!

Friedrich Pieper
Dienstleistungen
� rund um Haus, Hof und Garten
� für Büro und Gewerbe
� Hausmeisterservice · Heimwerkerhilfe

Südrand 3, 32361 Preuß. Oldendorf
Tel  0 57 42 / 17 15
E-Mail: friedrich-pieper@gmx.de

F
P

D e of n

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zi.-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 0 57 42 / 54 41.

Wir suchen dringend 
einen zuverlässigen 

Verteiler für den 
„Rundblick“, und zwar 

für Stockhausen. 
Bitte melden 

Tel. 0 57 42 / 9 30 40 oder 
per Mail: info@lafl yer.de.

Liebe Eltern, ich bin dringend auf der 
Suche nach Jungen- und Mädchenbe-
kleidung ab einem Alter von 2 bis 14 
Jahren. Diese sollten noch gut erhalten 
sein. Vielleicht haben Sie noch Spielzeug 
für Kinder, das nicht mehr gebraucht wird. 
Bitte haben Sie ein Herz und spenden. Tel. 
05742 / 608041.

Haben Sie keine Zeit oder Lust zum 
 Bügeln? Ich erledige das gerne für Sie. Pro 
Stk. ab Euro 0,80. Tel. 05742/1860

Suche Ackerland zu pachten oder kaufen, 
Tel. 0162 / 44 64 103.

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868.

Single-Wohnung im Zentrum von Preu-
ßisch Oldendorf, 50 qm, 2. Etage, mit 
überdachtem Balkon, zum 1.8.2016 zu 
vermieten, Tel. 0 57 42 / 65 00.

Preußisch Oldendorf-Off elten, familien-
freundliche 5-Zi.-Wohnung, Küche, Diele, 
Bad, Gäste-WC, Garten, ab Oktober 2016 zu 
vermieten, EnEv: BjG 1937, BjW 1998, EVKw 
110 kWh, KM 495,– Euro, NK 220,– Euro inkl. 
GasZH, WM 715,– Euro, Tel. 0 57 42 / 24 48.

Helle freundliche Wohnung im Zentrum 
von Preußisch Oldendorf, 3 ZKB, Diele, ca. 
100 qm, Zentralheizung, Hochparterre, 
Wintergarten, Terrasse, Kellerraum, Trocken-
raum, KM 350,– Euro + NK, Kinder ange-
nehm, keine Haustiere, zum 1.9.2016, evtl. 
früher, zu vermieten, Tel. 0 57 42 / 54 24.

Wohnung in Preußisch Oldendorf zu 
vermieten, frei ab 1.8.2016, 104 qm, 4 
Zimmer, Einbauküche, 1 Bad, 1 Du-Bad, 
Gäste-WC, Abstellraum, Loggia, 2. OG, 
Keller, Stellplatz, KM 480,– Euro + NK, Tel. 
0 57 42 / 34 50.

Mein Hund und ich suchen eine Woh-
nung, 2 – 3 ZKB, EG, Raum Preußisch 
Oldendorf oder Lübbecke, Umkreis ca. 15 
km, KM 300,– Euro, Tel. 0160 / 915 746 80. 

Wohnungen dringend gesucht!
Wir betreuen nette, zum Teil bereits be-
rufstätige Asylberechtigte (Einzelper-
sonen und Familien). Unverbindliche An-
gebote bitte an den Arbeitskreis AsylPrO, 
Tel. 0160 / 96 446 104.

Älteres Fernfahrerehepaar sucht eine 
kleine 1 1/2- bis 2-Zi.-Wohnung im Altkreis 
Lübbecke, Preußisch Oldendorf, Bad Holz-
hausen, Tel. 0152 / 37 90 15 17.

Wohnung gesucht, Raum Preußisch Ol-
dendorf, 3 ZKBB oder Terrasse, bis 350,– 
Euro KM, Tel. 0152 / 327 515 61.

Zu verkaufen: Seat Cordoba, schwarz 
metallic, G-Kat., EZ 3/99, 55 KW, TÜV 1/18, 
5-trg., 230.000 km, VHB 1.250,– Euro, Tel. 
0 57 42 / 44 75.

Radträger für 50,– Euro abzugeben, Tel. 
0 57 42 / 501 99 09.

Verkaufe Brennholz, Buche, auf Wunsch 
geschnitten, gespalten, Lieferung mög-
lich, Tel. 0170 / 330 98 85.

Fiat Ducato, Pritsche, rot metallic/silber, 
G-Kat., Zone 4, EZ 11/90, 62 KW, 2-trg., 
147.000 km, VHB 1.500,– Euro + MwSt., Tel. 
0 57 42 / 44 75, auch AB.

Toilettenwagen zu vermieten, für Ver-
anstaltungen aller Art, sehr günstig, Tel. 
0 57 41 / 94 12 oder www.miet-wc.eu.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 0 57 43 / 638 oder 13 92.

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus 
& Grund Preußisch Oldendorf werden 
am 2. Dienstag im Monat in der Kanzlei 
Schönberger, Bremer Straße 12 a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 
Uhr durchgeführt.
Nächster Termin: 12. 07. 2016

Wir suchen eine

Reinigungskraft (m/w)

für 1 x wöchentlich,  
3 Std. vormittags  
(Uhrzeit frei wählbar)

Bauunternehmen Levermann
0 57 42 / 920 430

WDR-Fernsehen berichtet von der SPITZiale 2016
Über 20 Filmemacher präsentieren im Oktober ihre Werke im 
Espelkamper Elite-Kino

Das Filmfestival SPITZiale ist längst nicht 
mehr nur Filmfreunden im Altkreis ein Be-
gri� . Das hat auch der Westdeutsche Rund-
funk in Bielefeld erkannt und berichtet im 
Rahmen seiner „Lokalzeit OWL“ auch vom 
diesjährigen Filmfestival in Espelkamp. 
Bereits im letzten Jahr war ein Kamerateam des WDR-Landesstudios zu 
Gast im Espelkamper Elite-Kino und hat das zweitägige Festival � lmisch 
begleitet. Die erneute Berichterstattung und das damit verbundene 
Interesse erfreut natürlich das Organisationsteam um Stephan Fröhlich. 
Schließlich ist diese auch ein Beweis dafür, dass das Filmfestival in der 
Region sehr gut angenommen wird.
Das zweite Espelkamper Kurz� lmfestival � ndet am 7. / 8. Oktober statt. 
Über 20 junge talentierte Filmscha� ende präsentieren ihre Werke in diesem 
besonderen Rahmen. „Die familiäre Atmosphäre und das Herzblut, welches 
das Organisationsteam in das Gelingen des Festivals investiert, spüren vor 
allen Dingen die Filmemacher, die Jahr für Jahr auf vielen Festivals zu Gast 
sind“, sagt SPITZiale-Vorstand Stephan Fröhlich. Der Lohn für die harte Ar-
beit sind für Fröhlich die vielen positiven Rückmeldungen von Teilnehmern 
und Besuchern aus dem letzten Jahr. „Und auch die bislang eingereichten 
Filme für die SPITZiale 2016 geben uns viel Energie für die anstehenden 
Wochen bis zum Festival. Es wird eine harte Aufgabe, sich bei so vielen 
erstklassigen Einreichungen auf 20 Filme beschränken zu müssen!“

Nach dem sensationellen Erfolg der SPITZiale im vergangenen Jahr planen 
die Organisatoren zahlreiche Neuerungen im Festivalprogramm. So wird es 
erstmalig einen eigenen Publikumspreis geben. Und auch die Aftershow-
Party am Samstagabend wird durch ein spannendes Rahmenprogramm 
noch einmal aufgewertet. Als Moderator wird wieder der Kölner Entertainer 
Søren Eiko Mielke mit seinem messerscharfen Humor die SPITZiale beglei-
ten und die Besucher vom ersten bis zum letzten Film bestens unterhalten.
Für wen bei diesem hochkarätigen Programm bereits jetzt ein Besuch 
der SPITZiale 2016 feststeht, der kann ab Mittwoch, den 15. Juni Ein-
trittskarten für das Filmfestival erwerben. Der Vorverkauf � ndet in der 
Buchhandlung Lienstädt & Schürmann in Espelkamp sowie erstmalig 
auch online unter www.spitziale.de statt.
Wer die SPITZiale und damit die kulturelle Vielfalt im Altkreis unterstützen 
möchte, der kann dies zudem über eine Spende tun. Unternehmen aus 
der Region können ebenfalls mit Hilfe eines Sponsorings dazu beitragen, 
dass die SPITZiale auch in den kommenden Jahren einen festen Platz im 
kulturellen Kalender der Stadt Espelkamp erhält. Nähere Informationen 
zu Spenden und Sponsorings können ebenfalls unter www.spitziale.de 
abgerufen werden.

WDR-Besuch im Jahr 2015.
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Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken oder abgeben bzw. ein-
werfen bei Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch        
Oldendorf · Postfach 1180 · 32352 Preußisch Oldendorf
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

Ein herzliches Dankeschön

sagen wir allen, die uns zu unserer 

Diamantenen Hochzeit 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten.

Ein besonderer Dank auch an unsere Nachbarn und  
an Pastor Ellsel, die dazu beigetragen haben,  

dass uns diese Feier in schöner Erinnerung bleibt. 

Ilse & Erwin Schwienefoth

Schröttinghausen, im Juni 2016

Über die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu unserer Goldenen Hochzeit 

haben wir uns sehr gefreut.
Wir danken allen, die zum guten Gelingen

unserer Feier beigetragen haben.

Gertrud & Gerd Eickmeyer
Obermehnen, im Juni 2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme  
durch Worte, Briefe, Blumen und Spenden in so liebevoller Weise zum Ausdruck brach-
ten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt unseren lieben Nachbarn und Pastor Haasis sowie dem Kirchen-
chor der ev. luth. Kirchengemeinde Lintorf.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein.

Jesaja 43,1

Bad Essen-Lintorf, im Juni 2016

Willi Rehmer
Karin Lohmeyer und Sandra Beuse mit Familien
Dieter Petering

Ursula Rehmer
geb. Petering
* 18. 3. 1954 
† 28. 4. 2016

Wir suchen eine freundliche 

Verkäuferin (m/w)

gerne Hausfrau /-mann oder 
Rentner /-in für unseren  
Erdbeerverkaufsstand  
in Preußisch Oldendorf.

Für nähere Informationen
0170 / 410 02 92 Frau Dollmann

KLIMASERVICE

komplett 59,– €

INKLUSIVE Material

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.auto-martin.net

Auto Martin
Kfz-Meisterbetrieb

Inh.  
Tristan  
Mattlage

Spülmobil- u. Geschirrverleih
Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 

Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64 Gestringer Straße 62 · 32339 Espelkamp  
Telefon 05743-8584 · www.Pollheide.de

Hundefriseur

Inh. Petra Bredemeier
Auf der Höhe 6 

32361 Pr. Oldendorf

Tel.: 05742/700444
Mobil: 0170/2920403

Ich komme auch  
zu Ihnen ins Haus Pe

rfe
ct

 H
ai

r

auch samstags von 9-12 Uhr

VIELFALT

WOHNEN

IM LEBEN UND

IMMOBILIEN

auch samstags von 9-12 Uhr

auch samstags von 9-12 Uhr

VIELFALT

WOHNEN

IM LEBEN UND

IMMOBILIEN

WOHNEN IN BAD HOLZHAUSEN
3 Zimmer, Kochnische, Bad, 
sep. WC, Flur, Balkon,  
Abstell- und Kellerraum,  
1. OG, ca. 80,7 m2,  
Gasheizung, Bauj. 1982, 
Energieverbrauchskennwert 
140 kWh (m²∙a),  
Kaltmiete 371,89 € zzgl. NK.
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
BestattungenEv.-luth. Kirchengemeinde 

Preußisch Oldendorf 

Gottesdienstchor Donnerstag, 16.06., 23.06.  20.00 Uhr
PrOVoices Montag, 17.06., 01.07. 20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag,  17.06., 24.06., 01.07.   20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag,  17.06., 24.06., 01.07. 18.45 Uhr

Mitarbeitertreff en nach Absprache

Jeden Freitag (außer in den Ferien) von 16.00 bis 18.00 Uhr
Jugger, der neue Sport-Trend für Jugendliche und Sportbegeisterte.

Herzliche Einladung in das Jugendzentrum
der Ev.-Lutherischen Kirchengemeinde Pr. Oldendorf, Spielgelstr. 4 

Infos: Michael Weiß, Tel. 0157 32 86 59 49 

Außerdem regelmäßig zu Gast im ev. Jugendzentrum:
Mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr „Café International“ – ein o� enes Tre� en des Arbeits-
kreises Asyl Pr. Oldendorf

Donnerstag, 16.06.
16.30 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 17.06.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (Pfrn. Antje Kastens)
Sonntag, 19.06.     4. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen in der Kirche, gleichzeitig Kindergottes-

dienstbeginn (Pfrn. Gerda Gödde), die Kinder gehen vor der Predigt 
in das Gemeindehaus, im Anschluss Kirchencafé

18.00 Uhr  Sommerkonzerte 2016   Gospelchor PrO Voices und TroPo
  Die Blechbläserformation TroPo und der Gospelchor PrO Voices prä-

sentieren ein kurzweiliges Programm aus Spirituals, afrikanischen 
Songs, Chorälen, Schlager, Filmmusik und Swing.

19.30 Uhr Bibelstunde  
Dienstag, 21.06.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
Sonntag, 26.06.    5. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Abschluss der diesjährigen Kon� -Kids und 

Taufe (Pfrn. Antje Kastens), kein Kindergottesdienst, im Anschluss 
Kirchencafé

18.00 Uhr  Sommerkonzerte 2016   Pink Block
  „Pink Block“ verspricht einmal mehr gute und niveauvolle Unterhal-

tung. Die versierten Block� ötenspielerinnen bieten ein Konzert vom 
Sopran bis zum Subbass und begleiten sich selbst mit Gesang, Cem-
balo, Gambe und Violoncello.

19.30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 27.06.
20.00 Uhr O� ener Bibel-Tre� 
Dienstag, 28.06.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Pr. Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2

Donnerstag, 30.06.
19.30 Uhr  Info- und Anmeldeabend für die Konfi -Kids 2016 / 17
  Eingeladen sind alle Eltern, die ein Kind ab Sommer im 3. Schuljahr 

haben. 
  Nach den Sommerferien fangen wir zum sechsten Mal mit dem Kon-

� rmandenunterricht im 3. Schuljahr an. Der Kon� rmandenunterricht 
in der 7. Klasse wird durch den Unterricht in der 3. Klasse ersetzt.

Freitag, 01.07.
10.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst (Pfrn. Antje Kastens)
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark, 
 Jahnstr. 3 (Pfrn. Antje Kastens)
Sonntag, 03.07.     6. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. Antje Kastens), gleichzeitig 

Kindergottesdienstbeginn, die Kinder gehen vor der Predigt in das 
Gemeindehaus, im Anschluss Kirchencafé

19.30 Uhr Bibelstunde
Dienstag, 05.07.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
19.30 Uhr Bastelkreis
Die Krabbelgruppen tre� en sich Mittwoch und Freitag ab 9.30 Uhr jeweils im Ge-
meindehaus.
Off ene Kirche – Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr und jeden Freitag von 
15.00 bis 17.00 Uhr ist die Ev. St.-Dionysius-Kirche zur Besichtigung und stillen Ein-
kehr geö� net. Eine Leseecke lädt zum Verweilen ein. Besonders sehenswert ist der 
geschnitzte Passionsaltar aus dem 16. Jahrhundert.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bad Holzhausen
Freitag, 17.06. 
18.00 Uhr  Jugendkirche, Kirche Bad 

Holzhausen 
Sonntag, 19.06.    (4. So. nach Trinitatis)
10.00 Uhr  Kurparkgottesdienst mit 

Posaunenchor am Haus des Gastes im Kurpark Bad Holzhausen, 
Pfarrerin Christine Scheele

Mittwoch, 22.06. 
13.30 Uhr  Frauenhilfe: Gemeinsamer Aus� ug mit dem Albert-Schweitzer-Kreis 

Börninghausen zum Heringsfängermuseum Heimsen. Abfahrt 13.30 
Uhr Auebrücke, Bad Holzhausen, 13.35 Volksbank, Bad Holzhausen. 
Rückkehr gegen 18.00 Uhr. Kosten 10,00 Euro pro Person. Alle Inte-
ressierten sind willkommen, auch die, die zu keinem Kreis gehören. 
Bitte in den Gemeindebüros, Tel. 05742/2366 oder 05742/2303, 
anmelden.

Donnerstag, 23.06.
19.00 Uhr  Anmeldung zum Kirchlichen Unterricht für alle, die im Jahr 2018 

kon� rmiert werden möchten, im Gemeindehaus Bad Holzhausen, in 
der Regel diejenigen, die bis zu den Sommerferien das  6. Schuljahr 
besuchen. 

Samstag, 25.06.
19.00 Uhr „Halleluja“ – Gospel und Swing, Lunedi Sera in concert: Die ge-
sungenen Spiritual-Texte erzählen von den Menschen und ihrem Glauben an 
Gott. Die Sehnsucht nach Zuversicht drückt sich in vielen Liedern aus. Es gibt ein 
„Trotzdem“ – das Halleluja auch im Leiden. Kirche Bad Holzhausen.

Sonntag, 26.06.    (5. So. nach Trinitatis)
9.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Hilke Vollert
10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus Bad Holzhausen
Montag, 27.06. 
8.30 Uhr  Kreissynode, Gemeindehaus Bad Holzhausen, Beginn mit einem 

Abendmahlsgottesdienst in der Kirche
Sonntag, 03.07.    (6. So. nach Trinitatis)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor zum Bad Holzhauser Markt, Bühne 

Bahnhofstraße Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert

Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11.00 00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team. 
Evangelische Jugend:

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr Die Tafel in Pr. 
Oldendorf im alten Gemeindebüro an der B 65, Spiegelstr. 3.  
Die Abgabe von haltbaren Lebensmitteln (Teigwaren, 
Zucker, Tee, Ka� ee, Konserven) ist vormittags im Gemeindehaus möglich. 
Gleichzeitig sind Ka� eestube und Kleiderkammer geö� net. Annahme von 
guter gebrauchter Kleidung in der Kleiderkammer donnerstags von 15.00 bis 
17.00 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Kindergruppe 1.+2. Klasse: Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kindergruppe 3.+4. Klasse: Mittwoch von 15.00 bis 16.00 Uhr
MAK: Montag 14-tägig von 20.00 bis 21.00 Uhr
Krabbelgruppe: Montags ab 9.30 Uhr
Chorproben: Montags 20.00 Uhr   Gospelchor „Lunedi Sera“
 Dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr   Posaunenchor

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Börninghausen

Freitag, 17.06.
18.00 Uhr  Jugendkirche in der Kirche 

Börninghausen 
Samstag, 18.06.     (4. So. nach Trinitatis)
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit 

Taufe, Pfarrer Ste� en Bäcker
Dienstag, 21.06.
19.00 Uhr  Anmeldung zum Kirchli-

chen Unterricht im Gemeindehaus. Eingeladen sind alle Jugend-
lichen mit ihren Eltern, die im Frühjahr 2018 kon� rmiert werden 
möchten.

Mittwoch, 22.06.
13.20 Uhr  Albert-Schweitzer-Kreis: Gemeinsamer Aus� ug mit der Frauenhilfe 

Bad Holzhausen zum Heringsfängermuseum Heimsen. Abfahrt 
13.20 Uhr an der Grundschule Börninghausen. Rückkehr gegen 
18.00 Uhr. Kosten 10,00 Euro pro Person. Alle Interessierten, auch 
wenn sie nicht den Kreisen angehören, sind willkommen. Bitte in 
den Gemeindebüros, Tel. 05742/2303 oder 05742/3306, anmelden.

Samstag, 25.06.
19.00 Uhr  „Halleluja“ – Gospel und Swing, Lunedi Sera in concert: Die ge-
sungenen Spiritual-Texte erzählen von den Menschen und ihrem Glauben an 
Gott. Die Sehnsucht nach Zuversicht drückt sich in vielen Liedern aus. Es gibt ein 
„Trotzdem“ – das Halleluja auch im Leiden. Kirche Bad Holzhausen.

Sonntag, 26.06.     (5. So. nach Trinitatis)
10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus Bad Holzhausen 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 29.06.
9.00 Uhr  Das Frauenfrühstück macht einen Aus� ug. Bitte bei Frau Karl Krug, 

Tel. 05742/7033418, anmelden.
Sonntag, 03.07.     (6. So. nach Trinitatis)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer Ste� en Bäcker

Café International: Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Gospelchor „Lunedi Sera“ Montag, 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor Montag, 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Termine der Ev. Jugend
Montags: 14-tägig  ungerade Woche MAK 19.00 bis 20.00 Uhr
Freitags: Gruppenstunde 1. bis 4. Klasse  15.00 bis 16.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste – St. Raphael, Pr. Oldendorf
Sonntag,   19.06.2016, 11.00 Uhr Hochamt zur 

Erö� nung des Gemeindefestes
Sonntag,   26.06.2016, 11.00 Uhr Hochamt
Samstag,   02.07., 09.07.2016, 18.30 Uhr Vorabendmesse
Beichttermine im Pastoralverbund
Samstag  Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke 

nach der Hl. Messe
Sonntag Espelkamp vor der Hl. Messe; Pr. Oldendorf nach der Hl. Messe
  Die Geistlichen können gerne am Tag der Messe in der Sakristei 

wegen eines Beichttermins angesprochen werden.
Gemeindefest 2016
Am 19. Juni � ndet in unserer Gemeinde St. Raphael Preußisch Oldendorf wieder 
das Gemeindefest statt. Beginn ist mit dem Hochamt um 11.00 Uhr. Anschließend 
ist Begegnung und Grillen auf dem 
Kirchengelände.

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung

Seit über 50 Jahren
Bestattungen

Lübbert
Das Leben ist eine Reise, 
die heimwärts führt.

Frank Lübbert
Röthestraße 16a
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/14 40
0171/7 47 57 44

Ab 1. Juli 2016 (bis Ende August) gilt wieder die Sommerregelung bei den 
Gottesdienstzeiten.
Die Sonntagsmessen feiern wir dann am Samstag als Vorabendmesse
- in St. Michael, Rahden um 17.00 Uhr
- in St. Raphael, Pr. Oldendorf um 18.30 Uhr
am Sonntag
-  in St. Johannes Bapt., Lübbecke um 9.30 Uhr
- in St. Marien, Espelkamp um 11.00 Uhr
Ab 1. Juli wird auch die Feier der Abendmesse, am Sonntagabend in Espelkamp, 
wieder aufgehoben. 
Die regelmäßigen Werktagsmessen: Dienstag, 9.00 Uhr Lübbecke, Mittwoch, 9.00 
Uhr Espelkamp, Donnerstag, 18.30 Uhr Lübbecke, Freitag, 18.30 Uhr Espelkamp
Firmvorbereitung
Im kommenden Jahr � nden in den Gemeinden unseres Pastoralverbundes wieder 
die Firmfeiern statt.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Samstag, 25.02.2017, um 17.00 Uhr in St. Michael, Rahden
Sonntag, 26.02.2017, um 10.30 Uhr in St. Marien, Espelkamp
Sonntag, 26.02.2017, um 15.00 Uhr in St. Johannes Bapt., Lübbecke.
Alle kath. Jugendlichen, die zum Zeitpunkt der Firmung 15. Jahre alt sind oder 
mindestens die 9. Klasse besuchen, können sich zur Firmung anmelden. Die Ein-
ladungsschreiben, zu einem ersten Tre� en, werden noch vor den Sommerferien 
verschickt werden. Sollte dann jemand aus Versehen nicht angeschrieben worden 
sein und ebenfalls das Sakrament der Firmung empfangen wollen, bitten wir, sich 
mit dem Pastoralverbundbüro in Espelkamp (Tel. 05772/3457) in Verbindung zu 
setzen.
Auch kath. Erwachsene, die das Sakrament der Firmung empfangen möchten, 
können sich gerne an das Pastoralverbundbüro wenden.
Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag, um 10.00 Uhr, im Gemein-
dehaus von St. Raphael, Pr. Oldendorf. Neue Teilnehmerinnen sind immer herzlich 
willkommen!
Caritas Pr. Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.
Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 Espelkamp.
Sie � nden uns zu den Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum rechts, Tel. 05772/3457, 
E-Mail st.marien@t-online.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, Tel. 
05741/8870; E-Mail pf.graute@web.de
Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede

19.06. 10.00 Uhr  Entlass-Gottesdienst der Kindergar-
tenkinder in der Trinitatis-Kirche 

   Gestringen 
26.06. 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur Golde-

nen Kon� rmation in der St.-Andreas-
Kirche Alswede 

29.06. 14.30 Uhr  Frauenrunde Alswede, Frauenabend-
kreis Gestringen, Frauenhilfe Gestrin-
gen und der Seniorenclub Alswede unternehmen gemeinsam 
einen Halbtagesaus� ug

30.06. 18.00 Uhr Frauenabendkreis Alswede tri� t sich bei Gisela zum Grillen
03.07. 11.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst in Lashorst
05.07. 18.00 Uhr Frauenabendkreis Gestringen: Wir gehen Eis essen.
10.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen

Gruppentermine:
Mittwoch alle 14 Tage – 14.30 Uhr Strickkreis Gestringen
Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr Kindergruppe (1. –  4. Klasse) Gestringen 
  19.45 Uhr Posaunenchor Alswede – im Gemeindehaus 
Freitag  20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum Gestringen
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Ehrwürdige Bäume bieten unter ihren Kronen  
Grabplätze für Urnen im Wurzelbereich

Gutsverwaltung Hollwinkel GbR
Hollwinkel 2 · Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 43) 9 30 29 93 · ruhewald@hollwinkel.de

Gospel & Swing – Halleluja
Lunedi sera in concert

„Halleluja“ – unter diesem Motto steht das Konzert des Chores „Lunedi 
sera“ am 25. Juni 2016 um 19.00 Uhr in der Kirche Bad Holzhausen.
Lunedi sera ist ein gemeinsamer Chor der Kirchengemeinden Bad Holz-
hausen und Börninghausen.

Vorbereitet auf das Konzert hat sich „Lunedi sera“ an einem gemeinsa-
men Wochenende in der Tagungsstätte „Pfarrhof Bergkirchen“. Mit einer 
großen Portion Motivation, Ehrgeiz und jeder Menge Spaß probten sie 
und studierten sie neue und bekannte Stücke ein, darunter Spirituals, 
(traditionelle) Gospels und moderne Kirchenmusik in deutscher und 
englischer Sprache. Das Ergebnis kann sich sehen bzw. hören lassen.
Viele Spirituals entstanden bereits in der Zeit der Sklaverei im 17. 
Jahrhundert in den USA. Mit diesen Liedern brachten Christinnen und 
Christen trotz Unterdrückung und Verfolgung ihren Glauben an Gott und 
ihre Ho� nung auf Freiheit zum Ausdruck. Die Lieder gingen um die Welt 
und sind noch heute im Repertoire vieler Gospelchöre zu � nden, so auch 
in dem von Lunedi sera. 
Musikalische Unterstützung erhält der Chor von Paul Knizewski (Klavier), 
Friedhelm Diekämper (Saxophon) und Helga Beneker (Percussion).
Alle Beteiligten freuen sich auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Mitsingen, mitklatschen und mitschnipsen ist unbedingt erlaubt.

Spende der Konfi rmanden

Die Kon� rmanden der Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf 2016 
haben den Erlös in Höhe von 260,– Euro aus der Dankanzeige, die im 
„Rundblick“ erschienen ist, an Pfarrerin Antje Kastens übergeben. Die Ju-
gendlichen haben ihn bestimmt für die Flüchtlingshilfe unserer ev.-luth. 
Kirchengemeinde. Die Überbringerinnen waren die Kon� rmierten Pia 
Almoslechner und Milena Hüsemann. Der „Rundblick“ hat die Anzeige 
wieder kostenlos verö� entlicht, um damit auch die jungen Menschen zu 
unterstützen.

Antje Kastens freut sich über das Engagement der Jugendlichen für die Flücht-
lingshilfe. Pia Almoslechner und Milena Hüsemann weisen auf den stolzen Betrag 
von 260,– Euro hin, den sie stellvertretend für die Gruppe überreichen durften.

Sommerfest am 02.07.2016
11.00-18.00 Uhr in Getmold

Anlässlich der Gründung des Vereins „Ein Lächeln für Dich“, 
der es schwerstkranken Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen ermöglicht, eine „Auszeit“ von ihrer Krankheit zu 
nehmen, zu trauern oder einfach ein offenes Ohr zu fi nden, 
laden wir Dich herzlich zu unserem Sommerfest ein.

Das erwartet Dich:
· Kutschfahrten · Ponyreiten (für Kinder)
· Hüpfburg · Streichel-Shettys 
· Wasserspaß · und viele Überraschungen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
· Kaffee und Kuchen
· Zuckerwatte und Popcorn
· Leckeres vom Grill

Veranstaltungsort: 
Ein Lächeln für Dich e.V.

Niederfeldweg 4
32361 Preußisch Oldendorf

orga@ein-laecheln-fuer-dich.de

*Manche Angebote haben Mindestpreise.
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Ein Lächeln für dich e.V.
Wenn die Zeit bedeutungslos wird …

Was wir tun
Seit März 2014 begleiten wir schwer kranke Menschen, ihre Lebenspart-
ner, Eltern und Geschwister in ihrem Leben und Erleben von Abschied, 
Trauer, Angst und Ho� nung. An einem Ort, der durch die Pferde, Hunde 
und Menschen lebendig wird, scha� en wir jeden Tag aufs Neue Momen-
te, an denen die Zeit bedeutungslos wird.
Wir geben Menschen, die sich auf ihre letzte Reise vorbereiten müssen, 
einen Ort, an dem sie liebevoll begleitet werden.
Wir bieten einen Rückzugsort, um Urlaub von Krankenhaus, Chemo und 
Kampf zu erleben.
Wir geben Platz zum Zurückziehen.
Mitglied werden
Werden Sie eine/r von uns. Schenken Sie den Menschen, die jetzt eine 
liebevolle Hand brauchen, Ihre Anteilnahme. Ihr Jahresbeitrag von 25,– 
Euro � ießt komplett in unsere tägliche Arbeit ein.
Am Samstag, 02. Juli wird die Vereinsgründung mit einem Sommerfest 
gefeiert. Wir konnten bereits Sponsoren gewinnen, die z. B. Gäste mit der 
Kutsche fahren, Ponyreiten anbieten, eine Popcornmaschine zur Verfü-
gung stellen. Als besondere Attraktion wird es auch eine Tombola geben.
Lernen Sie uns persönlich kennen, Informationen unter www.ein-
laecheln-fuer-dich.de.
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Landschloß Hüff e – ein Kleinod unserer Stadt

Von dem großen Bistum Minden, das 799 auf der Synode in Paderborn 
gegründet wurde, ist unser Kreis Minden-Lübbecke noch übriggeblie-
ben. Anfangs gehörten die Bischöfe als Reichsfürsten zu den Vertrauten 
und Ratgebern des Kaisers. Sie hatten als Heerführer und Diplomaten 
großen Ein� uss. Anfang des 12. Jahrhunderts, insbesondere nach der 
Aufteilung Sachsens und der Ächtung Heinrich des Löwen und dem Tode 
Barbarossas, verlor das Kaisertum an Bedeutung. Stattdessen versuchte 
vor allem der niedere Adel, für sich selbst mehr Land und mehr Ein� uss 
zu gewinnen. Die Jahrhunderte sind deshalb auch von oft blutigen 
Territorialstreitigkeiten und langwierigen Erbauseinandersetzungen 
gekennzeichnet.
Im Bistum Minden wurden insbesondere an der Westgrenze zum Bistum 
Osnabrück etwa 25 strategisch wichtige Höfe mit Mitgliedern des niede-
ren Adels belehnt. Dazu gehörte auch der Sybenho�  bei Lashorst, den 
Johan von Schloen genannt der Gehle erhielt.
Dieser gab jedoch den Hof auf und baute etwas weiter einen neuen Hof 
an eine Stelle, wo das Bistum Minden und die Grafschaft Ravensberg so 
dicht beieinander lagen, dass er den neuen Hof auf die Grenze bauen 
konnte. So vermutet man wenigstens, denn ein Grenzstein ist immer 
noch in der Küche im Keller zu � nden.
Um diesen Hof kam es dann zu Erbauseinandersetzungen bis vor das 
Reichskammergericht. Erst nach mehr als 100 Jahren, als nach dem 
30-jährigen Krieg Ravensberg und Minden endgültig zu Preußen gekom-
men waren, konnte der Große Kurfürst diesen Streit endgültig schlichten. 
Die Erben des Drosten vom Limberg Wilhelm von Cornberg verkaufen 
jedoch weiter. Der Besitz geht durch mehrere Hände, bevor 1773 der 
Freiherr von Jungkenn für 50.000 Taler Hü� e als Altersruhesitz erwirbt.
Das ist für Hü� e der große Glücksfall. Der Freiherr von Jungkenn genannt 
Münster vom Mohrenstamm ist Generalleutnant beim 
Landgrafen von Hessen in Kassel, sozusagen Kriegs-
minister für das Land Hessen, und ist als solcher auch 
zuständig für die hessischen Truppen im Amerikani-
schen Unabhängigkeitskrieg. Er lässt Hü� e umbauen 
und neu gestalten, und zwar durch den Hugenotten 
Louis du Ry, der Oberbaudirektor beim Landgrafen in 
Kassel ist und viele bedeutende Bauten gescha� en 
hat. Auch Hü� e wird ein wahres Schmuckstück und ist 
im Grunde bis heute ein solches geblieben.
Gleichzeitig wird für die Gartenanlagen der damals 
sehr bekannte Gärtner Bourgignon gewonnen, der 
ebenfalls im Dienste des Landgrafen steht. Schon in 
den ersten 10 Jahren kostet das alles nachweislich 
35.000 Taler. Das ist jedoch noch nicht endgültig. Ein 
Vergolder namens Tischer erhält bis 1783 allein für 
Spiegel 351 Taler plus Reisegeld. Die Kosten werden 
jedoch zur Hälfte aus der Staatskasse von Hessen be-
zahlt. Mit einer Pension von 1.000 Talern wird Freiherr 
Jungkenn 1789 entlassen und kann noch bis zu sei-
nem Tode 1806 auf Hü� e leben und weiter gestalten.
Das Schloss bleibt im Besitz der Familie. Erst 1947 
übereignet Freifrau von Vittingho� -Schell Hü� e an 
das Deutsche Rote Kreuz für verwundete deutsche 
Soldaten und Heimkehrer. Später wird das Schloss 
als Altersheim eingerichtet, in dem Schwester Käthe 
bis 1977 ein segensreiches Regiment führt. Für den 
letzten Erben, den Freiherrn Hubertus von Vittingho� -
Schell, wird ein Privathaus gebaut.
Im Jahre 1977 tritt ein zweiter großer Glücksfall ein. 
Professor Dr. Krukemeier, Gründer der Paracelsus-
Kliniken, erwirbt das Schloss. Nach und nach werden 
auch der Park, die Wirtschaftsgebäude, zu denen 
heute noch eine Orangerie und Reithalle gehören, die 
Ländereien und rund 11 Hektar Wald zurückgekauft. 
Es beginnt in allen Bereichen eine umfangreiche, 
sorgfältige Renovierung und Restaurierung. 15 Milli-
onen – so schätzt man – werden investiert. Auch ein 
Schwimmbad wird eingebaut. So erhält das denkmal-
geschützte Schloss auf Grundstücken von über 40.000 
qm mit einer Wohn� äche von etwa 2.000 qm in seinen 
77 Zimmern in einer wunderbaren Umgebung wieder 
ein hochherrschaftliches Ambiente. Als der Professor 
1994 – leider viel zu früh – stirbt, setzt seine Witwe, die 
Grä� n von Schwerin-Krukemeyer, das Werk mit viel 
Liebe und Energie bis zu ihrem Tod im Februar 2015 
fort.

Doch was wird die Zukunft bringen? Hü� e ist insolvent! Die Erben haben 
das Erbe ausgeschlagen. Andere Interessenten schrecken bei Unterhalts-
kosten von etwa 400.000 Euro im Jahr zurück. Wo � ndet sich jemand, der 
wie Herr Gauselmann in Benkhausen für sich einen Verwendungszweck 
im schönen Schloß Hü� e in unserer Stadt Preußisch Oldendorf sieht und 
die notwendigen Millionen locker machen kann?
Es wäre zu wünschen, dass es bald geschieht, bevor der Insolvenzverwal-
ter den Besitz stückweise veräußern muss! Das Landschloss Hü� e sollte 
als Ganzes erhalten bleiben. Das wünschen sich viele, ebenso unsere 
Stadt und auch Erich Tischer
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Ladberger Straße 60 - 49525 Lengerich
Ladestraße 1 - 32361 Pr. Oldendorf

www.holz-oppermann.de

• Lasuren
• Imprägnierungen
• Terrassen-Öle
• Reinigungsmittel

• Schädlingsbekämp-
fungsmittel

• Grundierungen
• Zubehör

Starten Sie bunt
in den Sommer!

Lassen Sie sich beraten!

111 Jahre Oppermann 111 Jahre Oppermann 111 Jahre Oppermannn111 Jahre O erman

111 Jahre Oppermann 111 Jahre Oppermann 111 Jahre Oppermannn111 Jahre O erman

Die Pflege macht‘s!
Der Einsatz von Holz im Freien wirft  
immer schnell die Frage nach seinem 
Erhalt auf. Damit Sie lange Freude an 
Ihrem Zaun oder Ihrem Gartenhaus  
haben, bieten wir Ihnen für jedes Holz 
den richtigen Holzschutz bzw. die  
richtige Pflege an. 

Von Terrassen-Öl, über Reinigungsmittel 
für Ihre Terrasse, bis zur Holzlasur bieten 
wir Ihnen die optimale Möglichkeit,  
Ihr Holz nach Ihrem Geschmack zu 
erhalten.

Auch für den Innenbereich bieten wir 
Ihnen verschiedene Pflegemittel an. 
Denken Sie an die Umwelt und nutzen 
Sie unsere „Ecoline“-Serie von Saicos.

Gerne beraten wir Sie!

Ihr Team von Holz Oppermann

Am Osttor 12 
32361 Preuß. Oldendorf 
Telefon (0 57 42) 93 04-0
Telefax (0 57 42) 55 70
info@koelle-druck.de
www.koelle-druck.de

 Visitenkarten  Einladungskarten  Flyer 
 Briefbogen  Kataloge  Banner
Das und vieles mehr – sprechen Sie uns einfach an, wir beraten Sie gern.

Offsetdruck
Digitaldruck
Werbetechnik

Alle Ihre Drucksachen XS-XXL
[Von winzig-klein bis riesen-groß. Alles in bester Qualität und alles aus einer Hand.]

Wir wünschen euch schö
ne Ferien  

und Ihnen eine erholsame Urlaubszeit.
und Ihnen eine erholsame 
und Ihnen eine erholsame 
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